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Apotheke

Apotheke St. Georg, Apothekerin Sonja Rothammer

Schulstraße 10, Tel. 09421/84670

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.30 bis 18.30 Uhr

Mi., Fr. 8.30 bis 18.00 Uhr

Sa. 8.30 bis 12.00 Uhr

Ärzte (Allgemeinmedizin)

Dr. med. Karl Schreiber und Dr. med. Raimund Bauer

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Am Rathausplatz 9, Tel. 09421/8455-0

Sprechzeiten: Mo. 8.00 bis 16.00 Uhr

Di., Do. 8.00 bis 18.00 Uhr

Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 116 117 (außerhalb der üblichen Sprechzeiten)

Allgemeinarzt, Augenarzt, Kinderarzt und Gynäkologe

Bauschuttdeponie

Agendorf (an der früheren Straße nach Mitterfels), Tel. 0152 52584234

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 17.00 Uhr

Fr. 7.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 15.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Parkstetten

1. Kommandant Robert Wacker, Richtergasse 1b, Tel. 09421/1898221

Freiwillige Feuerwehr Reibersdorf

1. Kommandant Christian Probst, Martinstr. 14, Tel. 09421/180846

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Parkstetten, Schulstraße 3

Tel. 09421/99330, Fax 09421/993321

E-Mail: gemeinde@parkstetten.de

Parteiverkehr: Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Di. 13.00 bis 17.00 Uhr 

Do. 14.00 bis 18.00 Uhr

Montag und Mittwoch nur mit Terminvereinbarung

1. Bürgermeister Martin Panten

Schulstraße 3, Tel. 09421/9933-0

2. Bürgermeister Franz Listl

Arberstraße 5, Tel. 09421/80971

3. Bürgermeister Peter Seubert

Bajuwarenstraße 56, Tel. 09421/831047

Alle Standesamtsangelegenheiten - siehe Standesamt Bogen 

Dr.-Johann-Stadler-Grund- und Mittelschule Parkstetten

Harthofer Straße 13, Tel. 09421/10239, Fax 09421/2470

Schulleiter: Helmut Haller, E-Mail: info@schule-parkstetten.de

Haus für das Leben e.V., Frauenhaus/Frauennotruf 

Schutz und Beratung rund um die Uhr, Tel. 0 94 21/83 04 86 

Kindertageseinrichtung St. Raphael Parkstetten

Schulstraße 1, Tel. 09421/993320

Leiterin: Cornelia Sagmeister, E-Mail: info@kita-parkstetten.de

Kläranlage Parkstetten

Kontakt bei Notfällen: Mobil 0173 8634919

Müllabfuhr

Abfuhrkalender unter: www.zaw-sr.de/Abfuhrkalender

ZAW-SR: Tel. 09421/99020

Naturheilpraxis

Evi Jäschke, Naturheilpraxis, Bachstr. 6, Tel. 09421/9630177

Marina Biendl-Dobler, Naturheilpraxis, Schlichtstr. 16, Tel. 09421/968558

Pfarramt (evangelisch)

Tel. 09421/9119110, Pfarrer Hasso von Winning, 

Pestalozzistraße 2, 94315 Straubing

Pfarramt (katholisch)

Straubinger Straße 6, Tel. 09421/12139, Fax 09421/1411

Bürozeiten: Di. 8.30 bis 11.00 Uhr

Mi. 8.30 bis 11.00 Uhr

Do. 8.30 bis 11.00 Uhr

Während der Schulferien kein Parteiverkehr!

Achtung: Außerhalb der Bürozeiten wegen möglicher Anrufweiterschal-

tung länger läuten lassen! 

In dringenden Fällen: Mobil 0171 8474322, Pfarrer BGR Richard Meier

Polizei

Straubing: Theresienplatz, 94315 Straubing, Tel. 09421/8680

Postagentur

im „SBS-Getränkemarkt“, Straubinger Straße 33, Telefon 09421/300822

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr 

Sa. 8.30 bis 13.00 Uhr

Praxis für Physiotherapie

Dietmar Kanert, Kirchplatz 6, Tel. 09421/89449

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.00 bis 19.00 Uhr 

Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Schulbücherei

Öffnungszeiten: Do. 14.30 bis 16.00 Uhr

Fr. 7.30 bis 8.00 Uhr

(während der Schulzeit)

Standesamt Bogen

Stadt Bogen, Standesamt, Stadtplatz 56, 94327 Bogen, Tel. 0 94 22/50 51 04

Zuständig für Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle - auch Urkunden -

 anforderungen

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 13.00 bis 18.00 Uhr

Stromversorgung

Firma Heider, Regensburger Str. 21, 93086 Wörth/Donau

Tel. 09482/2040 - Parkstetten: Tel. 09421/1505

Tierarzt

Dr. med. vet. Holger Stroschein - Kleintierpraxis Parkstetten

Aufbaustraße 9, 94365 Parkstetten, Tel. 09421/84320, Fax. 09421/843222

Sprechzeiten: Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr

15.00 bis 19.00 Uhr

Di. 9.00 bis 11.00 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr

Mi. 10.00 bis 11.00 Uhr

15.00 bis 18.00 Uhr

Do. 9.00 bis 14.00 Uhr

Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr

15.00 bis 19.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Todesfall

Bitte wenden Sie sich an Pfarrer BGR R. Meier, Tel. 09421/12139, Fax 09421/1411

und Bestattung Aumer, Tel. 09482/1270, Waldstraße 1, 93086 Wörth/Do.-Hofdorf

Wasserversorgung

Wasserzweckverband Straubing-Land

Leutnerstraße 26, 94315 Straubing Tel. 09421/99770

Störungs- und Bereitschaftsdienst: Tel. 09421/997777

Wertstoffhof Parkstetten

Haidstraße 1 (befindet sich an der Chamer Straße,  

Nähe  Gewerbegebiet - gegenüber Omnibusunternehmen Häusler)

Öffnungszeiten:

Sommerzeit: Di. 16.00 bis 19.00 Uhr

Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Winterzeit: Fr. 14.00 bis 17.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Jederzeit zugänglich sind Papier-, Glas- und Altkleidercontainer.

Zahnärzte

Dr. med. dent. Florian Herpich, Straubinger Straße 59, Tel. 09421/831515

Magdalena Schreiner (angestellte Zahnärztin)

Sprechzeiten: Mo. und Do. 8.00 bis 12.00 Uhr 

14.00 bis 19.00 Uhr

Di. 9.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr

Mi. 8.00 bis 12.00 Uhr

Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 15.30 Uhr

Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt u. Land

Äußere Passauer Str. 75, 94315 Straubing, Tel. 09421/99020

Gemeinde Parkstetten – Wichtiges auf einen Blick
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Editorial Liebe Leserinnen, Leser und Gönner des Parkstettener Gemeindeboten,

nachdem lange Zeit unklar war, ob der Gemeindebote in der für Sie gewohnten

Form mit Berichten aus Vereinsgeschehen, Firmenvorstellungen, Vorankündi-

gungen, Anzeigen usw. weiterhin so fortbestehen kann, freuen wir uns nun

umso mehr, dass die Gemeinde Parkstetten uns mit der Herausgabe des Ge-

meindeboten beauftragt hat. Dafür bedanken wir uns recht herzlich bei der

Gemeinde Parkstetten für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Damit auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, eine Ahnung davon haben, wer

wir eigentlich sind, stellen wir uns kurz vor: Wir, die Geschäftsdrucke Heß

GmbH, sind seit 1992 am Markt präsent. Unser Portfolio erstreckt sich von Satz-

arbeiten zur Erzeugung von Druckdokumenten über den klassischen Offset-

druck bis hin zum modernen Digitaldruck. Sie finden uns in 94377 Steinach,

im Gewerbering 2a. Die Herausforderungen, die diese neue Aufgabe mit sich

bringt, sind uns bewusst. Wir werden unser ganzes Engagement aufbringen,

damit Sie sich über ein herausragendes Ergebnis freuen können. Mit unserem

Konzept versuchen wir den Gemeindeboten in einer qualitativ ansprechenden

Form kostengünstig zu produzieren und hoffen dadurch einen Beitrag leisten

zu können, damit der Gemeindebote weiterhin regelmäßig an die Bürger ver-

teilt werden kann.

Mit großen Schritten nähern wir uns wieder der Weihnachtszeit. Allerdings be-

herrscht die aktuelle Corona-Pandemie leider immer noch das Weltgeschehen

und wird wahrscheinlich auch das Weihnachtsfest in der uns bekannten Weise

beeinflussen. Seien Sie daher vorsichtig, schützen Sie Ihre Mitmenschen und

bleiben Sie gesund!

Nichtsdestotrotz wünschen wir Ihnen ein besinnliches und friedliches Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2021!

Bernhard Heß

Geschäftsführer 

Norbert Gmeinwieser

Technischer Leiter
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Mit den besten Wünschen 

In diesem Jahr 2020 war und ist alles anders. Corona hat

uns alle vor die vielleicht schwerste Herausforderung der

letzten Jahrzehnte gestellt. Gemeinsam haben wir in Park-

stetten mit viel Engagement, gegenseitiger Rücksicht-

nahme und einem hohen Maß an Verständnis die erste

Welle der Pandemie soweit gut bewältigt. Die Betreuung

der jüngsten Gemeindebürger in unserer Kindertagesein-

richtung konnten wir mit einem konsequenten und ständig

aktualisierten Hygienekonzept sicherstellen. Das Kolle-

gium und das Betreuungsteam in unserer Schule hat eben-

falls alles dafür getan, dass auch der Unterricht und die

offene Ganztagsschule weiterlaufen konnten. Das Team in

unserer Gemeindeverwaltung war dank der Regelungen

der individuellen Terminvereinbarung und auch durch die

Nutzung von telefonischer Beratung und der digitalen An-

tragsbearbeitung durchgehend für die Bürgerinnen und

Bürger erreichbar und ansprechbar. Solange es möglich

war, haben unsere Sportvereine und unsere VHS mit gro-

ßer Kreativität und hohem persönlichem Einsatz ein Sport-

und Freizeitangebot sowohl im Freien als auch beispiel-

weise in unserer Mehrzweckdoppelsporthalle oder im

Schießstand in Reibersdorf aufrechterhalten. Derzeit geht

es zum Teil online weiter und das ist gut so. Wir brauchen

zum Leben auch Routinen. Neben der beruflichen Tätig-

keit gerade in diesen Zeiten vor allem auch Sport- und Frei-

zeitaktivitäten.

Einiges konnte im vergangenen Jahr in unserer Gemeinde

realisiert und fertiggestellt werden. Alles zu nennen würde

hier den Platz sprengen, aber am wichtigsten war natürlich

die Wiedereröffnung der sanierten „Bogener Straße“. Ein

Großteil der finanziellen Aufwendungen für die Reparatur

und Sanierung des Kanals und der Hausanschlüsse wurde

im Erdreich vergraben. An dieser Stelle bedanken wir uns

nochmals ausdrücklich bei den Anwohnern und auch bei

allen, die einige Zeit Verkehrsumleitungen in Kauf nehmen

mussten.

Das Leben geht weiter und gerade als Gemeinde wollen

und müssen wir uns entwickeln. Stillstand wäre Rück-

schritt. Der Gemeinderat hat sich auch wegen der steigen-

den Zahl der in unserer Gemeinde zu betreuenden Kinder

entschieden, baldmöglichst eine neue Kindertageseinrich-

tung zu bauen. Die Vorplanungen hierzu sind bereits an-

gelaufen. Parallel liegen die ersten Pläne für die Sanierung

und Erweiterung des Rathauses vor. Mit dieser Moderni-

sierung können Barrierefreiheit, Brandschutz, zeitgemäßer

Bürgerservice und auch eine umfassende Digitalisierung

der Gemeindeverwaltung erreicht werden. Die Verhand-

lungen mit dem Freistaat Bayern über die Voraussetzun-

gen zur möglichst schnellen Fertigstellung des Hoch-

wasserschutzes an der Donau sind in der entscheidenden

Phase. Die Voruntersuchung der Bausubstanz unseres Lei-

chenhauses aus dem 13. Jahrhundert, dem wohl ältesten

Gebäude in unserer Gemeinde, ist abgeschlossen und

liegt nun dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege

zur Prüfung vor. Auch die abschließende Entscheidung

über den Bau des seit langem gewünschten Fahrradwegs

an der Münsterer Straße zum Sportzentrum und zum Frie-

denhain-See steht genauso an, wie zum Beispiel auch die

weitere Sanierung und Ertüchtigung unserer Entwässe-

rungsanlage.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, passen Sie auf 

sich und Ihre Mitmenschen auf. Bleiben Sie gesund und

schauen Sie auf sich.

Liebe 

Mitbürgerinnen 

und Mitbürger,

von ganzem Herzen wünschen
wir Ihnen eine ruhige und

 besinnliche Adventszeit
und ein gesegnetes und 

friedvolles Weihnachtsfest. 
Für das neue Jahr 2021 alles

Gute, Gesundheit und viel Glück.

Martin Panten

1. Bürgermeister 

Jennifer Ebenbeck

Geschäftsleitende Beamtin

Conny Sagmeister

Kita-Leiterin 

Xaver Meier

Bauhof-Leiter
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Neue Deckschicht, neue Gehwege,

neuer Fahrbahnteiler, neue Kanäle

und neue LED-Lampen – der Ausbau

der Ortsdurchfahrt Parkstetten im Be-

reich der Bogener Straße (SR 15) war

eine ganzheitliche Maßnahme, die mit

der offiziellen Verkehrsfreigabe am

Mittwoch, 18. November 2020, endgül-

tig abgeschlossen werden konnte. 

Rund sieben Monate wurde gebaut –

und am Ende konnten die Verantwort-

lichen von Gemeinde, Landkreis und

den beteiligten Firmen mit der Sonne

um die Wette strahlen. Denn eine häu-

fig diskutierte und stark frequentierte

Straße in der Gemeinde wurde nicht

nur mit einer neuen Deckschicht für

die Fahrbahn saniert, sondern es fand

auch ein Vollausbau der Gehwege

statt. „Die Verlängerung der Gehwege

war ein lang gehegter Wunsch“, so

Bürgermeister Martin Panten. Und im

Zuge der Maßnahme nutzte die Ge-

meinde auch gleich die Möglichkeit,

den darunter liegenden Kanal zu sa-

nieren. „Ein wichtiges Projekt ange-

sichts der teils erheblichen Schäden“,

betonte Martin Panten. Energieeffi-

zientere LED-Lampen als Straßenbe-

leuchtung mit einem zudem

wärmeren Farbton sowie ein Fahr-

bahnteiler zur Geschwindigkeitsre-

duktion rundeten den Bau ab. Ein

Bau, der natürlich auch den Anliegern

viel abverlangte: „Es gab viele Gesprä-

che. Ich sage danke für die Geduld

und die oftmals gefundenen unbüro-

kratischen Lösungen“, sagte Bürger-

meister Panten. Denn auch wenn

zumeist mit halbseitiger Straßensper-

rung gearbeitet wurde, so sei für die

abschließenden Arbeiten doch auch

eine Vollsperrung der SR 15 notwen-

dig gewesen. 

Insgesamt wurde die Fahrbahn auf

1.750 Metern erneuert (900 Meter

Ortsdurchfahrt, 850 Meter freie Stre-

cke bis zur Reibersdorfer Kreuzung).

Der Gehweg wurde auf 1.800 Metern

ausgebaut. Die Kosten von insgesamt

gut 918.000 Euro teilen sich die beiden

Vorhabensträger Landkreis (Kreis-

straße, gut 223.000 Euro) und Ge-

meinde (Gehwege, Kanal etc., gut

695.000 Euro) auf. „Große Bereiche

der Fahrbahn haben eine Schädigung

in Form von Netzrissen, Fahrbahn -

unebenheiten und Flickstellen auf ge -

wiesen“, betonte Landrat Josef Lau-

mer die Notwendigkeit des Ausbaus.

„Zudem war die Funktion der Ent -

wässerungseinrichtungen nicht mehr

gegeben und der Zustand des Gehwe-

ges forderte ebenfalls eine Sanierung

bzw. einen Neubau.“

Von einer erfolgreichen Maßnahme

sprach auch der Tiefbauamtsleiter des

Landratsamtes, Markus Fischer. „Es

konnten immer gute Lösungen für alle

Beteiligten gefunden werden. Zum

Beispiel auch bei der Frage, wie breit

jeweils Straße und Gehweg sein soll-

ten.“ Letztendlich hat die Fahrbahn

eine Breite von 6,50 Metern, der Geh-

weg von mindestens 1,50 Metern.

Auch Josef Limbrunner von der Bau-

firma STRABAG und Bastian Kulzer

vom Planungsbüro IB MKS aus Ascha

zeigten sich mit dem Ergebnis und

der Zusammenarbeit zufrieden. Pfar-

rer Richard Meier bat bei der kirchli-

chen Segnung um unfallfreie Fahrt für

alle Verkehrsteilnehmer und stellte in

seinen Worten Straßen auch immer

als Verbindungen zu Menschen he-

raus.

Und um diese Verbindungen im wört-

lichen Sinne auch auf dem aktuellsten

Stand zu halten, gibt es von Seiten 

der Tiefbauverwaltung auch bereits

Planungen für einen weiteren Bauab-

schnitt. Diese würden dann die Er-

neuerung der Straubinger Straße in

Parkstetten, die Kreisstraße SR 62, be-

treffen. 

Text/Foto: Tobias Welck, 

Pressestelle Landratsamt 

Straubing-Bogen

Eine häufig diskutierte und stark frequentierte Straße 
Abschluss der Baumaßnahme 
an der Kreisstraße 15 in Parkstetten

Bürgermeister Martin Panten und Landrat Josef Laumer (vorne Mitte) bei der offiziellen Straßenfreigabe mit den beteiligten

Firmen, Mitarbeitern der Verwaltung und Pfarrer Richard Meier.
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Gemeinderatssitzung 
vom 01.10.2020

Zu Beginn wurde über die seit der

letzten Sitzung stattgefundenen Ter-

mine und Veranstaltungen berichtet.

Über die Inhalte der Beratungen der

26. Beteiligtenversammlung der kom-

munalen Arbeitsgemeinschaft „ILE

nord23“ – einem Zusammenschluss

von 23 Gemeinden im nördlichen

Landkreis Straubing zur integrierten

ländlichen Entwicklung – am

11.09.2020 informierte Zweiter Bürger-

meister Franz Listl, dass die Arbeit in

einer solch großen Gemeinschaft zu-

nehmend insbesondere förderrechtli-

che Schwierigkeiten mit sich bringe

und daher Überlegungen im Raum

stünden, sich aufzuteilen.

Erster Bürgermeister Panten infor-

mierte darüber, dass er am 23.09.2020

in der Mitgliederversammlung des

Naherholungsvereines zu dessen 

2. Vorsitzenden gewählt wurde. Die

sa-nitären Einrichtungen an den Wei-

hern konnten in diesem Sommer lei-

der aufgrund der Corona-Pandemie

und der dadurch erforderlichen auf-

wendigen infektionshygienischen

Maßgaben für Badeanstalten nur mit

großem organisatorischen und perso-

nellen Aufwand betrieben werden.

Hierzu beschloss die Mitgliederver-

sammlung, dass auch im Frühjahr

2021 wieder eine Mahd der Weiher

durchgeführt und Fische und Krebse

gegen den Pflanzenwuchs eingesetzt

werden sollen.

Außerdem klärte Panten die Gemein-

deräte detailliert über den Stand der

Digitalisierung an der Dr.-Johann-

Stadler- Grund- und Mittelschule und

die diesbezüglichen Beschlüsse in

der Schulverbandsversammlung vom

24.09.2020 auf.

Er berichtete auch von der am Vortag

stattgefundenen Verabschiedung der

langjährigen Leiterin der vhs-Außen-

stelle Parkstetten Christl Eder. Leider

konnte die Stelle bislang noch nicht

nachbesetzt werden. Wer sich ein-

bringen möchte, wird gebeten, sich

mit der vhs Straubing-Bogen oder der

Gemeinde Parkstetten in Verbindung

zu setzen.

Einstimmigkeit kennzeichnete den

weiteren Verlauf der Sitzung. Zu-

nächst wurde über die Hochwasser-

schutzmaßnahmen im Polder Park-

stetten-Reibersdorf und die damit ver-

bundenen Beteiligtenbeiträge gespro-

chen. Das Wasserwirtschaftsamt er-

rechnete für die Gemeinde Parkstet-

ten einen Beteiligtenbeitrag in Höhe

von derzeit rund 1,36 Millionen Euro

(Gesamtmaßnahme derzeit ca. 43 Mil-

lionen Euro). Daneben sind zudem

dauerhafte unbare Leistungen, wie 

z. B. das Betreiben, Überwachen und

Verteidigen von Dammbalkenver-

schlüssen am Deich bei Stockmühle

und der Deichquerung der Staats-

straße 2125, zu leisten. Das Wasser-

wirtschaftsamt sieht die finanzielle

Beteiligung der Donauanliegerge-

meinden am Hochwasserschutz als

eine Investition in deren Entwick-

lungs- und Wachstumsmöglichkeiten.

Da es jedoch auch Rechtsmeinungen

gibt, wonach die Beteiligtenbeiträge

lediglich freiwillige Leistungen der

Kommunen seien und deshalb nicht

zwingend vom Freistaat Bayern einge-

fordert werden dürfen, haben sich ei-

nige betroffene Gemeinden mit

Unterstützung des Bayerischen Ge-

meinde- tags zusammengeschlossen,

um diese Forderungen des Wasser-

wirtschaftsamts nochmals rechtlich

und auch politisch prüfen zu lassen.

Der Gemeinderat sprach sich deshalb

dafür aus, derzeit noch keine Zusiche-

rung der Zahlung von Beteiligtenbei-

trägen abzugeben, bevor die Rechts-

lage nicht umfassend geprüft ist.

Anschließend wurde vom Gemeinde-

rat einem Bauherrn in der Bogener

Straße ohne Einwände das gemeind-

liche Einvernehmen für die Errich-

tung von fünf Garagen erteilt. 

Danach berichtete Bürgermeister Pan-

ten über Gespräche mit anderen Ge-

meinden mit dem Ziel einer inter-

kommunalen Zusammenarbeit in

Form eines Zweckverbandes oder ge-

meinsamen Kommunalunternehmens

im Bereich der Abwasserentsorgung.

Im Rahmen einer solchen institutiona-

lisierten Zusammenarbeit könnten 

z. B. Fahrzeuge für die TV-Inspektion

oder Spülung des Kanalsystems ange-

schafft werden, um unter anderem

auch den gemeindlichen Pflichten aus

der Eigenüberwachungsverordnung

ordnungsgemäß nachzukommen. Der

Gemeinderat bekundete sein grund-

sätzliches Interesse an einer solchen

Zusammenarbeit und beauftragte die

Verwaltung, die weiteren Schritte ein-

zuleiten.

Des Weiteren beschloss der Gemein-

derat eine Neufassung der gemeindli-

chen Erschließungsbeitragssatzung,

die aufgrund umfangreicher Geset-

zesänderungen notwendig wurde.

Die neue Satzung soll am 01.11.2020 in

Kraft treten und entspricht im größten

Teil den einschlägigen Satzungsmus-

tern. Sie wird in Kürze im Rathaus zur

Einsicht niedergelegt, der Zeitpunkt

der Niederlegung wird ortsüblich an

den gemeindlichen Anschlagstafeln

bekannt gemacht.

Außerdem wurde dem Antrag des

Schulverbandsvorsitzenden Martin

Panten entsprochen, der darum bat,

mangels eines eigenen Siegels für die

Zwecke des Schulverbands zukünftig

das Dienstsiegel der Gemeinde Park-

stetten nutzen zu dürfen.

Zum Schluss konkretisierte der Ge-

meinderat die Fördervoraussetzungen

für die von der Gemeinde seit 2009

gewährte Jugendförderung zur Stär-

kung der Jugendarbeit in den ortsan-

sässigen Vereinen und Organisatio-

nen. Durch die Konkretisierung erge-

ben sich für die Vereine jedoch keine

Änderungen hinsichtlich des Um-

fangs, der Höhe oder des Antragsver-

fahrens der Förderung.

Unter Mitteilungen und Sonstiges kün-

digte Bürgermeister Panten an, dass

die Straßensperrung in der Bogener

Straße wegen der engen Verhältnisse

in der Baustelle notwendig wurde,

um die Sicherheit der Arbeiter vor Ort

Aktuelles aus dem 

Parkstettener Gemeinderat  
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und eine fristgerechte Fertigstellung

gewährleisten zu können. Je nach

Baufortschritt dauert die Vollsperrung

noch bis voraussichtlich 30.10.2020

an. Panten berichtet außerdem darü-

ber, dass die Kita-Info-App inzwi-

schen installiert ist und die Eltern in

der kommenden Woche die Zugangs-

daten erhalten werden.

Im anschließenden nichtöffentlichen

Teil wurde die Verwaltung ermächtigt,

nach Vorliegen aller angeforderten

Angebote selbstständig Pflanzmaß-

nahmen im Baugebiet Hochfeld BA

IV zu beauftragen.

Da die Gemeinde aufgrund geltender

Rechtslage nicht mehr als Herausge-

ber von Vereins- oder Firmennach-

richten auftreten darf, wurde auch

über die Zukunft des Parkstettener

Gemeindeboten gesprochen. Nach

einer Anfrage der Verwaltung bekun-

deten einige private Verlage, Drucke-

reien und Agenturen ihr Interesse, ein

eigenes Druckwerk nach dem Vorbild

des jetzigen Gemeindeboten heraus-

zugeben. Der Gemeinderat entschied

sich daraufhin, zukünftig auf die ei-

gene Herausgabe des Gemeindebo-

ten zu verzichten und die gemeind-

lichen Mitteilungen neben der Tages-

presse und Homepage im Blatt eines

der Interessenten zu veröffentlichen.

Gemeinderatssitzung 
vom 29.10.2020

Zu Beginn berichtete Dritter Bürger-

meister Peter Seubert über seine Teil-

nahme an der Jahreshauptversamm-

lung der Kreisverkehrswacht in Strau-

bing am 16.10.2020, in der unter ande-

rem eine neue Vorstandschaft

gewählt wurde. Die Kreisverkehrs-

wacht ist ein gemeinnütziger Verein

und unterstützt auch die Gemeinde

Parkstetten unter anderem bei der

Ausstattung der Schulweghelfer.

Anschließend informierte Erster Bür-

germeister Martin Panten über die

Neuigkeiten aus der Versammlung

des Wasserzweckverbands Straubing-

Land vom 08.10.2020. Neben der Auf-

stellung einer Nachtragshaushalts-

satzung wurde dort die Erneuerung

von Wasserleitungen und Grund-

stücksanschlüssen beschlossen. Au-

ßerdem wurden eingehend die Aus-

wirkungen der unter anderem im 

Gemeindegebiet geplanten Hochwas-

serschutzmaßnahmen auf den Zweck-

verband sowie die diesbezüglichen

Verhandlungen mit dem Wasserwirt-

schaftsamt besprochen.

Unproblematisch sah der Gemeinde-

rat den Antrag eines Bauherrn in der

Habichtstraße auf Errichtung eines

Schuppens, der bezüglich seiner Aus-

führung von den Bauvorschriften ab-

weicht. Für Diskussionen sorgte

dagegen ein Befreiungsantrag für die

Bepflanzung von Smaragd-Thujen in

der Dungaustraße, die unter anderem

als Einfriedung und Sichtschutz die-

nen sollen. Thujen sind als nicht ein-

heimische Gewächse im Bebauungs-

planbereich nicht zulässig. Nach ein-

gehender Abwägung des Für und

Wider sprach sich die Mehrheit der

Mitglieder des Gemeinderats schließ-

lich dennoch für die Erteilung des ge-

meindlichen Einvernehmens aus.

Außerdem befasste sich der Gemein-

derat mit den bereits in der Bauaus-

schusssitzung vom 15.10.2020 nach

Ortsbegehung vorberatenen Themen

und konnte sich in allen Punkten den

Ausschussempfehlungen anschlie-

ßen. Ein großer Themenkomplex war

hier der gemeindliche Friedhof. So

wurde die Lage für das neu zu errich-

tende Priestergrab im Bereich der vor-

handenen Nische an der südlichen

Mauer vorgesehen. Da das vorhan-

dene Holzkreuz aus dem Jahr 1974

 inzwischen morsch ist, wurde be-

schlossen, ein neues Kreuz anfertigen

zu lassen, das in der Nähe des Pries-

tergrabes aufgestellt wird. Dieses

Kreuz soll etwas größer werden als

das bisherige, sodass es auch von au-

ßerhalb der Friedhofsmauern gut

sichtbar ist. Außerdem wurden Stand-

orte für die Aufstellung einer weiteren

Urnenwand und zusätzliche Erdur-

nengräber mit Granitstein festgelegt.

Da die vorhandenen Lagermöglich-

keiten ausgeschöpft sind, ist die Ge-

staltung einer neuen Grabstelle für die

Umbettung von Urnenbehältern aus

aufgelösten Gräbern notwendig. Des

Weiteren wurde einem Vertrag mit

einer Versorgungsfirma für die An-

mietung und Entleerung einer Toilet-

tenkabine zugestimmt sowie die voll-

ständige Entfernung der Thujenhecke

beschlossen.

Da es im Ortsteil Fischerdorf auf-

grund der regen Bautätigkeit in den

letzten Jahren zu erheblichen Proble-

men bei der Straßenentwässerung ge-

kommen ist, sprachen sich Bauaus-

schuss und Gemeinderat einstimmig

dafür aus, dass ein Ingenieurbüro mit

der Problem- und Lösungsbeschrei-

bung beauftragt werden soll. Zudem

wurde entschieden, dass der hierfür

zuständige Landkreis gebeten werden

soll, für die Bushaltestelle in Fischer-

dorf alternative Standorte zu prüfen

und gegebenenfalls auch eine Que-

rungshilfe über die Kreisstraße zu er-

richten, da in den nächsten Jahren

vermehrt mit Schulkindern aus die-

sem Wohngebiet zu rechnen ist.

Einem Bürgerantrag der Anwohner

des Spielplatzes in der Arberstraße

auf Verlegung der Seilbahn an einen

anderen Spielplatz wurde nach einge-

hender Diskussion zunächst nicht zu-

gestimmt. Die Anwohner argumen-

tierten, dass die Seilbahn erheblichen

Lärm verursache und zudem diesen

Spielplatz für Kinder besonders attrak-

tiv mache, sodass dieser im Gegen-

satz zu den anderen Spielplätzen im

Gemeindegebiet überproportional

stark frequentiert sei. Da der Gemein-

derat durchaus Verständnis für das

Anliegen der Bürgerinnen und Bürger

hatte, wurde beschlossen, die Winter-

monate zu nutzen, um gemeinsam

mit den Anliegern von Spielplätzen,

den Jugend- und Seniorensprechern

des Gemeinderats sowie den Eltern

ein Konzept zu entwickeln, das vor

allem die Steigerung der Attraktivität

der anderen Parkstettener Spielplätze

und deren ausgewogene Nutzung

zum Ziel hat.

Nachdem die Stadt Regensburg eine

entsprechende Zweckvereinbarung

zum Jahresende gekündigt hat, be-

schloss das Gremium, die Aufgabe

der Überwachung des fließenden

und ruhenden Verkehrs zukünftig an

einen Zweckverband zu übergeben

bzw. sich an einem solchen zu betei-

ligen.
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Nach intensiver Suche konnte für die

vhs-Außenstelle Parkstetten nach

dem Ausscheiden von Frau Christl

Eder eine neue Leitung gewonnen

werden. Der Gemeinderat und allen

voran Bürgermeister Panten freuten

sich, die Parkstettenerin Saskia Rei-

mann als neue Außenstellenleiterin

begrüßen und in ihrem Amt bestäti-

gen zu können.

Angestoßen durch einen Antrag der

CSU-Gruppe auf Änderung der Be-

triebsform der Grundstücksan-

schlüsse an die Entwässerungsanlage

vom Prinzip der „Anliegerregie“ zur

„teilweisen Kommunal- und teilwei-

sen Anliegerregie“ wurde die Verwal-

tung in der Gemeinderatssitzung vom

28.05.2020 beauftragt, Angebote von

Ingenieurbüros und Anwaltskanzleien

einzuholen, die im Vorfeld gutachter-

lich die zu erwartenden Kosten ein-

schließlich der Auswirkungen auf die

Abwassergebühren und ein rechtssi-

cheres Verfahren darlegen könnten.

Demnach würden sich die Kosten al-

leine für dieses Gutachten überschlä-

gig auf mehrere zehntausend Euro

belaufen und die Folgekosten für die

Sanierung der übernommenen Haus-

anschlüsse wurde vom Ingenieurbüro

auf ca. 2,5 Mio. Euro geschätzt. Da

diese Kosten nach dem Solidarprin-

zip auf alle Grundstückseigentümer

umgelegt werden, wären davon auch

diejenigen Grundstückseigentümer

betroffen, deren Hausanschlüsse in

der Vergangenheit immer ordnungs-

gemäß überwacht und saniert wur-

den und deshalb keine Schäden

aufweisen. Unter anderem aus diesen

Gründen sprach sich die Mehrheit der

Gemeinderäte dafür aus, die Betriebs-

form der Grundstücksanschlüsse

nicht zu ändern.

Ebenfalls als Folge eines Antrags der

CSU-Gruppe, der die Errichtung eines

Waldkindergartens zum Ziel hat,

wurde im vergangenen September

von der Gemeindeverwaltung eine

Bedarfsumfrage durchgeführt. Trotz

einer relativ geringen Rücklaufquote

der Fragebögen zeigte die Auswer-

tung deutlich, dass der Bedarf an Be-

treuungsplätzen sowohl für Kinder im

Krippen- als auch für Kinder im Kin-

dergartenalter die vorhandenen Be-

treuungskapazitäten zukünftig weit

übersteigt. Um dem bestehenden

Rechtsanspruch der Kinder ab einem

Jahr bis zur Einschulung auf einen Be-

treuungsplatz gerecht zu werden, sind

durch die Gemeinde zwingend neue

Betreuungsplätze zu schaffen. Die

Umfrage ergab hinsichtlich des CSU-

Antrages auch, dass Interesse an

einer Kinderbetreuung in einer Wald-

oder Naturgruppe besteht. Vorteil ist,

dass für eine Wald- oder Naturgruppe

kein Bauwerk errichtet werden muss,

sondern lediglich ein Unterstand,

Bauwagen oder Ähnliches als Schutz

bei schlechtem Wetter ausreichend

ist. Der Gemeinderat sprach sich des-

halb dafür aus, die Idee weiter zu ver-

folgen und geeignete Miet-, Pacht-

oder Kaufgrundstücke im Gemeinde-

gebiet zu suchen. Bürgerinnen und

Bürger, die entsprechend geeignete

Grundstücke im Eigentum haben,

werden gebeten, sich bei Interesse an

die Gemeindeverwaltung zu wenden.

Da der Bedarf auch durch die Schaf-

fung einer Wald- oder Naturgruppe

nicht vollständig gedeckt werden

kann und insbesondere Krippenkin-

der für eine solche Betreuungsart

noch zu jung sind, besteht weiterhin

die Notwendigkeit einer Erweiterung

der Betreuungsplätze in der gemeind-

lichen Kindertageseinrichtung. Um in

der Sache einen Schritt voranzukom-

men, befasste sich der Gemeinderat

in dieser Sitzung mit der Frage des

Standortes. Da diverse Verhandlun-

gen zum Ankauf geeigneter Grundstü-

cke für einen Neubau gescheitert

sind, standen letztlich nur folgende

Möglichkeiten zur Auswahl: Die Über-

bauung der Freisportflächen oder des

Bolzplatzes bei der Schule im direk-

ten Anschluss an die bestehende Kin-

dertageseinrichtung; die Fläche des

beschlossenen Gewerbegebiets „Cha-

mer Straße West“ neben dem zukünf-

tigen Baugebiet „Mitterfeld III“ und

das ursprünglich für den kommuna-

len Wohnungsbau vorgesehene

Grundstück im Baugebiet „Mitterfeld

VII“. Nachdem viele Argumente aus-

getauscht wurden und jede Option

seine individuellen Vor- wie auch

Nachteile aufweist, entschied sich die

Mehrheit des Gemeinderats letztlich

dazu, zu Gunsten des Schul- und Ge-

werbestandortes Parkstetten das

Grundstück des ehemals geplanten

kommunalen Wohnungsbaus für den

Neubau einer Kindertageseinrichtung

in Anspruch zu nehmen.

Im weiteren Verlauf der Sitzung fand

sich eine knappe Mehrheit, die den

Antrag der ÖDP/PU-Gruppe auf Auf-

stellung von zwei oder drei Solar-

leuchten am Friedhof Parkstetten

befürwortete. Ein Gegenargument

war, dass der Friedhof laut Benut-

zungssatzung lediglich tagsüber, also

zu Tageslichtzeiten, geöffnet sei. Es

überwog jedoch die Meinung, berufs-

tätigen Personen, die erst am späten

Nachmittag nach Hause kommen,

auch in den Wintermonaten, in denen

es früh dunkel wird, die Möglichkeit

des sicheren Friedhofsbesuchs zu er-

möglichen.

Wie jedes Jahr im Herbst wurde auch

heuer wieder die Meldung zu Pflege

und Unterhalt der Gewässer III. Ord-

nung an den Zweckverband vorge-

nommen. Demnach sollen im

kommenden Jahr Teilstrecken am

Englgraben und am Hahnengraben

wechselseitig gemäht werden.

Als letzter Tagesordnungspunkt im öf-

fentlichen Sitzungsteil stand die Ände-

rung der Ehrungsrichtlinien an.

Zukünftig werden sportliche Leistun-

gen, die in auswärtigen Vereinen er-

bracht werden, von der Gemeinde

Parkstetten nur noch dann geehrt,

wenn die Sportart in einem ortsansäs-

sigen Verein oder einer Organisation

nicht gleichwertig ausgeübt werden

kann. Außerdem werden zum Erhalt

des besonderen Charakters einer Eh-

rung Erwachsene, die dieselbe eh-

rungswürdige sportliche Leistung

mehrfach hintereinander erzielen, nur

mehr alle drei Jahre geehrt. Die Eh-

rung von Gemeinderäten für ihr kom-

munalpolitisches Engagement wurde

dahingehend geändert, dass bei Aus-

scheiden nach einer Amtszeit zu-

nächst die Ehrenmedaille in Bronze

verliehen wird. Es wurde darauf hin-

gewiesen, dass nur diejenigen Perso-

nen geehrt werden können, die der

Verwaltung vorgeschlagen werden.

Unter Mitteilungen und Sonstiges kün-

digte Bürgermeister Panten an, dass

sich aufgrund der schlechten Witte-

rung die Asphaltierungsarbeiten in

der Bogener Straße noch etwas

 verzögern können. Es wird mit Fertig-
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stellung spätestens im Laufe der

nächsten Woche gerechnet. Da in den

vergangenen Sitzungen Bedenken ge-

äußert wurden, erklärte Bürgermeis-

ter Panten, dass die Trassenführung

um den errichteten Fahrbahnteiler

beim Schmiedfeld nun so gestaltet

wurde, dass auch landwirtschaftliche

Fahrzeuge, größere LKW oder Busse

in die Bogener Straße einfahren kön-

nen, ohne das Bauwerk oder das Ban-

kett zu beschädigen, aber dennoch

die beabsichtigte Geschwindigkeitsre-

duzierung erreicht wird. Er gab außer-

dem bekannt, dass die Verwaltung

derzeit Gespräche mit dem Tiefbau-

amt führt, um zur Gewährleistung

eines möglichst sicheren Fußweges

den Randstreifen zwischen der Dun-

gaustraße und der Kößnacher Straße

zu befestigen. Erfreulich sei, dass in-

zwischen per Bescheid eine Zuwen-

dung an die Gemeinde in Höhe von

46.775,01 Euro für die Breitbander-

schließung (Glasfaseranschluss) des

Rathauses eingegangen ist. Eine Aus-

schreibung der Arbeiten wurde be-

reits durchgeführt, die Auftragsver-

gabe soll schnellstmöglich erfolgen.

Im anschließenden nichtöffentlichen

Teil genehmigte der Gemeinderat die

durch den Ersten Bürgermeister ver-

gebenen Aufträge für Sanierungsmaß-

nahmen an sechs verschiedenen

Straßen im Gemeindegebiet. Außer-

dem wurde die Anschaffung von

zwölf neuen Schutzanzügen für die

Freiwillige Feuerwehr Reibersdorf be-

schlossen.

Der Termin für die Bürgerversamm-

lung am 03.12.2020, 18.30 Uhr, in der

Mehrzweckdoppelsporthalle steht

unter dem Vorbehalt des weiteren In-

fektionsgeschehens. Die Bürgerinnen

und Bürger werden außerdem darauf

hingewiesen, dass zum Schutz 

der Gesundheit der Bevölkerung der

Zutritt zum Rathaus zur Lenkung 

des Besucherverkehrs ab Montag,

02.11.2020, nur mit vorheriger Termin-

vereinbarung möglich ist.

Gemeinderatssitzung 
vom 19.11.2020

Am Donnerstag, 19.11.2020, begrüßte

Parkstettens Erster Bürgermeister

Martin Panten einen vollzähligen Ge-

meinderat und die vielen interessier-

ten Zuhörer zu einer gar historischen

Sitzung. Da aufgrund der geltenden

Abstandsregelungen eine Gemeinde-

ratssitzung im Sitzungssaal des Rat-

hauses derzeit nicht möglich ist und

auch andere Räumlichkeiten in Park-

stetten nicht zur Verfügung standen,

lud der Bürgermeister dieses Mal in

das Feuerwehr-/Schützenhaus in Rei-

bersdorf zur Sitzung. Ein Blick in das

Archiv verrät: Es ist die erste Gemein-

deratssitzung in Reibersdorf seit dem

21.12.1972. An diesem Tag versam-

melte sich zum letzten Mal der Ge-

meinderat der damals noch eigen-

ständigen Gemeinde Reibersdorf,

bevor diese am 01.01.1973 nach Park-

stetten eingemeindet wurde.

Zu Beginn der Sitzung befasste sich

der Gemeinderat mit den Bauanträ-

gen der Bürger. Einem Bauherrn in

der Habichtstraße wurde für den Bau

eines Swimmingpools eine Befreiung

von den Bauvorschriften erteilt. Das

Vorhaben fand Zustimmung, da der

Pool zwar in eine festgesetzte private

Grünfläche hineinragt, diese aber auf

einem anderen Teil des Grundstücks

auch angelegt werden könne. Außer-

dem wurde das gemeindliche Ein -

vernehmen zu einem Vorbescheid

zum Bau einer Doppelgarage mit

 darüberliegender Einliegerwohnung

am Kirchplatz/Hochweg erteilt. Das

Grundstück liegt im Anschluss an die

bestehende Bebauung, zählt jedoch

rechtlich zum Außenbereich, sodass

die endgültige Entscheidung hierüber

dem Landratsamt als untere Bauauf-

sichtsbehörde obliegt.

Anschließend war die Beschlussfas-

sung über die Trassenführung des ge-

planten Geh- und Radweges an der

Münsterer Straße, mit dem das Sport-

zentrum erschlossen werden soll, vor-

gesehen. Da sich kurzfristig jedoch

noch weiterer Klärungsbedarf mit

einem Anlieger ergeben hat, musste

dieser Tagesordnungspunkt vertagt

werden.

Die Stadt Straubing hat die Gemeinde

Parkstetten als Nachbarin und Träge-

rin öffentlicher Belange bei der

 Aufstellung des Bebauungs- und

Grünordnungsplans „Am Kirchen-

feld“ in Unterzeitldorn sowie die pa-

rallel dazu notwendige Änderung des

Flächennutzungsplans beteiligt und

um Stellungnahme gebeten. Das ge-

plante Baugebiet in Unterzeitldorn

umfasst 40 Bauparzellen und liegt in

unmittelbarer Nähe zur Gemeinde-

grenze. Einem Gutachten zufolge ist

mit ca. 110 zusätzlichen Einwohnern,

darunter 30 Kindern, zu rechnen. Das

Baugebiet ist nach Norden in Rich-

tung Bielhof (Weiterführung Windber-

ger Straße) durch eine Straße der

Gemeinde Parkstetten erschlossen.

Diese Gemeindeverbindungsstraße,

die ohnehin jetzt schon einige Schä-

den aufweist, ist auf das zu erwar-

tende erhöhte Verkehrsaufkommen

nicht ausgelegt und wäre ggf. zu sa-

nieren oder sogar auszubauen. Des

Weiteren geht man laut den begrün-

denden Unterlagen zur Bauleit pla -

nung davon aus, dass die im Bauge-

biet wohnhaften Kinder zukünftig die

Grundschule Parkstetten besuchen

sollen. Auch sind Auswirkungen auf

die Nachfrage nach Betreuungsplät-

zen in den Parkstettener Kindertages-

einrichtungen wahrscheinlich. In der

Stellungnahme der Gemeinde Park-

stetten zu den Planungen wird auf

diese Fragestellungen hingewiesen

und um entsprechende Abstimmung

und gegebenenfalls Beteiligung an

den Sanierungskosten der Straße ge-

beten.

Daraufhin nahm der Gemeinderat die

voraussichtlichen Bedarfspläne der

Freiwilligen Feuerwehren Parkstetten

und Reibersdorf für das Jahr 2021 zu-

stimmend zur Kenntnis. Die Notwen-

digkeit der eingeplanten Anschaffun-

gen für die Sicherstellung der Einsatz-

bereitschaft und des Schutzes der Ein-

satzkräfte wurden vorab zwischen

dem Ersten Bürgermeister und den

Kommandanten besprochen. So wer-

den entsprechend der Bedarfspla-

nung im kommenden Jahr u. a. der

Gerätewagen-Logistik mit einer Roll-

wagenbeleuchtung ausgestattet und

die Kosten für die Feuerwehrstiefel,

an denen sich bislang auch der Feu-

erwehrverein und die Einsatzkräfte

selbst beteiligten, in voller Höhe über-

nommen.

Unter Mitteilungen und Sonstiges be-

richtete Bürgermeister Panten, dass
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GEMEINDEBOTE
PARKSTETTEN
GEMEINDEBOTE
PARKSTETTEN
GEMEINDEBOTE
PARKSTETTEN

im Nachgang zur vorangegangenen

Gemeinderatssitzung bezüglich des

beschlossenen Neubaus einer Kinder-

tageseinrichtung Kontakt zur zu -

ständigen Fachaufsichtsbehörde im

Landratsamt aufgenommen worden

sei. Voraussichtlich Mitte Dezember

werde mit dieser ein Gespräch bezüg-

lich der Bedarfsanerkennung und des

weiteren Planungsvorgehens stattfin-

den, da bis dahin auch die Ergebnisse

der Sozialraumanalyse und der Bevöl-

kerungsprognose für Parkstetten er-

wartet würden. Außerdem teilte

Panten mit, dass leider auch Parkstet-

ten nicht vom Corona-Virus verschont

sei. In der Kindergartengruppe „Franz

von Hahn“ seien drei Kinder positiv

auf das Virus getestet worden. Eine

Schließung oder weitergehende Qua-

rantäne-Maßnahmen würden auf-

grund der 48-Stunden-Regelung vom

staatlichen Gesundheitsamt nicht an-

geordnet. Die betroffenen Betreuungs-

kräfte in der Gruppe seien umgehend

vorsorglich getestet worden und hät-

ten sich nicht infiziert. Bürgermeister

Panten bat um Verständnis, dass die

für den 03.12.2020 terminierte Bürger-

versammlung aufgrund der anhaltend

hohen Infektionszahlen zur Vermei-

dung eines Ansteckungsrisikos für

alle Beteiligten leider abgesagt wer-

den müsse. Es würden stattdessen

alle relevanten Informationen auf di-

gitalem Weg über die Homepage der

Gemeinde zur Verfügung gestellt. Bei

Fragen und Anregungen könnten die

Bürgerinnen und Bürger selbstver-

ständlich weiterhin die Bürgersprech-

stunde des Bürgermeisters aufsuchen

oder sich unmittelbar an die Mitarbei-

tenden in der Gemeindeverwaltung

wenden.

Im anschließenden nichtöffentlichen

Teil erhielt ein Ingenieurbüro den Auf-

trag zur Planung der Straßenent -

wässerung in Fischerdorf und die

Durchführung des dafür erforderli-

chen wasserrechtlichen Verfahrens.

Außerdem stellte der Gemeinderat

eine Verwaltungskraft ein, die zukünf-

tig in Teilzeit die Aufgabenbereiche

EDV/IT sowie Öffentlichkeits- und Me-

dienarbeit übernehmen wird. 

Text: Gemeinde

Die nächsten
 Gemeinderatssitzungen
finden voraussichtlich

am
Donnerstag, 21. Januar 2021,

Donnerstag, 25. Februar 2021,

Donnerstag, 18. März 2021,

Donnerstag, 15. April 2021, 

statt. Wir informieren Sie über

die Örtlichkeit zeitnah unter

www.parkstetten.de oder über

die Presse.

DANKE!
Die Gemeinde Parkstetten und die beiden Kirchenverwaltungen bedanken

sich ganz herzlich bei den Spendern der Christbäume für die Friedhöfe und

Kirchen in Reibersdorf und Parkstetten sowie für den Mehrgenerationen-

park.

Ein herzliches Dankeschön: Fam. Christian Wittwer

Fam. Walter Stigler

Fam. Hermann Schaubeck

Außerdem sagen wir allen, die beim Aufstellen und Schmücken der Christ-

bäume in den beiden Kirchen mitgeholfen haben, ein herzliches Danke-

schön!
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Jahresschlussfeier der Gemeinde Parkstetten mit
 Ehrungen muss wegen der Corona-Pandemie ausfallen
Weitere Vorschläge für Ehrungen sind möglich

Wir weisen darauf hin, dass auf-

grund der derzeitigen Corona-Lage

die diesjährige Jahresschlussfeier,

die eigentlich jedes Jahr im Januar

stattfindet, leider, wie viele andere

Veranstaltungen auch, nicht durch-

geführt werden kann. Der Ehren-

abend unserer Gemeinde wird

selbstverständlich zu einem späte-

ren Zeitpunkt nachgeholt. 

Erster Bürgermeister Martin Panten

bittet Sie um Bekanntgabe von

Gemeindebürgerinnen und -bür-

gern, die sich durch ihr Enga -

gement und ihren persönlichen

Einsatz für das Wohl unserer

 Gemeinde verdient gemacht

haben. Die Gemeinde Parkstetten

würdigt besondere Verdienste und

Leistungen auf sozialem, kulturel -

lem, beruflichem, schulischem,

sportlichem oder sonstigem Ge-

biet, sowie ehrenamtlich beson-

ders engagierte Mitbürgerinnen

und Mitbürger.

Ehrungswürdig könnte z.B. auch je-

mand sein, der sich jahrelang

um einen schwer behinderten

oder kranken Mitbürger küm-

mert, ihn versorgt und betreut.

Der Gemeinderat hat die Ehrungs-

richtlinien, die Grundlage für eine

Ehrung sind, zum 03.11.2020 neu ge-

fasst. 

Die Ehrenrichtlinien können Sie auf

der Homepage der Gemeinde unter

www.parkstetten.de/Gemeindein-

fos/SatzungenVerordnungen finden. 

Mit Inkrafttreten der neuen Ehrungs-

richtlinien können nur Personen

geehrt werden, die der Ge-

meinde vorgeschlagen werden.

Wer letztendlich geehrt wird, ent-

scheidet der Gemeinderat in einer

nichtöffentlichen Sitzung. 

Wir freuen uns, wenn Sie Mitbürge-

rinnen und Mitbürger an die

 Gemeindeverwaltung schriftlich 

mit eingehender Begründung 

(Schulstraße 3, 94365 Parkstetten,

oder per E-Mail: gemeinde@parkstet-

ten.de) bis spätestens 28. Februar

2021 melden.

Im Voraus ein herzliches Danke-

schön!

Text: Gemeinde

Im gemeindlichen Bauhof war ein drin-

gender Fahrzeugaustausch notwen-

dig. Nach über 15 Jahren im Einsatz

und intensiver Nutzung bei Wind und

Wetter wurde der bisherige VW Trans-

porter des Bauhofs durch ein Nachfol-

gemodell ersetzt. Das Team des Bau-

hofs ist nunmehr mit einem VW Trans-

porter 6.1 Pritschenwagen 4Motion

mit Doppelkabine und damit Platz für

bis zu sechs Personen unterwegs. Wir

wünschen allzeit unfallfreie Fahrt!

Text/Foto: Gemeinde

Bauhof ist mit 
neuem Fahrzeug unterwegs
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Am Donnerstag, 17.09.2020, empfing

Parkstettens Bürgermeister Martin

Panten zusammen mit dem Gemein-

derat und der Verwaltungsleitung

acht zum 30.04.2020 aus dem Gre-

mium ausgeschiedene ehemalige Mit-

glieder des Gemeinderats zusammen

mit ihren Partnern im Café Speiseder

zu einem Festabend, um sie für ihre

langjährigen Verdienste für die Ge-

meinde zu ehren. Anwesend waren

auch Parkstettens Ehrenbürger Bi-

schöflich Geistlicher Rat Josef Gresik

und Bischöflich Geistlicher Rat Pfar-

rer Richard Meier.

„Mit diesem Abend wird in angeneh-

mer Atmosphäre und bei gutem Essen

den Menschen gedankt, die viele

Jahre bei unzähligen Treffen und Sit-

zungen zusammengearbeitet haben,

um gemeinsam die besten Regelun-

gen für das Zusammenleben in unse-

rer Heimatgemeinde zu finden“, sagte

Bürgermeister Martin Panten in seiner

Begrüßung. „Die acht geehrten Mit-

glieder des Gemeinderats bringen es

zusammen auf insgesamt 121 Jahre

vorbildliches ehrenamtliches und bür-

gerschaftliches Engagement. Zusätz-

lich zu den Herausforderungen in

Familie und Beruf haben sie in den

Jahren ihrer Amtszeit Verantwortung

für ihre Mitmenschen und das Ge-

meinwohl übernommen und durch

ihre Diskussionsbeiträge und ihre

Entscheidungen unser Lebensumfeld

unmittelbar mitgestaltet und zu dem

gemacht, was es heute ist. Dafür

mussten nicht selten auch persönli-

che Interessen hintenanstehen und

viel freie Zeit für Besprechungen und

Sitzungsvorbereitungen investiert wer-

den“, so Panten.

Der ehemalige Erste Bürgermeister

Heinrich Krempl setzte sich getreu

dem Motto „Frage nicht, was Parkstet-

ten für dich tun kann, sondern was du

für Parkstetten tun kannst“ zwölf

Jahre lang (1996 bis 2008) im Gemein-

derat und anschließend zwei Amtspe-

rioden als erster Bürgermeister (2008

bis 2020) für das Wohl und Wehe der

Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und

Bürger ein. In dieser Zeit realisierte er

viele zukunftsweisende und maßgeb-

liche Projekte und Meilensteine, wie

u.a. die Fertigstellung der Reibersdor-

fer Kreuzung, die Generalsanierung

der Dr.-Johann-Stadler-Grund- und

Mittelschule, die Erweiterung der Kin-

dertageseinrichtung St. Raphael und

Neugestaltung des Außenbereichs,

die Ausweisung von neuen Baugebie-

ten, den Ausbau des Breitbandnetzes

und die Neugestaltung des Rathaus-

parks. Dabei verlor er als Finanzwirt

die monetären Aspekte nie aus den

Augen und stellte Parkstetten auf fi-

nanziell gesunde Füße. Pragmatische,

passende und gerechte Lösungen zur

Zufriedenheit aller, waren sein An-

trieb und sein Ziel. Als Anerkennung

für seine großen Verdienste und sein

Wirken zum Wohle Parkstettens

bekam er vom Gemeinderat aus den

Händen von Bürgermeister Martin

Panten die Ehrenmedaille der Ge-

meinde in Gold verliehen.

Auf die längste Zeit im Gemeinderat

unter den Geehrten kann Konrad

Rothammer zurückblicken. 30 Jahre

lang (1990 bis 2020) engagierte er

sich im Gremium und wirkte in diver-

sen Ausschüssen mit, u.a. als Vorsit-

zender des Rechnungsprüfungsaus-

schusses. Während der Amtszeit von

Altbürgermeister Alfons Schießwohl

fungierte er auch zwölf Jahre lang als

zweiter Bürgermeister. Mit seinem

großen ortsgeschichtlichen Erfah-

rungsschatz war er nicht nur ein wich-

tiger Ratgeber im Gemeinderat,

sondern auch eine wertvolle Stütze

im Redaktionsteam des Gemeindebo-

ten. Außerdem sorgte Rothammer

dafür, dass Parkstetten ab dem Som-

mer 2001 mit einer eigenen Home-

Ehrenabend für die
 ausgeschiedenen Gemeinderäte

Erster Bürgermeister Martin Panten (rechts) und geschäftsleitende Beamtin Jennifer Ebenbeck (links) dankten den ge-

ehrten ehemaligen Mitgliedern des Parkstettener Gemeinderats Magda Del Negro (sitzend links), Monika Zistler (sitzend

rechts), Konrad Rothammer, Anton Dünstl, Heinrich Krempl, Karl Heinz Lorper, Markus Fischer und Johann Häusler (ste-

hend v. l. n. r.) für ihr Engagement.



page auch im Internet Präsenz er-

langte. Für sein Engagement erhielt er

die Ehrenmedaille in Gold.

Ebenfalls mit der Ehrenmedaille in

Gold wurde Karl-Heinz Lorper für

seine 23-jährige Tätigkeit (1997 bis

2020) im Gemeinderat geehrt. Wäh-

rend dieser Zeit vertrat er die Inte -

ressen der Bürgerinnen und Bürger

auch in vielen Ausschüssen oder 

im Wasserzweckverband. Außerdem

fungierte er als Seniorensprecher der

Gemeinde. Neben familienpolitischen

Aspekten lagen Lorper als früherer

Geschäftsstellenleiter der Sparkasse

die Finanzen der Gemeinde sehr am

Herzen. Eine Leidenschaft fand er in

der Funktion des VIA-NOVA-Beauf-

tragten, die er auch jetzt noch – nach

dem Ende seiner eigentlichen Ge-

meinderatszeit – weiterhin bekleidet.

Zweimal jährlich organisiert er für die

Bürgerinnen und Bürger die beliebten

Wanderungen auf Teilstrecken des eu-

ropäischen Pilgerweges.

Als gelernte Verwaltungsfachange-

stellte und ehemalige Mitarbeiterin in

der Gemeindeverwaltung Parkstetten

brachte sich Magda Del Negro nach

ihrem offiziellen Ruhestand noch

zwölf Jahre lang (2008 bis 2020) als

Gemeinderätin für Parkstetten ein und

fungierte in dieser Zeit als zunächst

dritte und später zweite Bürgermeis-

terin auch stets als Stellvertreterin des

ersten Bürgermeisters. Als rechtskun-

dige Gemeinderätin, der die Organi-

sation und Abläufe eines Rathauses

nicht fremd sind, wusste sie genau,

auf welche Knackpunkte es bei der

Entscheidungsfindung im Gremium

dringend ankam. Magda Del Negro

wurde für ihren Einsatz mit der Ehren-

medaille in Gold gedankt.

Auch Johann Häusler erhielt für

sein 12-jähriges Wirken (2008 bis

2020) im Gemeinderat und seine Tä-

tigkeit als weiterer Stellvertreter des

ersten Bürgermeisters die Ehrenme-

daille in Gold. Als einer der Gemein-

deräte aus Reibersdorf setzte er sich

verstärkt für die Belange der Reibers-

dorfer Bevölkerung ein. Auch die

 Bedürfnisse der selbstständigen

 Gewerbetreibenden und die verkehrs-

technische Entwicklung der Ge-

meinde waren dem Omnibusunter-

unternehmer stets ein Anliegen.

Zu den Geehrten an diesem Abend

zählten auch Anton Dünstl, Monika

Zistler und Markus Fischer. Anton

Dünstl (2012 bis 2020) achtete als ak-

tiver Feuerwehrler stets auf eine

 adäquate Ausstattung der beiden Feu-

erwehren und war als Jugendspre-

cher Vermittler zwischen Kindern

und  Jugendlichen und dem Rathaus.

 Monika Zistler (2014 bis 2020) über-

nahm unter anderem die Funktion als

Kultursprecherin und sorgte sich so

um das gesellschaftliche Leben im

Ort. Markus Fischer (2014 bis 2020)

nutzte sein Fachwissen aus seiner Tä-

tigkeit im Tiefbauamt des Landrats-

amts, um sich vor allem in die

Ortsplanung und Themen des Bau-

ausschusses einzubringen. Diese drei

ehemaligen Gemeinderäte wurden

durch die Gemeinde jeweils mit der

Ehrenmedaille in Silber gewürdigt.

Text/Fotos: Gemeinde
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f.x.biendl@t-online.de
hentschel.christian@t-online.deAnmeldung

RSV fit & aktiv Gesundheitskurse

Prävention Entspannung
8-Brokate des Taiji-QiGong; ab 18. Januar; 10x montags: 17:00 – 18:30 h

QiGong achtsame Übungen für Körper und Geist

ab 18. Januar; 10x montags: 18:30 – 19:30 h 

Trittsicher – Prävention
Ab 18. Januar; 6x montags von 9:00 – 10:30 Uhr
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Verabschiedung und Ehrung des ehemaligen Ersten Bürgermeisters Heinrich

Krempl. 

Verabschiedung und Ehrung der ehemaligen Zweiten Bürgermeisterin Magda

Del Negro.
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90 Jahre jung wurde er am 14. Novem-

ber. Parkstettens Ehrenbürger und

ehemaliger Pfarrer Bischöflich Geist-

licher Rat Josef Gresik ist noch so

vital, so umtriebig und so neugierig

wie in seinen Jugendtagen. Seine Be-

rufung zum Priesteramt und sein mitt-

lerweile 64-jähriges Wirken als

Priester für und mit seinen Mitmen-

schen haben ihn fit gehalten.

An seinem Geburtstag gratulierten

Josef Gresik im Rahmen eines Dank-

gottesdienstes in der Pfarrkirche St.

Margaretha an seiner jetzigen Wir-

kungsstätte in Pfelling zahlreiche Ver-

treter aus Kirche, Vereinen, Verbän-

den und aus der Politik. Da wegen der

coronabedingten Einschränkungen

nur sehr begrenzter Platz war, gratu-

lierten stellvertretend für die Ge-

meinde Parkstetten und die Parkstet-

tener Vereine und Verbände 1. Bür-

germeister Martin Panten zusammen

mit dem Kirchenpfleger und 1. Schüt-

zenmeister der Donauschützen Rei-

bersdorf Franz Listl dem Jubilar.

Bürgermeister Panten erinnerte in sei-

ner kurzen Ansprache daran, dass

Josef Gresik 22 Jahre lang, von 1. Sep-

tember 1979 bis 31. August 2001, als

Pfarrer in Parkstetten und der Exposi-

tur Reibersdorf wirkte, „um allen alles

zu sein“, wie Josef Gresik bei seinem

Installationsgottesdienst im Sommer

1979 gesagt hat. In dieser Zeit hat er

in Parkstetten und Reibersdorf deutli-

che Spuren hinterlassen. Josef Gresik

hat beispielsweise verantwortlich und

federführend den Neubau und Umbau

der Pfarrkirche St. Georg durchge-

führt und auch eine neue Orgel ein-

bauen lassen. Er hat das Pfarr- und

Jugendheim neu gebaut. Die Exposi-

turkirche St. Martin in Reibersdorf

wurde unter seiner Ägide sowohl

außen als auch innen renoviert und

ihr dadurch wieder ihr neugotisches

Aussehen zurückgegeben. In Reibers-

dorf wurde dank seiner Initiative auch

das Leichenhaus errichtet und der

Friedhof erweitert.

„Du, lieber Josef, hattest für alle diese

Großprojekte Gott sei Dank das not-

wendige Gottvertrauen, die Durchset-

zungsfähigkeit, eine positive auf den

Glauben an den Heiligen Geist be-

gründete Sturheit und den heiligen

Zorn, um all dies zu einem erfolgrei-

chen Abschluss bringen zu können“,

so Martin Panten.

Die Gemeinde Parkstetten hat Josef

Gresik am 14. November 2000, an sei-

nem 70. Geburtstag, die Ehrenbürger-

würde verliehen. Für die gute

Zusammenarbeit mit der politischen

Gemeinde wurde er am 26.08.2001

bei seiner Verabschiedung als Pfarrer

von Parkstetten und Reibersdorf

zudem mit der Verdienstmedaille in

Gold geehrt.

Immer wieder einmal liest Josef Gre-

sik die Heilige Messe in der Pfarrkir-

che St. Georg und der Expositurkir-

che St. Martin in Reibersdorf. Regel-

mäßig ist er weiterhin Gast auf Ver-

sammlungen von Vereinen und auf

offiziellen Veranstaltungen der Ge-

meinde oder besucht Freunde und

Bekannte. „Parkstetten und Reibers-

dorf lassen dich nicht los – und wir

lassen dich nicht los,“ versprach der

Bürgermeister.

Statt größerer Geschenke wünschte

sich der Jubilar eine Sammlung zur fi-

nanziellen Unterstützung der seelsor-

gerischen Tätigkeit seines Freundes

und Mitbruders Bischof Emmanuel

Fianu, der dem Bistum Ho in Ghana

vorsteht und auch schon in Pfelling

und Parkstetten zu Besuch war. Aus

Spenden der Geburtstagsgäste und

aus den Pfarrgemeinden kamen 2.195

Euro zusammen, welche Josef Gresik

auf 2.700 Euro aufrundete und so-

gleich an Bischof Fianu überwiesen

hat.

Die Bürgerinnen und Bürger von

Parkstetten und Reibersdorf wün-

schen ihrem Ehrenbürger und ehe-

maligen Pfarrer Bischöflich Geistli-

chen Rat Josef Gresik alles erdenklich

Gute, Gesundheit und Gottes reichen

Segen und dazu das immer notwen-

dige Quäntchen Glück.

Text: Gemeinde

Parkstettens Ehrenbürger Josef Gresik 
feierte seinen 90. Geburtstag

1. Bürgermeister Martin Panten bei seiner Gratulation am Ende des Dankgottesdienstes Foto: Gemeinde
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Die Gratulanten aus Kirche, Vereinen und aus der Politik (v.l.n.r. Monsignore Konrad Schmidleitner, 1. Bürgermeister

Martin Panten, 2. Bürgermeister und 1. Schützenmeister der Donauschützen Reibersdorf Franz Listl, 2. Schützenmeisterin

Christine Hilpl, Ehrenbürger BGR Josef Gresik, Landrat Josef Laumer, Landtagsabgeordneter Josef Zellmeier, 1. Bürger-

meisterin Andrea Probst, Pfarrer Pater Darek Bryk) Foto: Straubinger Tagblatt, Katrin Wallner

Ehrenbürger und Bischöflich Geistlicher Rat Josef Gresik: „Allen alles sein“, so sein Leitspruch für seine Zeit in Parkstetten.

Foto: Gemeinde

Aufgrund umfangreicher Gesetzesän-

derungen war eine Neufassung der

gemeindlichen Erschließungsbei-

tragssatzung notwendig. Die Sat-

zung trat ab 01.11.2020 in Kraft. 

Die Gemeinde Parkstetten hat 

auch die Ehrungsrichtlinien zum

01.11.2020 überarbeitet.  Die Änderun-

gen haben sich insbesondere für

Sportlerehrungen ergeben.

In diesem Zusammenhang möchten

wir noch darauf hinweisen, dass nur

geehrt werden kann, wer auch vorge-

schlagen wird. Aufgrund der derzeiti-

gen Corona-Lage findet der Ehren-

abend im Januar (wie sonst üblich)

nicht statt.

Auf der Homepage der Gemeinde

www.parkstetten.de unter Gemeind-

einfos/Satzungen und Verordnungen

sind diese zu finden. 

Neu: 
Ehrungsrichtlinien und Erschließungsbeitragssatzung
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Wegen der angeordneten infektionshygienischen Maßnah-

men zur Eindämmung der Corona-Pandemie konnten in

Parkstetten und in Reibersdorf die alljährlichen Gedenk-

feiern zum Volkstrauertag nur sehr eingeschränkt durch-

geführt werden. Um dennoch, insbesondere 75 Jahre nach

dem Ende des Zweiten Weltkriegs, an die Toten und die

Opfer von Krieg, Flucht, Vertreibung, Terror und Gewalt-

herrschaft zu erinnern, zu gedenken und zu mahnen, wur-

den diese im Anschluss an die Sonntagsgottesdienste in

den Kirchen durchführt.

Bürgermeister Martin Panten stellte in seinen Ansprachen

fest, dass die Lebensberichte der Eltern und Großeltern

als Wissensvermittlung aus persönlicher Erfahrung für

junge Menschen zwischenzeitlich größtenteils verschwun-

den seien. Heutige Jugendliche und junge Erwachsene

würden die Zeit nur noch in Texten aus Schulbüchern

oder meistens sehr verzerrt und heroisiert in Filmen erle-

ben. Viele der Frauen und Männer, die den Krieg an eige-

nem Leib und Seele noch erleben mussten, könnten in

diesem Corona-Krisenjahr berichten, wie vergleichsweise

begrenzt die heutige Virus-Krise und die angeordneten

persönlichen Einschränkungen und Maßnahmen eigent-

lich seien. Mit dem rückblickenden Wissen, dass die mili-

tärische Niederlage und die Besetzung Deutschlands

durch die Alliierten die Voraussetzung für das Ende der

nationalsozialistischen Gewaltherrschaft war und letztlich

1949 in die Gründung der freiheitlich-demokratisch ver-

fassten Bundesrepublik Deutschland mündete, sei der 

8. Mai 1945 als „Tag der Befreiung“ zu werten. Als Befrei-

ung vor allem für diejenigen, die vom Nazi-Terrorregime

verfolgt, unterdrückt, geknechtet, entmenschlicht und ent-

rechtet worden waren. Nach der Kriegsgeneration, die

selbst die Schrecken erleben musste, hätten deren Kinder

den Schmerz der Eltern gespürt, oftmals ohne dass darü-

ber in den Familien gesprochen worden sei. Die Enkelge-

Gedenken in Parkstetten und in Reibersdorf
zum Volkstrauertag

Bürgermeister Martin Panten bei seiner Ansprache in der

Pfarrkirche in Parkstetten. 

Stille Kranzniederlegung an der Gedenkstätte in Parkstetten. 
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neration wiederum stelle Fragen „Warum konnte das ge-

schehen?“, „Warum habt ihr das zugelassen?“ und forsche

nach. Die nunmehr vierte Generation tue sich schwer, die

Relevanz der 75 Jahre und noch länger zurückliegenden

Ereignisse für ihr eigenes Leben zu erkennen. Auch und

gerade diese Jugendlichen und jungen Erwachsenen

müssten mit Schul- und Bildungsarbeit angesprochen wer-

den. Die Menschen in weiten Teilen Europas hätten sich

an ein Leben in Freiheit, Demokratie und Rechtsstaatlich-

keit und vor allem in Frieden gewöhnt. Der Verlust der

 Erinnerung sei das Problem. Gerade jetzt in Zeiten von of-

fenem Populismus und Nationalismus gelte es, die Men-

schenrechte, die Friedenskraft, die Demokratie und die

Rechtsstaatlichkeitsgarantie der europäischen Integration

wertzuschätzen.

Martin Panten erinnerte zudem daran, dass es auch nach

dem furchtbaren Zweiten Weltkrieg Kriege in Europa und

der Welt gegeben habe und auch heute noch gebe. Frie-

den sei keine Selbstverständlichkeit. Frieden, Verständi-

gung und Versöhnung müssten jeden Tag immer wieder

neu gepflegt und erarbeitet werden. „Zwischen Staaten

und Völkern, zwischen den Einen und den Anderen – zwi-

schen dir und mir. Es geht jeden von uns an! Das ist an-

strengend, aber es ist unsere Verantwortung und unser

Auftrag, damit es nie mehr wieder Opfer von Gewalt und

Terror geben muss – nie wieder!“, forderte der Bürgermeis-

ter.

Johann Häusler von der Krieger- und Soldatenkamerad-

schaft sprach das Gedenken an die getöteten und vermiss-

ten Soldaten und an die Menschen, die durch Kriegshand-

lungen oder danach in Gefangenschaft, als Vertriebene

und Flüchtlinge ihr Leben verloren. Er erinnerte zudem

auch an die Opfer von Rassismus, Terrorismus und Extre-

mismus sowie an die Menschen, die wegen ihres Wider-

stands, ihres Glaubens und aus Hass und purer Gewalt

Opfer geworden sind. Dennoch stehe aber das Leben im

Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung unter den Men-

schen und Völkern, und unsere Verantwortung gelte dem

Frieden unter den Menschen zu Hause und in der ganzen

Welt.

Die Kränze der Gemeinde wurden nichtöffentlich und still

an den jeweiligen Gedenkstätten in Parkstetten und Rei-

bersdorf niedergelegt. Text/Fotos: Gemeinde

Bürgermeister Martin Panten bei seiner Ansprache in der

Kirche St. Martin in Reibersdorf.

Stille Kranzniederlegung an der Gedenkstätte in Reibersdorf. 



Am 24.09.2020 um 17.00 Uhr lud

Schulverbandsvorsitzender Martin

Panten zur Schulverbandsversamm-

lung in die Dr.-Johann-Stadler-Schule

Parkstetten ein. Neben der Gemeinde

Parkstetten sind die Gemeinden Stein-

ach, Ascha und Mitterfels am Schul-

verband beteiligt.

Zunächst stellte sich der neue Schul-

leiter Helmut Haller, der seit diesem

Schuljahr 2020/21 die Nachfolge von

Rektor Richard Binni angetreten hatte,

den anwesenden Verbandsräten vor.

Er berichtete kurz über seine Person

und seinen beruflichen Werdegang.

Die Schule Parkstetten kenne er be-

reits aus seiner Zeit als mobile Re-

serve, zuletzt sei er als stellvertreten-

der Schulleiter an der Ulrich-Schmidl-

Schule in Straubing eingesetzt gewe-

sen und freue sich nun auf die neue

Aufgabe. Aus Hallers Bericht über das

aktuelle Schulgeschehen ging hervor,

dass eine der großen Herausforderun-

gen zu Beginn des neuen Schuljahres

die Umsetzung der notwendigen in-

fektionshygienischen Maßnahmen

zum Schutz der Schülerinnen und

Schüler wie auch der Lehrkräfte vor

einer Ansteckung mit dem Corona-

Virus sei. Man gehe mit Bedacht und

Vorsicht an dieses wichtige Thema

heran, wolle aber den regulären

Schulbetrieb nur insoweit einschrän-

ken, als es sinnvoll und notwendig

sei. Auf Nachfrage teilten Schulver-

bandsvorsitzender und Schulleitung

den Verbandsräten mit, dass laut der

vorliegenden Informationen der Be-

treiber der Schülerbeförderung sowie

der Schulbusbegleiterin in den Schul-

bussen des freigestellten Schülerver-

kehrs die Maskenpflicht eingehalten

werde und die beförderten Kinder

genug Platz hätten, um Abstand von-

einander zu halten. Ein Einsatz von

Verstärkerbussen sei in diesem Be-

reich daher derzeit nicht erforderlich.

Bereits seit längerem in Planung, aber

durch die Corona-Pandemie nunmehr

priorisiert, liege in diesem Schuljahr

ein Hauptaugenmerk auf der Digitali-

sierung des Unterrichts und des wei-

teren Schulgeschehens. So seien im

Sommer von den durch das staatliche

„Sonderbudget Leihgeräte“ im Digital-

Pakt Schule bereitgestellten Mitteln

Gebrauch gemacht und insgesamt 14

Notebooks samt Zubehör beschafft

worden. Sofern sich die Infektions-

lage wieder derart verschärfen sollte,

dass nicht mehr für alle Schülerinnen

und Schüler Präsenzunterricht stattfin-

den kann, könnten diese Geräte im

Bedarfsfall verliehen werden. So

könnten auch Kinder aus Familien,

die sich nachweislich keine eigenen

entsprechenden Endgeräte anschaf-

fen können, am digitalen Unterricht

teilnehmen. Die nunmehr durch den

Schulverband neubeschafften Note-

books sind mit der derzeit vorhande-

nen EDV-Ausstattung der Schule

kompatibel, sodass die nicht für den

Verleih benötigten Geräte gegebenen-

falls auch im Präsenzunterricht ver-

wendet werden können. 

Für die Zukunft sei derzeit angedacht,

die staatlichen Fördergelder aus dem

Digital-Pakt Schule dafür zu verwen-

den, für die Schülerinnen und Schüler

ab der 3. Klasse und ihre Lehrkräfte

Tablets anzuschaffen, die zu Unter-

richtszwecken verwendet werden

und zudem auch ein reibungsloses

Home-Schooling sicherstellen sollen.

Die genaue Einbindung in den Unter-

richt erfolge nach einem von Schullei-

tung und dem Lehrerkollegium noch

auszuarbeitenden medienpädagogi-

schen Konzept. Außerdem sei ge-

plant, im Rahmen der staatlichen

Förderung "Digitales Klassenzimmer"

drei weitere interaktive Displays anzu-

schaffen, um die aktuellen techni-

schen Möglichkeiten zum Medienein-

satz im Unterricht voll auszuschöpfen.

Damit dies alles umsetzbar sei, werde

derzeit die hierfür noch notwendige

digitale Infrastruktur im Schulge-

bäude hergestellt. So sei zwischen-

zeitlich der Anschluss der Schule an

das Glasfasernetz erfolgt und im

Schulgebäude würden entspre-

chende Accesspoints installiert, über

die sich Schülerschaft und Lehrkräfte

später per WLAN mit den ihnen zur

Verfügung gestellten mobilen Endge-

räten in das Schulnetzwerk einloggen

könnten.

Anschließend berichtete Schulver-

bandsvorsitzender Panten über die

Klassenbildung im neuen Schuljahr.

Aufgrund der geringen Schülerzahl

von nur 12 Kindern konnte vom Staat-

lichen Schulamt in Parkstetten leider

keine eigene 6. Jahrgangsstufe mehr

gebildet werden. Die betroffenen

Schülerinnen und Schüler wurden bis

zu ihrem Abschluss der Mittelschule

Bogen zugewiesen. So bedauerlich

diese Entscheidung für den Schulver-

band Parkstetten ist, sprechen die

dem Schulamt vorliegenden Schüler-

zahlenprognosen zumindest dafür,

dass mittel- und langfristig auch wie-

der ein Anstieg der Schülerzahlen im

Mittelschulbereich zu erwarten ist.

Ziel ist es, wieder durchgängig die

Klassen 5 bis 9 in Parkstetten zu un-

terrichten.

Im weiteren Verlauf der Sitzung

wurde von den Verbandsräten ein

Rechnungsprüfungsausschuss gebil-

det. Robert Häusler (Parkstetten)

führt den Vorsitz im Ausschuss, unter-

stützt wird er von Andreas Liebl (Mit-

terfels) und David Groth (Ascha).

Außerdem wurden die Verbandsräte

über den bereits seit einiger Zeit vor-

handenen Wasserschaden in den

Räumen der offenen Ganztagsschule

informiert. Der Schaden wurde an

einer ca. 50 Jahre alten Wasserleitung

festgestellt. Da eine Reparatur sehr

aufwendig und kostspielig wäre,

wurde die Leitung stillgelegt. Die

Räume werden derzeit über einen

provisorischen Wasseranschluss ver-

sorgt und eine Neuverlegung der

schadhaften Leitung bereits in Auftrag

gegeben.

Text: Gemeinde

Schulverbandsversammlung vom 24.09.2020
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Die nächste Ausgabe des 

Gemeindeboten

erscheint im März 2021.

Redaktionsschluss

ist hierfür der 12. Februar 2021. 
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Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

im Namen des Landesamts für Umwelt (LfU) wollen wir

Sie mit dem Thema „Radon in Gebäuden“ bekannt ma-

chen. Radon ist ein radioaktives Edelgas, das überall na-

türlich vorkommt. Hohe Radonkonzentrationen können

sich auf die Gesundheit auswirken. Dabei kann man

sich selbst in drei Schritten vor Radon schützen: infor-

mieren – messen – handeln.

Radon in Kürze
Radon entsteht im Boden durch den radioaktiven Zerfall

von Uran. Je nach Beschaffenheit und Durchlässigkeit

des Bodens kann Radon in Häuser gelangen. Neben

dem Untergrund spielt der bauliche Zustand des Hauses

eine zentrale Rolle, insbesondere Risse oder undichte

Fugen im Boden oder in Wänden mit Erdkontakt.

Radon und Gesundheit
Hohe Radonkonzentrationen bergen ein Gesundheitsri-

siko. Dafür sind vor allem seine Zerfallsprodukte verant-

wortlich. Diese können sich an Teilchen in der Raumluft

anlagern und so beim Einatmen in die Lunge gelangen.

Bei längeren Aufenthalten in Räumen mit hohen Radon-

konzentrationen kann die Entstehung von Lungenkrebs

begünstigt werden.

Radon im Gesetz
Deshalb ist der Schutz vor Radon im Strahlenschutzge-

setz des Bundes geregelt. Wichtig ist vor allem der Re-

ferenzwert für die Radonkonzentration. Er beträgt 300

Becquerel pro Kubikmeter Luft und gilt für alle Wohn-

räume und Arbeitsplätze. Messwerte werden mit dem

Referenzwert verglichen und können so eingeordnet

werden.

Radon-Vorsorgegebiete
Bis 31.12.2020 müssen die Bundesländer Radon-Vorsor-

gegebiete festlegen. Dies sind Gebiete, in denen die

Wahrscheinlichkeit für erhöhte Radonkonzentrationen

größer ist. Deshalb gelten hier zusätzliche gesetzliche

Regelungen zum Radonschutz.

Die Radonkonzentration muss an allen Arbeitsplätzen

im Erd- und Kellergeschoss vom Arbeitgeber gemessen

werden. Wird der Referenzwert überschritten, müssen

Maßnahmen zur Senkung der Radonkonzentration ein-

geleitet werden.

Auch beim Neubau muss – zusätzlich zu den überall ver-

pflichtenden Maßnahmen zum Feuchteschutz nach all-

gemein anerkannten Regeln der Technik – eine weitere

Maßnahme zum Schutz vor Radon umgesetzt werden.

Dennoch gilt: Radon geht alle etwas an.

Die Radonkonzentration kann sowohl in als auch außer-

halb von Radon-Vorsorgegebieten erhöht sein. In Radon-

Vorsorgegebieten ist hierfür die Wahrscheinlichkeit

höher als außerhalb. Gewissheit schafft nur eine Mes-

sung. Wird der Referenzwert überschritten, können oft-

mals einfache Maßnahmen, wie regelmäßiges Lüften,

Abhilfe schaffen. So kann sich jeder mit einfachen

Schritten vor Radon schützen.

Radon messen
Bisher sind Messungen in allen Lebensbereichen frei-

willig. Diese sind jedoch stets notwendig, um eindeutige

Aussagen über die Radonkonzentration im eigenen

Haus oder am Arbeitsplatz zu erhalten. Gemessen wird

mit sogenannten Exposimetern. Diese Messgeräte sind

klein, handlich und kostengünstig. Die Messung ist ein-

fach selbst durchzuführen.

Weiterführende Informationen zu Radon, Messungen

und Radon-Schutzmaßnahmen finden Sie auf der Inter-

netseite des LfU: www.lfu.bayern.de: Strahlung > Radon

in Gebäuden.

WIR WÜNSCHEN 
IHNEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST
und  ein  gesundes 
neues  Jahr
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Nach 31 Jahren ehrenamtlicher Lei-

tung der Außenstelle Parkstetten der

Volkshochschule Straubing-Bogen

wurde Christl Eder in einer den Co-

rona-Schutzmaßnahmen geschulde-

ten kleinen Runde im Parkstettener

Rathaus verabschiedet. vhs-Leiter

Heinz Uekermann dankte Christl Eder

für ihren beispielhaften Einsatz und

ihren unermüdlichen Eifer, stets die

bestmöglichen Angebote an Kursen

und Schulungen für die Menschen in

Parkstetten und der Region anzubie-

ten. „Ganz nah dran an den Kursteil-

nehmern und an den Dozenten muss

man als vhs-Leiterin sein und deren

Bedürfnisse und Wünsche kennen,

um zu wissen, was gebraucht und ge-

wünscht wird“, so zitierte Robert Doll-

mann, der Geschäftsführer der

Landkreis-vhs, Christl Eder selbst.

Dollmann stellte fest, dass in den ver-

gangenen Jahren keine Außenstelle

mehr Kurse anbieten und Teilnehmer

gewinnen konnte als die Außenstelle

Parkstetten unter der Leitung von

Christl Eder. Allein in den vergange-

nen zehn Jahren seien 1.049 Kurse

von ihr für 11.433 Teilnehmer organi-

siert worden. Christl Eder habe stets

auch ein besonderes Gespür für neue

Trends und Themen gehabt, welche

sie dann auch kurzfristig umgesetzt

habe. „Sie waren das Gesicht der vhs

in Parkstetten und haben beispielhaft

und mit ganzem Einsatz bürgerschaft-

liches Ehrenamt uneigennützig ge-

lebt. Parkstetten hat Ihnen sehr viel zu

verdanken. Ganze Generationen

haben in den von Ihnen und Ihrem

Dozententeam angebotenen Kursen

gesportelt, gebastelt, Sprachen ge-

lernt und Musikinstrumente auspro-

biert“, so Bürgermeister Martin

Panten in seinen Dankesworten. Pan-

ten stellte fest, dass es mit dieser

großartigen Bilanz für die vhs und die

Gemeinde nicht einfach sein werde,

die Parkstettener Stelle wieder zu be-

setzen, aber die Nachfolger könnten

auf sehr vielem aufbauen und wie

schon Christl Eder in ihren Anfangs-

zeiten eigene neue Akzente setzen.

Christl Eder bedankte sich für die an-

erkennenden Worte und stellte fest,

dass ihre Tätigkeit auch nur mit der

großen Unterstützung durch ihren

Ehemann und ihre Familie sowie

deren Verständnis möglich gewesen

sei. Die Bildungsarbeit der vhs sei 

für sie eine echte Herzensangelegen-

heit gewesen. Die coronabedingte

Zwangspause habe ihr aber gezeigt,

dass es nun an der Zeit sei, aufzuhö-

ren und neue Schwerpunkte im

Leben zu setzen. Sie bedankte sich

für die vielen schönen und spannen-

den Begegnungen und die gute Zu-

sammenarbeit mit der vhs-Ge -

schäftsstelle, der Gemeinde Parkstet-

ten und den vielen Dozenten. Sie

wünsche sich, dass es mit der vhs in

Parkstetten mit großem Erfolg und

einem breitgefächerten Angebot wei-

tergehe – und sie selbst dann irgend-

wann auch als Teilnehmerin in einem

Kurs dabei sein könne. 

Text/Foto: Gemeinde

Verabschiedung der Parkstettener 
vhs-Außenstellenleiterin Christl Eder

Geschäftsleitende Beamtin Jennifer Ebenbeck, 1. Bürgermeister Martin Panten, vhs-Geschäftsführer Robert Dollmann,

Christl und Walter Eder und vhs-Leiter Heinz Uekermann 



Dezember 2020                                                                                                                      Gemeindebote Parkstetten

21

Am Samstag, 03.10.2020, starteten 35

Parkstettener Wanderer zu einer wei-

teren Etappe auf der niederbayeri-

schen VIA NOVA in Oberleierndorf,

einem Ortsteil des Marktes Lang-

quaid. Bei gutem Wanderwetter führ-

ten die beiden gemeindlichen VIA

NOVA-Beauftragten Karl-Heinz Lorper

und Christian Hentschel die Gruppe,

unter ihnen auch Parkstettens Bürger-

meister Martin Panten, durch den

Markt Langquaid, ansonsten überwie-

gend abseits der Hauptverkehrswege

bis zur ersten Rast auf einer Anhöhe

zum Kirchlein St. Koloman, von wo

man einen schönen Rundblick auf die

umliegenden Ortschaften hatte. Wei-

ter führte der Weg über die Ortschaf-

ten Adelhausen und Laaber bis zum

nächsten Zwischenziel Laaberberg,

wo am Ufer der Großen Laaber kurz

Kraft für die letzten Kilometer nach

Rohr i.NB getankt wurde. Nach insge-

samt 16 Kilometern war das Ziel von

allen erreicht. Am Benediktinerkloster

empfing der dortige Prior Frater Franz

die Parkstettener Wanderer. Er infor-

mierte sie in einem eindrucksvollen

Abriss u.a. über die Baugeschichte

und die Innenausstattung der be-

rühmten und äußerst sehenswerten

Asamkirche. Der Ausflug fand in der

nahegelegenen Gaststätte Sixt bei

einer guten Brotzeit sowie Kaffee und

Kuchen einen geselligen Abschluss.

Zurück ging es dann allerdings nicht

mehr zu Fuß, sondern ganz bequem

mit dem Bus.

Text: Christian Hentschel

Fotos: Sebastian Panten

Wandern auf der niederbayerischen VIA NOVA
9. Etappe von Langquaid nach Rohr i.NB
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Beim "Europa Talk" des Kreisverban-

des Straubing-Bogen der Europa-

Union am Samstag, 26. September

2020, im Rathaus diskutierten der

 Vorsitzende des Ausschusses für

Staatshaushalt und Finanzfragen des

Bayerischen Landtags Josef Zell-

meier, MdL, der Vorsitzende des

 Ausschusses für Bundes- und Euro-

paangelegenheiten sowie regionale

Beziehungen des Bayerischen Land-

tags Tobias Gotthardt, MdL, der nie-

derbayerische Bezirksrat und Strau-

binger Stadtrat Franz Schreyer, 1. Bür-

germeister Martin Panten und die

Kreisvorsitzende der Europa-Union

Christine Sporrer-Dorner die aktuel-

len Fragen der europäischen Asyl-

und Migrationspolitik und ihre Aus-

wirkungen auf Bayern und die Kom-

munen. Moderiert wurde die Veran -

staltung vom stellvertretenden Kreis-

vorsitzenden der Europa-Union Ro-

land Dorner. Interessierte Zuhörer

waren unter anderem auch die Park-

stettener Kreisrätin Heidi Flegler, 2.

Bürgermeister Franz Listl und 3. Bür-

germeister Peter Seubert.

1. Bürgermeister Martin Panten nutzte

im Anschluss an die Veranstaltung

noch die Möglichkeit, mit den 

bei den Landtagsabgeordneten und

 Ausschussvorsitzenden die drängen-

den Herausforderungen für die Ge-

meinde, wie z.B. die vom Freistaat

Bayern eingeforderten kommunalen

Beteiligtenbeiträge für die Finanzie-

rung des Hochwasserschutzes, zu be-

sprechen.

Text/Foto: Gemeinde

„Europa-Talk“ 
der Europa-Union im Rathaus

Ich bin angemeldet – du auch?  

Hundehalter, deren Hund

bei der Gemeindeverwal-

tung noch nicht angemel-

det ist, werden gebeten,

sich mit der Gemeinde-

kasse in Verbindung zu

setzen. 

Den Anmeldebogen

dazu finden Sie auf der

Homepage  www.park-

stetten.de unter Ge-

meindeinfos/ Formulare.  

Tragepflicht der Steuermarke

Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Gemeinde

ein Hundekennzeichen (Steuermarke) aus. Der Hundehalter darf außerhalb

seiner Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes den Hund nur mit

Steuermarke umherführen.

Wir möchten daran erinnern, dass das Halten eines Hundes im Gemeinde-

gebiet einer jährlichen Hundesteuer unterliegt. 

Nähere Informationen und die Gebühren finden Sie auf unserer Homepage

www.parkstetten.de unter Gemeindeinfos/Satzungen.  
Text: Gemeinde

i
Foto: Anita Sparrer

Europa im Blick. Franz Schreyer, Bürgermeister Martin Panten, Roland Dorner, 2. Bürgermeister Franz Listl, Christine

Sporrer-Dorner, Martina Dorner, MdL Josef Zellmeier und MdL Tobias Gotthardt (v.l.n.r)
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„Als wir den Dreck und den Müll ent-

deckt haben, haben wir uns gedacht,

dass wir den Platz sauber machen

wollen, damit der Park wieder schön

ist. Es war ganz allein unsere Idee“, er-

zählten Annaliese Sättler und Laura

Gärtner Bürgermeister Martin Panten.

Der hatte die beiden Siebenjährigen

vor ein paar Wochen in ihrem „Arbeits -

 outfit“, mit großen Handschuhen,

Mülltüten, Mützen und Mundschutz,

im Rathauspark gesehen, als sie mit

großem Eifer in allen Ecken der Grün-

flächen die Hinterlassenschaften an -

derer einsammelten und hatte sie

deshalb zusammen mit ihren Eltern

ins Rathaus eingeladen. „Ihr habt als

Freundinnen zusammen fleißig und

mit großem Engagement den leider

achtlos weggeworfenen Abfall von an-

deren im Rathauspark eingesammelt

und wie es sich eigentlich gehört, ord-

nungsgemäß entsorgt. Das ist äußerst

vorbildlich und verdient unser aller

Anerkennung. Ich bedanke mich im

Namen der Bürgerinnen und Bürger

unserer Gemeinde ganz herzlich bei

euch für euren vorbildlichen und

großartigen Einsatz für die Umwelt

und die Natur in unserer Heimat. Viele

sollten sich an euch beiden ein Bei-

spiel nehmen!“, appellierte Martin

Panten an diejenigen, die nicht ihren

Müll in die Abfalleimer entsorgen.

Text/Foto: Gemeinde

„Müll gehört in die Abfalleimer und nicht in die Büsche!“
Annaliese und Laura sammelten den Müll im Rathauspark ein

„Es sind oft die kleinen Dinge, die bereits einen großen Unterschied machen.

Dazu gehört zum Beispiel auch, auf die Umwelt zu achten.“ Bürgermeister Mar-

tin Panten überreichte Annaliese Sättler (links) und Laura Gärtner (rechts) je-

weils ein kleines Dankeschön. 

Die 24h Betreuung stellt eine Möglichkeit 
dar, Senioren und Seniorinnen nicht 
von Ihrer vertrauten Umgebung zuhause 
losreißen zu müssen.

Somit steht auch im Alter einer 
liebevollen Pflege in den 
eigenen vier Wänden nichts im Weg.

Kontaktieren Sie uns gerne -
wir beraten Sie 
umfangreich und unverbindlich.

Alternative zum Heim
Anne Saller

Lerchenring 27
94377 Steinach

Tel.: 0 94 28 / 90 30 33

a.saller@alternativezumheim.de
www.alternativezumheim.de

Beratung – Verkauf – Prüfung
• Brandabschottung
• Feuerlöscher
• BS-Türen und -Tore
• RWA-Anlagen
• Wandhydranten
• Sicherheitskennzeichnung
• Feuerwehrbedarf

Akademie
• Brandschutz-Schulungen
• Brandschutzhelfer-Qualifizierung
Ingenieurdienstleistungen
• Brandschutznachweise
• Brandschutzbeauftragte
• Fachkräfte für Arbeitssicherheit
• Flucht-/Rettungs-/Feuerwehrpläne

Brandschutz Tumat GmbH • Ortsplatz 9 • 94356 Kirchroth • Tel. 09428 /903690  
E-Mail info@brandschutz-tumat.de • Internet www.branschutz-tumat.de

CMC Claus Ingenieurgesellschaft mbH • office@cmc-claus.de • www.cmc-claus.de

Ihre Experten für Brandschutz-  

und Arbeitssicherheit!

brandschutz-tumat.de 

G
M

B
H
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Kurzfristig stellte Bürgermeister Pan-

ten am Samstag, 24.10.2020, die Mehr-

zweckhalle für eine Veranstaltung der

Agentur Showtime aus Bogen zur Ver-

fügung.  Die Veranstalter hatten natür-

lich für das vorgeschriebene Hygiene-

konzept gesorgt, die Parkstettener

Firma Amberger Ton- und Lichttech-

nik ist Partner von Showtime und un-

terstützt das Team. Kulturbeauftragter

und Gemeinderat Peter Seubert sorgte

für den reibungslosen Ablauf bei

 Aufbau, Proben, Veranstaltung und

Abbau.

Ein witziger, bissiger Abend
in Parkstetten

Die „Couplet AG“, bestehend aus Jür-

gen Kirner, Bianca Bachmann, Jürgen

Filser und Bernhard Gruber, wurde im

Jahr 2018 mit dem Dialektpreis Bayern

ausgezeichnet und hat in Parkstetten

das Beste aus 25 Jahren „Couplet AG“

auf die Bühne gebracht. Musikkabarett

der bayerischen Art, witzig, bissig und

bodenständig.

Ohne Pause lieferte das Quartett Gags

am laufenden Band, Pointen, Sketche

und Musik. Bianca Bachmann forderte

das Publikum auf, in einem Fünf-Minu-

ten-Crashkurs „Chinesisch“ zu lernen:

„Tschingiding schnedredeng, tschin

tschin tschingida, naasi, wassi wuh,

Kakadu, kakada“, die Zuhörer wurden

aufgefordert, diesen Refrain zusam-

men mit Bianca Bachmann einzustu-

dieren.

Jürgen Kirner (bekannt aus der Volks-

sänger-Revue des Bayerischen Fernse-

hens "Brettl-Spitzen") spielte bei dem

Lied „Geh peitsch mi“ masochistische

Neigungen vor und wurde von Do-

mina Bianca mit der Gerte traktiert.

Als Chirurgenehepaar in Arztkitteln

suchten beide nach Patienten, die sich

fälschlicherweise für gesund halten.

„In jedem g'sunden Menschen, steckt

was Krankes drin, man muss es halt

nur finden, wir schneiden uns dort-

hin“, sang das Duo unter dem Geläch-

ter der Zuhörer. Und setzten noch

einen drauf: „Wir kennen doch ihr In-

nenleben, wir war'n ja schon mal

drin“.

Bei dem Klassiker „A Glaserl Eigenu-

rin“ treibt es das Quartett wieder auf

die Spitze, Jürgen Kirner mit einem

halb mit gelblicher Flüssigkeit gefüll-

tem Uringlas in der Hand, „exakt vom

Kultursprecher:
„Couplet AG“ in Parkstetten

Dr. Florian Herpich & Magdalena Schreiner (angestellte ZÄ)
Straubinger Straße 59 · 94365 Parkstetten · Tel.: 09421/831515
E-Mail: zahnherpich@t-online.de · www.zahnarzt-parkstetten.de

Ab 1. Oktober begrüßen wir neu im Team:

Zahnärztin Sophia Gabler
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Bei Fußproblemen bieten wir Ihnen:
● Beratung zur Fußgesundheit
● Orthopädische Maßschuhe
● Einlagen für Schuhe und Sportschuhe
● Einlagen & Schuhzurichtungen

für Arbeitssicherheitsschuhe 
● Konfektionsschuh-Korrekturen
● Bequemschuhe von Finn Comfort
● Reparatur Ihrer Schuhe
Kommen Sie doch einfach vorbei!

Hebbelstraße 3 · Telefon 09421/50686 · 94315 Straubing - Parkplätze vorm Haus

Morgenstrahl“, während die Bianca

den Bernhard Gruber aus ihrem glä-

sernen Nachttopf kosten lässt: „I hob

an Spargel gess'n“, meint sie entschul-

digend, als der Musiker sein Gesicht

verzieht.

So wurden an diesem Abend viele Lie-

der und Rollen von der „Couplet AG“

gespielt: Der Rasso vom Inkasso

 (Jürgen Kirner), Möchtegern Fußbal-

ler-Ehefrau im Minirock (Bianca Bach -

mann) oder mit dem Lied das

„Tröpferlbad“, das an eine öffentliche

Badeanstalt von damals erinnert.

Die Themenvielfalt der „Couplet AG“

an diesem Abend war sehr bunt, ein

Vergnügen für das Publikum, das sich

bestens amüsierte, aber auch für die

Künstler, die noch ein paar Zugaben

drauflegten und sichtlich Freude an

diesem Abend hatten. Jürgen Kirner

hat sich am Ende bei den mutigen Zu-

hörern und bei der Gemeinde Park-

stetten für die Organisation und

Bereitstellung der Mehrzweckhalle be-

dankt.

Text: Peter Seubert

Fotos: Couplet AG, Martin Panten

Jörg Bachinger und Peter Seubert,

die Kultursprecher der Gemeinde,

würden gerne einen offenen Kultur-

arbeitskreis anbieten. Hier sollten

für Kulturveranstaltungen der ver-

schiedensten Art Ideen gesammelt

und umgesetzt werden. Konzerte,

Ausstellungen, Kulturmobil – es

gibt hier vielfältige Möglichkeiten.

Auch Bürgermeister Panten könnte

sich vorstellen, in der Mehrzweck-

halle zwei bis drei größere Veran-

staltungen im Jahr anzubieten.

Leider können die Kultursprecher

im Augenblick coronabedingt nicht

zu einer öffentlichen Veranstaltung

bzw. Arbeitskreisgründung einla-

den, Sie würden sich daher sehr

über telefonische Rückmeldungen

oder Mails freuen.

Jörg Bachinger, Telefon 789091,

parkstetten@gruene-straubing.de

Peter Seubert, Telefon 831047,

 gemeinderat@peterseubert.de

Autotechnik Schmidbauer
Straubinger Str. 5, 94365 Parkstetten, Tel. 09421/22474

Autotechnik Schmidbauer

Wir wünschen unseren Kunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes ✴

neues Jahr 20 !

✶

✶ ✴✷

★ ✯
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Bitte beachten Sie die Winterdienst-
und Schneeräumpflicht!

Auszug aus der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-

lichen Straßen und Sicherung der Gehbahnen im Winter:

§ 9 Sicherungspflicht

(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz

haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 bestimmten Abschnitte der Geh-

bahnen der an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück erschließen-

den öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in sicherem

Zustand zu erhalten. 

§ 10 Sicherungsarbeiten

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen
ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten

abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ät-

zenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glät-

tegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von

Tausalz zulässig. Diese Sicherungs maßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu

wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Ei-

gentum oder Besitz erforderlich ist. 

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Geh-

bahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist

das nicht möglich, haben die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens

am folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. Abflussrinnen,

Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räu-

mung freizuhalten. 

Bitte befördern Sie den von Ihnen geräumten Schnee nicht wieder auf die

bereits vom Winterdienst befreite Fahrbahn. Dies ist nicht zulässig und kann

auch bei evtl. Unfällen möglicherweise zu Haftungsansprüchen gegenüber

den jeweiligen Grundstücksbesitzern führen. 

Jedes Jahr kommen leider immer wieder Beschwerden, dass einige Gemein-

destraßen laut Ansicht der Anwohner erst zu spät geräumt werden. Bedenken

Sie bitte, dass unser Bauhofteam nicht überall gleichzeitig sein kann.  Vorrang

zum Räumen haben auf alle Fälle die verkehrswichtigen Straßen und gefähr-

lichen Kreuzungen. Es gibt einen verbindlichen Räum- und Streuplan der Ge-

meinde Parkstetten, an den sich das Bauhofteam halten muss. Wir bitten um

Ihr Verständnis.

Dankeschön fürs
Blutspenden…
Der Blutspendedienst und der

Kreisverband des Bayerischen

Roten Kreuzes bedanken sich bei

den Bürgern der Gemeinde Park-

stetten für ihre immer wieder ge-

zeigte Spendenbereitschaft und

freundliche Unterstützung.

Blutspendetermin am 
29. September 2020 in Parkstetten:
Anzahl der anwesenden 

Spendewilligen: 92

Tatsächliche Spender: 89

Erstspender: 8

Ehrennadeln 

für dreimaliges Blutspenden: 4

Ehrennadeln 

für zehnmaliges Blutspenden: 3

Ehrennadeln 

für 25-maliges Blutspenden: 1

Ehrennadeln 

für 50-maliges Blutspenden: 1

f.x.biendl@t-online.de
hentschel.christian@t-online.deAnmeldung

RSV fit & aktiv Fitnesskurse

Fit durch Kraft
Ab 14. Januar; donnerstags: 18:45 – 19:45 h

Fitness am Feierabend
Ab 19. Januar; dienstags: 18:30 – 19:30 h

Lauf- und Nordic-Walking-Treff
Montags und mittwochs: 18:30 h 
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Foto: Anita Sparrer
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Am 19.09.2020 hielt der EC Rotham-

mer Parkstetten seine jährliche Ver-

einsmeisterschaft ab. 

Bei herrlichem Spätsommerwetter

fanden sich zahlreiche Vereinsmitglie-

der ein, aus denen fünf Mannschaften

ausgelost wurden. 

Die Mannschaft 5 mit den Schützen

Adolf Foidl, Andreas Schindler, Karl-

Heinz Miedamer sowie Horst Knispel

konnte sich als beste Mannschaft

durchsetzen und die Vereinsmeister-

schaft gewinnen.

Vereinsmeisterschaft 
des EC Rothammer Parkstetten

Im Anschluss an den sportlichen Teil

der Vereinsmeisterschaft fand dann

die Siegerehrung mit reichlich gutem

Essen und gekühlten Getränken statt.

Dabei wurde noch kontrovers, aber

auch konstruktiv über den einen oder

anderen Spielverlauf diskutiert.

Text/Foto: Manfred Probst

Zeitversetzt vollzog sich der Einzelschießwettbewerb. Bei den Herren lieferten

sich Simon Wagenlehner und Karl Zinnall einen spannenden Kampf, bei dem

Karl Zinnall triumphieren konnte.

Beim Einzelschießen der Damen überraschte Som Beck mit den besten Leis-

tungen.

Sie
fotografieren
gerne?

Dann wirken Sie doch mit, 
im Gemeindeboten.

Hier können Sie Ihre Fotos 
 kostenlos veröffentlichen.

Wir sind ständig auf der Suche
nach schönen Aufnahmen, die den

 Gemeindeboten bereichern.
Kontaktieren Sie uns einfach unter:

parkstetten@gemeindebote.com
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Auch bei den Donauschützen waren

aufgrund des Corona-Lockdowns im

Frühjahr das Vereinsleben und die

Schießsaison sehr eingeschränkt. 

So wurde der laufende Rundenwett-

kampf abgebrochen und auch das

 alljährliche Königsschießen und die

damit verbundene Königsprokla -

mation konnten nicht abgehalten

 werden. Das Amt des letztjährigen

Schützenkönigs Sebastian Pscheidl

wurde deswegen verlängert. Dieser

bedankte sich dafür mit einem einma-

ligen „Reibersdorfer Corona-Taler“.

Auf der Vorderseite des Talers ist ein

QR-Code, den man mit einem QR-

Code-Scanner via Handy scannen

kann. Der Grundgedanke bei diesem

QR-Code war es, eine Möglichkeit zu

schaffen, welche es erlaubt, alle

Schützenmitglieder auf der Schützen-

kette zu verewigen. Außerdem ist ein

Schriftzug „Donauschützen Reibers-

dorf Corona-Meister 2020“ zu sehen.

Auf der Rückseite sieht man unser

Schützenwappen.

In den Sommerferien fand an mehre-

ren Terminen ein Schnuppertraining

im Luftgewehr- und Lichtgewehr-

schießen statt. Mehrere Kinder und

Jugendliche nahmen dieses Angebot

freudig an.

Als die Ansteckungsgefahr durch 

das Corona-Virus sehr gering war,

luden die Donauschützen Reibersdorf

für Freitag, 18.09.2020, in ihr Schüt-

zenhaus zur satzungsgemäßen Jah-

reshauptversammlung ein. Unter

Ein haltung der gebotenen Hygiene-

vorschriften trafen sie sich in Vereins-

kleidung und Fahne zu einem ge-

meinsamen Dankgottesdienst in der

Reibersdorfer Kirche. BGR Richard

Meier und Diakon Helmut Pscheidl,

beide auch Schützenbrüder, zelebrier-

ten feierlich die Messe. Im Anschluss

wurde die Sandl-Kapelle aufgesucht,

um dort würdig der verstorbenen Ver-

einsmitglieder zu gedenken. Nach

dem Gottesdienst und dem Totenge-

denken begrüßte Schützenmeister

Franz Listl im Schützenhaus die vie-

len Vereinsmitglieder und Ehren-

gäste, besonders Pfarrer Richard

Meier und Diakon Helmut Pscheidl,

sowie 1. Bürgermeister Martin Panten,

ebenfalls Mitglied der Donauschüt-

zen, einige Gemeinderäte sowie Fah-

nenmutter Christa Dünstl. Mit einem

gemeinsamen Essen stärkten sich 

die Schützen für die vielen Tagesord-

Jahresrückblick 2020
der Donauschützen Reibersdorf

Teil der Königskette mit Taler und QR-Code



Aufgrund der Corona Pandemie findet der für 9. Januar 2021

geplante Feuerwehrball nicht statt.  

Die Feuerwehr Parkstetten wünscht Ihnen frohe Weihnachten

und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2021.

Die Vorstandschaft der Feuerwehr Parkstetten freut sich schon jetzt, 

wenn wir Sie zu unserem Ball am 15. Januar 2022 begrüßen dürfen.  

F E U E RW E H R BA L L
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nungspunkte der Jahreshauptver-

sammlung. Franz Listl berichtete

in seinem Tätigkeitsbericht über die

zurückliegende, im Zeichen der

 Corona-Pandemie stehende Saison

2019/2020. Bedingt durch den Lock-

down wurde ab Mitte März 2020 das

komplette Vereinsleben eingestellt. Es

wurde keine Vereinsmeisterschaft fer-

tiggeschossen, es gab kein Königs-

schießen, kein Maibaumaufstellen –

ja, alles musste auf Null zurückgestellt

werden. Listl bedankte sich daher bei

allen, die dem Verein, trotz dieser ge-

waltigen Herausforderung, treu zur

Seite stehen. Kassenwart Mike Etzold

erläuterte ausführlich in seinem Re-

chenschaftsbericht die finanziell gute

Situation des Vereins, wofür er für

seine vorbildliche Arbeit von der Kas-

senprüfung uneingeschränktes Lob

erhielt. Für die treuhänderisch gute

Vermögensverwaltung wurde dem

Schützenmeisteramt und der Vor-

standschaft für ein weiteres Jahr das

Vertrauen der anwesenden Vereins-

mitglieder ausgesprochen. Zum Ab-

schluss der sehr harmonischen

Jahreshauptversammlung wurden

noch zahlreiche Ehrungen für lang-

jährige und treue Vereinsmitglieder

ausgesprochen. Jeweils unter großem

Applaus erhielten zahlreiche Vereins-

mitglieder für 10, 20, 30 und 40 Jahre

Vereinsmitgliedschaft Urkunden und

Anstecknadeln.

Des Weiteren durfte unser langjähri-

ger Schützenbruder BGR Josef Gresik 

am 14.11.2020 seinen 90. Geburtstag

feiern. Da auch hier leider keine grö-

ßere Gratulation möglich war, nah-

men Schützenmeister Franz Listl und

seine Stellvertreterin Christine Hilpl

die Möglichkeit wahr, ihm im An-

schluss an den Dankgottesdienst, den

Pfarrer Gresik in Pfelling hielt, im

Namen aller Vereinsmitglieder zu gra-

tulieren.

Da aufgrund der momentanen Lage

auch die Trainingszeiten nur individu-

ell planbar sind, bitten wir Interes-

sierte (Kinder und Jugendliche ab 

11 Jahre), sich per E-Mail bei 

donauschuetzen-reibersdorf@out-

look.de  

oder über Instagram:

donauschuetzen_reibersdorf  

zu melden, um Termine abzuspre-

chen.

Text/Fotos: Listl, Pscheidl, Braun

Vorstandschaft mit einem Teil der geehrten Mitglieder
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Wie? Ganz einfach:

• Einwerfen eines Briefumschlages mit Ihrer Spende,

Namen und Aufschrift "Haussammlung FF" 

in den Briefkasten der Gemeinde Parkstetten.

• oder einfach auf 

folgendes Konto überweisen: 

Freiwillige Feuerwehr Parkstetten

DE22 7436 9130 0000 1068 52 

Raiffeisenbank Parkstetten eG

Verwendungszweck Haussammlung 2020

Durch Ihre Spende fördern Sie die Jugendarbeit, 

die technische Ausrüstung und die Kameradschaft 

der FF Parkstetten. 

Eine Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden.

Die Vorstandschaft und das Gruppenführerteam 

der Freiwilligen Feuerwehr Parkstetten bedanken 

sich bereits jetzt im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Weitere Infos können Sie auf der Homepage 

der Freiwilligen Feuerwehr Parkstetten 

unter www.feuerwehr-parkstetten.de entnehmen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Parkstetten, 

aufgrund der aktuellen Corona Bedingungen und zum Schutz von uns allen werden dieses Jahr 

keine Mitglieder der Feuerwehr Parkstetten von Haus zu Haus gehen. 

Das Jahr 2020 war dennoch für die aktiven Feuerwehrfrauen und -männer der FF Parkstetten 

(schwere Verkehrsunfälle, Brände, Corona Teststation, usw.) alles andere als ruhig.

Deswegen würden wir uns freuen, wenn Sie uns trotzdem unterstützen möchten.

In der 47. Kalenderwoche wurden

vom Frauenbund knapp 40 Advents-

kränze sowie die Deko für die Raiffei-

senbank Parkstetten angefertigt.

Coronabedingt wurde diesmal in elf

Schichten gebunden und gebastelt.

Die Kränze liefen auf Vorbestellung,

welche unsere frische Mama aus dem

Vorstandsteam, Andrea Moser, ent -

gegennahm. Die Abholung erfolgte

mit Abholnummern am Samstag,

21.11.2020, zwischen 9 und 12 Uhr im

Pfarrheim.

Ein großes Dankeschön gilt allen, die

uns tatkräftig unterstützt haben, sowie

den Spendern der Tanne und der wei-

teren Koniferen. Ein herzliches Ver-

gelt‘s Gott auch an Herrn Pfarrer

Meier für die Erlaubnis, das Pfarrheim

trotz der momentan schwierigen Si-

tuation nutzen zu dürfen. 

Text/Fotos: Birgit Barras

Adventskranz-Aktion 
des KDFB Parkstetten

Abholung im Pfarrheim

Deko für die Raiba Parkstetten

H A U S S A M M L U N G   2 0 2 0



Foto: Anita Sparrer
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In dieser außergewöhnlichen Zeit, in

der das Vereinsleben nicht wie ge-

wohnt stattfinden kann, hat sich der

Vorstand des KDFB Parkstetten eine

besondere Adventsüberraschung für

alle Mitglieder überlegt. Zusammen

mit einem weihnachtlichen Gedicht

bekommt jedes Mitglied einen getöp-

ferten Stern, um symbolisch das ad-

ventliche Licht in die Herzen der

Menschen zu bringen. Auch wenn wir

uns nicht persönlich treffen können,

soll diese Geste zeigen, dass wir alle

aneinander denken und zu einer star-

ken Gemeinschaft gehören. Getöp-

ferte Geschenke wie diese konnten in

den letzten Jahren immer auf dem

 Adventsmarkt des Frauenbundes er-

worben werden. Die Eheleute Pöschl

aus Pilsting stellen diese liebevoll in

Handarbeit her.

Text/Fotos: Andrea Moser

Aufmerksamkeit 
für die Mitglieder 

Lasst

uns unsere

Lampe

anzünden an dem Stern von Betlehem

und in Stille durch die Nacht gehen. 

Wir müssen uns nicht unentwegt fragen, 

ob das wohl alle Finsternis vertreibt. 

Um an Weihnachten glücklich zu sein,brauchst du Licht und Wärme. 

Du brauchst Licht im Herzen,

um den Sinn in deinem Leben zu sehen 

und du brauchst die Wärme lieber Menschen,

die dich gern haben. 

Jedes Herz kann eine Krippe sein, 

in der Liebe

geboren 

wird.

Zum Advent

© P. Bosmans

Verkauf und Vermietung
� Häuser  � Wohnungen  � Grundstücke  � Gewerbeobjekte

Kirchweg 10, 94377 Steinach

Tel. 09428 /949073, Fax 09428 /949083, Mobil 0170 /2939994

info@immobilien-hk.de

www.immobilien-hk.de
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Damit wir alle wieder heil durch die

nasskalten und frostigen Straßen der

bevorstehenden Herbst- und Winter-

tage kommen, hat die KLJB Parkstet-

ten am Samstag, 31.10.2020, eine

Fahrzeugsegnung auf dem Pfarrpark-

platz veranstaltet.

Leider konnte unsere für den

14.11.2020 geplante Jahreshauptver-

sammlung aufgrund der aktuellen

Kontaktbeschränkungen nicht stattfin-

den und wird somit auf nächstes Jahr

verschoben.         

Text: Sarah Ramic/Fotos: Michael Heller

KLJB Parkstetten veranstaltete 
Fahrzeugsegnung auf dem Pfarrparkplatz  

Jahre

Dein Partner rund um 
Telekommunikation!

www.handyworld-net.de

                   

Evangelische Gemeinde

Christvesper
16:00 Uhr 

Anmeldung

im Pfarramt, Tel. 09421/9119110

erforderlich!
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Telefon:

0 94 21 / 8 78 40

PizzaladenPizzaladen

anrufen - bestellen - abholen

Telefon:

0 94 21 / 8 78 40

Straubinger Straße 38
94365 Parkstetten

Öffnungszeiten ab 1. Oktober:
Montag bis Samstag: 11 Uhr bis 21 Uhr

Sonntag: 12 Uhr bis 21 Uhr
Dienstag Ruhetag

Gerne bereiten wir Ihre Pizza 

auch mit Dinkelteig zu.

Foto: Martin Panten

Geburtstagsgratulanten in Reibersdorf
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Am Montag, 02.11.2020, traf sich der

gewählte neue Vorstand des Eltern-

beirats der Kindertageseinrichtung St.

Raphael in seiner neuen Zusammen-

setzung unter Einhaltung der aktuell

geltenden Hygieneregeln zu einer Sit-

zung mit der Kita-Leiterin Cornelia

Sagmeister und dem 1. Bürgermeister

Martin Panten. Nach den Glückwün-

schen zur Wahl und einer allgemei-

nen Begrüßung stellte Bürgermeister

Panten zwei der für die nächsten

Jahre von Seiten der Gemeinde ge-

planten Projekte vor. Neben der Digi-

talisierung der Kita-Anmeldungen

stehe der Bau einer weiteren Kinder-

tageseinrichtung auf der Agenda. Ein

großes Anliegen sei es der Gemeinde

als Träger der Einrichtung und der

Kita-Leitung, in einem konstruktiven,

vertrauensvollen Miteinander gemein-

sam mit dem Elternbeirat die neue

Einrichtung zu planen, damit sich so-

wohl die Kinder als auch das Kita-Per-

sonal dort wohlfühlen können. Gerne

wird sich der gesamte Elternbeirat als

Sprachrohr für alle Eltern dieser ver-

antwortungsvollen Aufgabe stellen.

Der gesamte neue Elternbeirat wird

sich je nach dem aktuellen Infektions-

geschehen seiner ersten Sitzung zu-

sammenfinden.

Text: Beatrix Solleder

Foto: Gemeinde

Erste Sitzung des Vorstands
des Kita-Elternbeirats

(v.l.n.r.) Der neue Vorstand des Elternbeirats der Kindertageseinrichtung St. Raphael. Stellv. Schriftführerin Christina Kli-

che, Schriftführerin Daniela Grill, 1. Vorsitzende Beatrix Solleder, Kita-Leiterin Cornelia Sagmeister, 2. Vorsitzende Kathrin

Braun und 1. Bürgermeister Martin Panten

Aus- und Weiterbildung Berufskraftfahrer

Parkstetten · Straubinger Straße 38
Mobil 0160 /96 400 450Öffnungszeiten: 

Montag + Mittwoch
Anmeldung und Unterricht
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
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Im Oktober dieses Jahres konnten die

Kinder der Kindertageseinrichtung

ihren Gewinn der „Aktion Seelöwe“

einlösen.  Der Preis wurde von der

LAGZ (Bayerische Landesarbeitsge-

meinschaft Zahngesundheit e.V.) ver-

liehen und es wurde eine besondere

Aktion mit den Kindern ausgewählt.

Gemeinsam entschied man sich für

den Besuch einer Märchenerzählerin

von „Elfen Tau“ aus Erding, welche

die jeweiligen Gruppen auf eine zau-

berhafte Reise ins Märchenland mit-

nahm. Das bekannte Märchen vom

Rumpelstilzchen wurde mit allen Sin-

nen erlebt: Edelsteine, farbiges Licht,

Wurzeln, Düfte und Kerzenschein ver-

banden sich mit der Kulisse der Insze-

nierung, um der Märchenwelt ihren

Zauber zu entlocken. Die Kinder

waren von diesem einmaligen Erleb-

nis total begeistert und genossen die-

sen besonderen Vormittag. 

Text/Foto: Petra Klostermeier

Ein märchenhafter Vormittag 
für die Kindergartenkinder
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Die Freude war groß, als für die

Kleinsten der Kita St. Raphael im

Herbst eine besondere Überraschung

vom Förderverein eintraf: eine Kugel-

bahn-Landschaft mit tollen Spielmög-

lichkeiten. Seitdem wird diese täglich

voller Freude bespielt und lädt die

Kinder ein, verschiedenste Spielideen

zu entwickeln. Egal, ob die Kugeln

beim Rollen beobachtet werden oder

ein Auto auf die Schienen gesetzt

wird, die Kinder haben immer Spaß

dabei. Das Team und die Krippenkin-

der bedanken sich beim Förderverein

für diese tolle und hochwertige An-

schaffung, die uns Tag für Tag begeis-

tert.

Text/Foto: Petra Klostermeier

Kugelbahn 
für die Krippenkinder
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Aufgrund der besonderen Situation

fand das traditionelle St. Martinsfest

heuer auf andere Weise statt. Die Er-

zieherinnen suchten nach kreativen

Lösungen, um den Kindern das Erleb-

nis des Laternenumzugs zu ermögli-

chen und die Legende vom Heiligen

Martin nahe zu bringen. 

Da sich die Kinder aus den unter-

schiedlichen Kita-Gruppen coronabe-

dingt nicht mehr vermischen durften,

fanden die Martinsfeiern immer nur

mit einer Gruppe statt. Im Vorfeld bas-

telten die Kinder voller Eifer ihre indi-

viduell gestalteten Holzlaternen. Zu

jeweils unterschiedlichen Abendzei-

ten trafen sich die Kindergartenkinder

– heuer leider ohne die Eltern – mit

ihren Erzieherinnen im Garten der

Kita. Dort entzündeten sie ihre bunten

Laternen, um die dunkle Nacht zu er-

hellen und im Anschluss daran ihren

gruppeninternen Martinszug zu star-

ten. Der Rundweg zur Schule, über

den Gemeindepark bis zurück zur

Kita war mit wunderschönen Statio-

nen in beleuchteten Fenstern vorbe-

reitet worden. Es wurden bildliche

Geschichtenteile zu „Martin der

Schuster“ anschaulich dargestellt und

die dazu gehörige Geschichte vorge-

tragen. 

Auch die Krippenkinder feierten das

Fest in ihrer Gruppe. Am Martinstag

spielten die Erzieherinnen die Mar-

tinslegende nach und stellten an-

schaulich dar, wie der rote Mantel mit

dem Schwert geteilt wurde. Im An-

schluss daran zogen die Kleinsten mit

ihren erleuchteten Laternen in den

verdunkelten Mehrzweckraum, um

hier einen kleinen Martinsumzug ab-

zuhalten.

Auch wenn dieses besondere Fest im

Jahreskreis heuer anders ablaufen

musste als gewohnt, so war es doch

gelungen, den Kindern beim Later-

nenschein ein Funkeln in die Augen

zu zaubern und diesen Tag zu etwas

Besonderem zu machen.

Text/Foto: Petra Klostermeier

Laternenschein 
erleuchtet die Dunkelheit
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Durch die Unterstützung des Förder-

vereins konnten sich die Kinder der

Gruppe „Knuff von Hase“ und die Er-

zieherinnen über eine neue Garde-

robe freuen. Der große Platz für jedes

einzelne Kind an der Garderobe ist

für alle sehr schön und praktisch, so

wie auch die Eigentumsfächer für

jeden, um kreative Werke und persön-

liche Dinge darin zu verstauen. Vielen

Dank an den Förderverein für diese

tolle Garderobenanschaffung.

Text: Conny Sagmeister/Foto: Kita

Garderobe für die 
Gruppe „Knuff von Hase“

Wir wûnschen ein gesundes, gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Start in ein gesundes, glûckliches Jahr 2021.

Ihre Kindertageseinrichtung St. Raphael

Am Ende eines besonderen, fûr uns alle herausfordernden Jahres
sagt die Kita St. Raphael ein herzliches DANKESCHÖN

an alle, die uns durch Spenden, Einsatz und Hilfsbereitschaft
das ganze Jahr hinweg unterstûtzt haben.

DANKE an alle, die sich fûr unsere Einrichtung engagiert haben
und vertrauensvoll mit uns zusammenarbeiteten.

Herzlichen
Dank!
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Im Advent wurde es in der Kinderta-

geseinrichtung richtig gemütlich und

besinnlich. Unter Mithilfe der Kinder

wurden die Gruppenräume weih-

nachtlich geschmückt und jedes Kind

brachte stolz eine Nikolaussocke mit.

In aufgeregter Vorfreude warteten die

Kinder gespannt, ob dieser wohl vom

Nikolaus gefüllt wird? 

Da der Nikolaus anhand der infekti-

onshygienischen Maßnahmen in die-

sem Jahr nicht persönlich erscheinen

konnte, um den Kindern die gefüllten

Socken vorbeizubringen, überlegte

sich das Kita-Team eine Alternative.

Mit Abstand und aus der Ferne sollte

der Nikolaus die Kinder besuchen

und so zu einem besonderen Ereignis

werden.

Der Nikolaus kam am Freitag,

04.12.2020, mit einer Kutsche durch

den Garten der Kita gefahren und

hielt an den Fenstern jedes Gruppen-

raumes an. Von dort aus konnten die

Kinder mit staunenden Augen beob-

achten, wie der Nikolaus ihnen zu-

winkte und den Sack mit den gefüll-

ten Socken abstellte.

Damit die Kinder diesen Nikolausbe-

such erleben konnten, sagt das  

Kita-Team ganz HERZLICH DANKE-

SCHÖN der Familie Kathrin und Tho-

mas Friedl sowie dem Elternbeirats-

mitglied Mathias Riedl, die durch ihr

Mitwirken dieses besondere Erlebnis

für die Kinder ermöglichten.

Text: Petra Frey/Fotos: Kita

„NIKOLAUS, LIEBER NIKOLAUS, 
HEUTE STELL ICH MEINE STIEFEL RAUS!“

BISCHER
ZWEIRAD WERKSTATT

Reparatur und Wartung 
von Fahrrad, Roller, Motorrad und Quad

Vladimir Bischer Zweiradmeister 
Industriestraße 2 94365 Parkstetten  

T 09421 9684300 vladimirbischer@gmail.com

Vladimir Bischer
Industriestraße 2 94365 Parkstetten  
T 09421 9684301 info@bischer-gase.de

Gase & mehr

Vladimir Bischer
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i Anmeldung in der Kita St. Raphael
für das Kita-Jahr 2021/2022

Da es wegen der Covid-19-Kontaktbeschränkungen lei-

der nicht möglich sein wird, dass wir die Anmeldungen

persönlich von Ihnen entgegennehmen können, steht

Ihnen das Anmeldeformular zeitgerecht auf unserer

Homepage www.kita-parkstetten.de und auch auf der

Homepage der Gemeinde Parkstetten www.parkstet-

ten.de zum Herunterladen zur Verfügung.    

Wir bitten Sie, das Anmeldeformular herunterzuladen,

auszufüllen und uns per Post, per Telefax 09421/9933-21

oder per E-Mail info@kita-parkstetten.de bis spätestens

29. Januar 2021 zuzuleiten. 

Für den Kindergarten können alle Kinder angemel-

det werden, die zum September 2021 drei Jahre alt

sind oder es dann die darauffolgenden Monate

noch werden.

Für die Krippengruppe können alle Kinder ange-

meldet werden, die zum September 2021 ein Jahr

alt sind oder es die darauffolgenden Monate wer-

den.

Sobald der Anmeldebogen von Ihnen bei uns eingegan-

gen ist, ist Ihr Kind unverbindlich bei uns angemeldet

und Sie bekommen voraussichtlich bis April 2021 schrift-

lich von uns Bescheid, ob wir Ihr Kind in unsere Ein-

richtung aufnehmen können.

Bitte füllen Sie auch dann eine Anmeldung aus, wenn

Sie Ihr Kind während des Jahres, auch nach Januar

2022, in der Kita anmelden wollen.

Am Dienstag, 08.06.2021, findet für den Kindergartenbe-

reich und am Donnerstag, 10.06.2021, für den Krippen-

bereich ein Informationsabend statt, wozu Sie

zusammen mit einer Zusage für einen Betreuungsplatz

eine Einladung bekommen werden.

Im Rahmen dieses Informationsabends haben Sie die

Möglichkeit, unsere Einrichtung zu besichtigen. Wir

gehen auf Ihre Fragen ein und informieren Sie über die

Eingewöhnung, das Leitbild und das Konzeptt unseres

Hauses. 

Für Rückfragen können Sie sich gerne telefonisch an die

Kita-Leiterin Conny Sagmeister, Tel. 09421/9933-20, 

E-Mail: info@kita-parkstetten.de, wenden.

Kindertageseinrichtung
St. Raphael

Schulstraße 1

94365 Parkstetten

Telefon: 

09421 9933-20

Internet:

www.kita-parkstetten.de

E-Mail:

info@kita-parkstetten.de
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Vor Kurzem fand im Vereinsgarten

des Obst- und Gartenbauvereins Park-

stetten die Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen statt. Die Vorsitzende

Monika Zistler konnte, vermutlich

auch coronabedingt, nur 27 Mitglie-

der, darunter Bürgermeister Martin

Panten, begrüßen. In ihrem Tätigkeits-

bericht konnte die Vorsitzende auf

sehr viele Veranstaltungen verweisen,

darunter das Palmbuschenbinden,

ein Sommerfest, das Herbstfest mit

den Senioren und der Weihnachtszau-

ber, der im letzten Jahr wieder ein vol-

ler Erfolg war. Auch die Gartenzwerge

waren sehr aktiv. Es wurden unter an-

derem Baumgesichter gebastelt, zu

Halloween Kürbisgesichter ge-

schnitzt, mit der Kirchengemeinde ge-

meinsam ein Kartoffelfeuer entzündet

und ein Familienausflug durchge-

führt. Nach dem Bericht des Kassiers

Heinrich Krempl, der einen guten

Kassenstand mitteilen konnte, ging es

an die Neuwahlen. Monika Zistler

stellte sich nach über 10 Jahren an

der Spitze des Vereins nicht mehr zur

Wahl. Wie erwartet, war auch nach

einem eindringlichen Appell des Bür-

germeisters und Wahlleiters Martin

Panten kein neuer Vorsitzender zu fin-

den. Nach einer kurzen Wahlunter-

brechung und intensiven Gesprächen

erklärte sich schließlich Josef Amme-

ring zu einer Kandidatur bereit. Er

wurde von den Mitgliedern einstim-

mig bestätigt. Als stellvertretender

Vorsitzender konnte Karlheinz Lorper

ebenso einstimmig bestätigt werden

wie Heinrich Krempl als Kassier, der

auch das Amt des Schriftführers kom-

missarisch übernimmt. Kassenprüfer

sind Konrad Rothammer und Renate

Vaclavec. Anschließend erfolgten Eh-

rungen von langjährigen Mitgliedern.

Es wurden geehrt: Für 20 Jahre Horst

Roithner, für 30 Jahre Ewald Hilmer,

für 35 Jahre August Krause, für 40

Jahre Erika Probst, Irene Walberer,

Renate Wagenlehner, Renate Vacla-

vec, Rita Schaller, Franz Hafner und

Lydia Braun, für 45 Jahre Josef Ram-

melmeier, für 50 Jahre Fritz Hornung

und für 65 Jahre Lisbeth Nagengast.

Text/Foto: Heinrich Krempl

Josef Ammering neuer Vorstand 
des OGV Parkstetten

Das Bild zeigt die neue Vorstandschaft (v.l.) Karlheinz Lorper, Vorsitzender Josef Ammering und Heinrich Krempl

DIETMAR KANERT
Kirchplatz 6 · 94365 Parkstetten

Tel. (0 94 21) 8 94 49

➢ Gerätegestütztes
Training
für jedermann

➢ Gerätegestütztes
Training
speziell für 
Senioren
jeden Mittwoch
ab 13.00 Uhr
bis 17.00 Uhr

➢ Solarium 

➢ Massagen
➢ Krankengymnastik
➢ Manuelle Therapie
➢ Krankengymnastik am Gerät
➢ Manuelle Lymphdrainage
➢ Schlingentisch
➢ Fango, Rotlicht und 

Kältetherapie
➢ Elektrotherapie
➢ Kiefergelenkstherapie
➢ Bindegewebsmassagen
➢ Reflexzonenmassagen
➢ Magnetfeldtherapie 

Praxis
für Physiotherapie
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Mit einer Dankesrede verabschiedete

Heinrich Krempl die langjährige Vor-

sitzende des OGV Parkstetten Monika

Zistler. 

Monika Zistler hat den OGV Parkstet-

ten gleich nach der Übernahme des

Vorsitzes 2010 mit neuen Impulsen

und Ideen richtig auf Vordermann ge-

bracht. Sie gründete die Jugend-

gruppe „Gartenzwerge“ und betreute

in den monatlichen Gruppenstunden

immer bis zu 25 Kinder. Sie brachte

den Kindern Natur und Ökologie spie-

lerisch nahe und hatte großen Erfolg

damit. Die Idee mit der Veranstaltung

eines Weihnachtszaubers stammt von

ihr, ebenso wie der jährliche Vereins-

ausflug zu Gartenschauen und in öko-

logisch interessante Gebiete. Auch

das jährliche OGV-Herbstfest mit den

Senioren führte sie bereits im ersten

Jahr ihrer Vorstandschaft ein. Dank

ihrer intensiven Mitgliederwerbung

wuchs der Verein von 154 auf zuletzt

274 Mitglieder. Hierfür und die vielen

anderen Projekte, die Monika Zistler

in den letzten zehn Jahren auf den

Weg brachte, gebührt ihr ein ganz

herzliches Dankeschön. Heinrich

Krempl überreichte ihr einen Blumen-

strauß und einen Essensgutschein.

Text/Foto: Heinrich Krempl

Monika Zistler nach 10 Jahren 
an der Spitze des OGV verabschiedet
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Für das Erntedankfest am 4. Oktober

2020 gestalteten Mitglieder des Obst-

und Gartenbauvereins Parkstetten

dieses Jahr den Altarschmuck in un-

serer Pfarrkirche. Unser Dank gilt

dem Team um Frau Sonja Sigl für den

Aufbau und die Dekoration und auch

allen Helfern und Spendern, die zum

Gelingen beigetragen haben.

Obst und Gemüse wurden danach

der Armenküche des Ursulinenklos-

ters Straubing zur weiteren Verwen-

dung gespendet. 

Text/Foto: Heinrich Krempl

Erntedankfest in der Pfarrkirche Parkstetten

Wir wünschen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!
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Das Martinsfest wurde am Mittwoch,

11.11.2020, in Parkstetten gefeiert.

Wegen der Corona-Pandemie fand der

Wortgottesdienst in einem anderen

Rahmen statt.

Die Familien versammelten sich mit

ihren Kindern unter Einhaltung der

Hygiene- und Abstandsregeln vor dem

Pfarrheim der Pfarrei St. Georg.  Viele

Lichter und Fackeln sorgten für eine

stimmungsvolle Atmosphäre.

Mit großer Unterstützung von Petra

Kremer, Birgit Schöberl vom Kinder-

kirchenteam und Hans Wals, dem

Pfarrgemeinderatssprecher, hatte die

Gemeindereferentin Andrea Plail

diese Martinsfeier gestaltet, die ganz

unter dem Motto „St. Martin – Licht

der Hoffnung auch für uns“ stand. 

Statt „Ich geh mit meiner Laterne“

wurde der Wortgottesdienst in der ge-

änderten Form des Liedes „Ich steh

mit meiner Laterne“ eröffnet. Bern-

hard Plail umrahmte die Feier mit Ge-

sang und mit Klängen auf dem Key-

board musikalisch.  Dann begrüßten

sich die Familien, indem die Kinder

mit ihren selbstgebastelten Laternen

den anderen zuwinkten. Nach dem

Kerzenritus, bei  dem bei den Kinder-

kirchen analog zum Kreuzzeichen drei

Kerzen entzündet werden, folgte eine

kleine Hinführung zum Thema. Das

Leuchten der Laternen aufgreifend,

wurden die Lichter als Zeichen der

Hoffnung gerade in dieser Zeit heraus-

gestellt. In den dunklen Wochen, die

jetzt folgen, kann St. Martin ein Zei-

chen setzen. Nach einem Gebet

wurde daher die Geschichte des Hl.

Martin von Tours und seine Begeg-

nung mit einem Bettler in einem

Schattenspiel den Familien nahege-

bracht.

In der kurzen Ansprache ging es

darum, dass das Beispiel des Hl. Mar-

tin ganz aktuell sein kann. Lichter be-

reiten uns auf die kommenden

Wochen vor, auf die Advents- und

Weihnachtszeit. „An Weihnachten fei-

ern wir, dass Jesus geboren wird und

Licht in das Dunkel der Welt bringt“,

erklärte die Gemeindereferentin. Und

noch Weiteres sei von Martin zu ler-

nen: „Er zeigt uns, wie Zusammenhalt

geht. Er teilt seinen Mantel mit einem

Bettler.“ An dieser Stelle wurden die

Kinder eingeladen, kurz in ihre Kin-

derkirchentüte zu schauen und dazu

aufgefordert, zu Hause aus einem

Stern eine Adventskrone mit Bibel-

sprüchen zum Thema Licht zu basteln

und zusammen mit einem Licht an

 jemanden zu verschenken. Damit soll

verdeutlicht werden, dass das Licht

der Hoffnung gerade in diesen Zeiten

geteilt werden kann. Das unterstrichen

die Fürbitten, gelesen von einzelnen

Familien und mit einem feierlichen

 Vaterunser und dem Segen endete 

die Martinsfeier. Jedes Kind bekam

noch ein Minibilderbuch mit der Ge-

schichte des Heiligen Martin mit auf

den Weg nach Hause. 

Text: Andrea Gierl-Plail

Foto: Birgit Schöberl 

Kinderkirche mit Lichtern und
Laternen zum Martinsfest

Besuchen Sie unsere 
gemütliche Caféecke!
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Bereits im August und September

spendete Pfarrer Richard Meier – an

sechs verschiedenen Terminen und

aufgeteilt in Kleingruppen – drei Kin-

dern aus Reibersdorf und 29 Kindern

aus Parkstetten die Erste Heilige Kom-

munion. 

Da aufgrund der Corona-Pandemie

kein gemeinsames Feiern möglich

war, fand am Sonntag, 25. Oktober

2020, unter Einhaltung strenger Hygie-

neregeln eine feierliche Dankandacht

statt, an der alle Kommunionkinder

mit ihren Eltern teilnehmen konnten.

In seiner Ansprache stellte Pfarrer Ri-

chard Meier die eindrucksvolle Mons-

tranz, in deren Zentrum sich das

Allerheiligste, die Hostie, befindet, in

den Mittelpunkt. Dabei erinnerte er

daran, dass die Teilnahme am Tisch

des Herrn auf der einen Seite bedeutet,

die „leibliche“ Kommunion zu empfan-

gen. Von großer Bedeutung für den

Christen sei jedoch auch die „geistige“

Kommunion durch Anbetung und Be-

trachtung des Allerheiligsten. 

Nach der Aussetzung des Allerheilig -

sten wurden die Andachtsgegenstände

gesegnet und jedes Kind erhielt eine

Urkunde, die sie immer an den Tag

ihrer Ersten Heiligen Kommunion er-

innern soll.

Text: Michaela Schütz

Foto: Kerstin Jaretzke

„Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben“

Vorweihnachtszeit in Ihrer Apotheke St. Georg Parkstetten.  
Stimmige Preise und stimmungsvolles Ambiente!  
Profitieren Sie von Ihren Händlern vor Ort: In unserer Apotheke  
erhalten Sie das lagernde Orthomol Portfolio zu Preisen wie im Internet!  
Dazu Beratung, kostenlose Muster und Treuekarten zum Erwerb einer  
kostenlosen Packung. 
 
Freuen Sie sich auf Hammerpreise ausgewählter und exklusiver Artikel  
aus den Serien Dr. Hauschka Naturkosmetik und Nuxe.  
 
Wundervolle Geschenkpackungen zu wunderbaren Preisen lassen alle  
Wünsche wahr werden. Sehr gerne begleiten wir Sie weiterhin  
kompetent und zuverlässig durch den Winter in ein hoffentlich  
gesundheitlich entspanntes Frühjahr! 
 
Sonja Rothammer und das Team Ihrer Apotheke St. Georg

Vorweihnachtszeit in Ihrer Apotheke St. Georg Parkstetten.  
Stimmige Preise und stimmungsvolles Ambiente!  
Profitieren Sie von Ihren Händlern vor Ort: In unserer Apotheke  
erhalten Sie das lagernde Orthomol Portfolio zu Preisen wie im Internet!  
Dazu Beratung, kostenlose Muster und Treuekarten zum Erwerb einer  
kostenlosen Packung. 
 
Freuen Sie sich auf Hammerpreise ausgewählter und exklusiver Artikel  
aus den Serien Dr. Hauschka Naturkosmetik und Nuxe.  
 
Wundervolle Geschenkpackungen zu wunderbaren Preisen lassen alle  
Wünsche wahr werden. Sehr gerne begleiten wir Sie weiterhin  
kompetent und zuverlässig durch den Winter in ein hoffentlich  
gesundheitlich entspanntes Frühjahr! 
 
Sonja Rothammer und das Team Ihrer Apotheke St. Georg
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Johanniter-Weihnachtstrucker 
berichten in St. Georg Parkstetten

„Weigere dich nicht, den Bedürfti-

gen Gutes zu tun, wenn deine

Hand es vermag!“ 

Bibelspruch   

Am diesjährigen St.-Ursula-Tag, 21.

Oktober 2020, kamen in der Pfarrkir-

che St. Georg interessierte Bürger aus

der Pfarreiengemeinschaft zusam-

men, um sich aus erster Hand über

die Johanniter-Weihnachtstrucker-Ak-

tion zu informieren. Auf Einladung

des Pfarrgemeinderats berichteten

Daniel Promesberger und Michael

Schmidbauer von ihren Fahrten,

 untermalt von Bildern und Filmaus-

schnitten, die das Herz der Zuhörer-

schaft bewegten. Seit 2008 ist das

Fahrerduo aus Sattelbogen jedes Jahr

als Weihnachtstrucker auf Tour und

versucht seitdem, mit mittlerweile un-

zähligen Weihnachtspaketen beizutra-

gen, die Armut zunächst in Bosnien

und seit 2009 im zentralrumänischen

Siebenbürgen ein bisschen zu lin-

dern.  „Obwohl Rumänien zur EU ge-

hört, leben hier immer noch viele

Menschen in unvorstellbarer Armut.

Der Lohn dort beträgt nur einen

Bruchteil eines deutschen Einkom-

mens, wobei die Lebensmittel aber

ähnlich teuer sind wie bei uns. Die Ar-

beitslosigkeit liegt in einigen Gebieten

bei 70 Prozent. Häufige Überschwem-

mungen, ungenügende Infrastruktur

und die schlechte wirtschaftliche Ent-

wicklung des Landes führen dazu,

dass viele Menschen täglich ums

Überleben kämpfen müssen. Über-

füllte Kinderheime können den Be-

darf längst nicht decken und so gibt

es eine große Zahl von Straßen -

kindern ohne Schulbildung und

 Zukunftsperspektiven,“ berichtete Mi-

chael Schmidbauer. Die gezeigten Bil-

der und Filmausschnitte erinnerte die

anwesende Zuhörerschaft daran, dass

viele Dinge, die in unserem Alltag so

selbstverständlich wirken, in Wirklich-

keit ein großes Geschenk sind: eine

beheizte Wohnung im Winter, ausrei-

chend Lebensmittel, um satt zu wer-

den, Zugang zu Bildung, ein sicherer

Arbeitsplatz, Licht und fließendes

Wasser, ärztliche Versorgung sowie

ein intaktes Verkehrsnetz und vieles

mehr. Unter dem Eindruck dieser Bil-

der kann man froh darüber sein, dass

viele Menschen in ganz Deutschland

Hilfspakete für bedürftige Kinder, not-

leidende Familien, Alte und Behin-

derte in Südosteuropa packen. Im

letzten Jahr kamen auf diese Weise

mehr als 64 400 Pakete an den Sam-

melstellen zusammen. Mit 51 Sattel-

schleppern starteten die bayerischen

Johanniter-Weihnachtstrucker am St.

Stephanstag 2019 in Landshut in ihre

jeweilige Zielregion.  Die vielen ehren-

amtlichen Fahrer, wie Daniel Promes-

berger und Michael Schmidbauer,

nutzen ihren Weihnachtsurlaub, um

die liebevoll gepackten Pakete sicher

an ihr Ziel zu bringen. In den Dörfern

werden die Johanniter-Weihnachtstru-

cker schon mit großer Vorfreude er-

wartet. 

Oft versammeln sich Bürgermeister,

Lehrkräfte mit ihren Schülern und

Klosterschwestern, um die Gäste mit

großer Herzlichkeit willkommen zu

heißen und die Verteilung der Pakete

zu übernehmen. „Wer sieht, wie groß

die Freude der Menschen in Südost-

europa ist, wenn die Geschenkpakete

überreicht werden, der weiß, dass die

Johanniter-Weihnachtstrucker-Aktion

eine wunderbare Hilfsaktion ist. Es

gibt nichts Schöneres als in die leuch-

tenden Augen der bedürftigen Men-

schen zu schauen,“ stellte Daniel

Promesberger am Ende des mehr als

einstündigen, fesselnden Vortrags

fest. Mit großem Applaus bedankte

sich die Zuhörerschaft bei Daniel Pro-

mesberger und Michael Schmid-

bauer. Alle Anwesenden, allen voran

Pfarrer Richard Meier und der Pfarr-

gemeinderat, waren sich einig, die Jo-

hanniter-Weihnachtstrucker auch in

diesem Jahr wieder nach besten Kräf-

ten zu unterstützen.  

Text: Claudia Franke,

Foto: Katrin Panten

v.l. hinten: PGR-Sprecher Johann Wals, stellv. PGR-Sprecherin Claudia Franke, Bürgermeister Martin Panten v.l. vorn:

BGR Richard Meier, Daniel Promesberger und Michael Schmidbauer von den Johanniter-Weihnachtstruckern, Petra Klos-

termeier
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Erntedank in Reibersdorf

f.x.biendl@t-online.de
hentschel.christian@t-online.deKontakt:

RSV fit & aktiv

Geschenk-Gutschein zu Weihnachten!

Fitnesskurse

Gesundheitskurse

Florian
Matschoss
Aufbaustraße 1
94365 Parkstetten
Tel.  0 94 21/ 83 93 93

HeizungHeizung
GGasas
WWaa ssssee rr
SoSollaa rr
BBaaususppenengg llereierei
RReepparaarattuurrsseervicervice

VELO DEAL
STRAUBING
An- und Verkauf
von gebrauchten
Fahrrädern
Marken aller Art
Daniel Altmann
94365 Parkstetten
bei Straubing
0176/66871497
info@velo-deal-straubing.de
www.velo-deal-straubing.de

Guter Rad
muss nicht
teuer sein!

Foto: Martin Panten
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Für Ben Hundshammer und Rafael

Röhrl war es am Sonntag, 4. Oktober

2020, endlich so weit. Nach langer

Vorbereitungszeit mit dem Konfirman-

denkurs feierten sie in der Christuskir-

che das Fest der Konfirmation. Die

jungen Leute bestätigen mit der Kon-

firmation ihre Taufe, zu der sie als

Kleinkind ja noch nicht selbst „ja“

sagen konnten.

Pfarrer Hartleben veranschaulichte

mit Hilfe eines Rucksacks, der mit ver-

schiedensten Dingen gefüllt war, dass

ein Christ von Gott immer wieder

neue Kraft geschenkt bekomme. Co-

rona habe gezeigt, wie sich alles ver-

ändert. Was dann helfe, habe er im

Rucksack mit drin: Bibel, Kreuz und

Bonbons. 

Als Andenken bekamen die Konfir-

manden von Pfarrer Hartleben einen

kleinen Rucksack geschenkt, gefüllt

mit ermutigenden Worten aus der

Bibel, einem kleinen Holzkreuz und

Bonbons. 

Text: Birgit Rohrmüller

Konfirmationsfeier 2020

Rafael Röhrl Foto: Foto-Studio Stern Ben Hundshammer Foto: Fam. Hundshammer
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Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook! 

Nusser Mineralöl GmbH | Industriestraße 16, 94315 Straubing 
Tel.: 09421  5527 0 | info@nusser-mineraloel.de 
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Worum geht’s?

A.ckerwert unterstützt Verpächter*innen von landwirt-

schaftlichen Flächen dabei, Nachhaltigkeitsaspekte in

Pachtvereinbarungen aufzunehmen. Das Projekt ist eine

Plattform, um Menschen zusammenzubringen und Lö-

sungen zu finden, die für alle Beteiligten ein Gewinn

sind: Landwirte, Flächeneigentümer und Natur.

Flächeneigentümer*innen können dem Landwirt durch

einen fairen Pachtpreis finanziellen Spielraum verschaf-

fen, um neue Wege der Bewirtschaftung zu gehen, die

sowohl Landwirtschaftsflächen als auch Natur schont.

A.ckerwert kann Landeigentümer*innen Hilfestellung

geben, um diese Verantwortung im zunehmenden Kon-

kurrenzkampf um Flächen wahrnehmen zu können. 

Wo setzt das Projekt an?

Unsere landwirtschaftliche Nutzfläche wird jedes Jahr

weniger, wertvolle Böden werden überbaut, Wiesen und

Weiden aufgegeben oder zu Lasten der Artenvielfalt, der

Bodengesundheit usw. intensiviert. Der Druck auf die

landwirtschaftlichen Flächen zeigt sich auch in steigen-

den Pachtpreisen. 

Gleichzeitig findet auf dem Pachtmarkt ein gesellschaft-

licher Umbruch statt. Viele Menschen der Erbengenera-

tion sind plötzlich Grundbesitzer und haben weder

einen Bezug zum Land noch zu den Landbewirtschaf-

tern. Eine Entfremdung von Besitz und Verantwortung

ist die Folge.

Was kann A.ckerwert leisten?

Impulsgeber

Wir zeigen neue Ideen und Möglichkeiten für eine alter-

native Bewirtschaftung oder geeignete Naturschutzmaß-

nahmen auf und unterstützen beim zielgenauen Einsatz

von Förderprogrammen.

Wegbegleiter

Wir begleiten und moderieren den Dialog zwischen

Landwirten und Flächeneigentümer*innen und stellen

zur richtigen Zeit wichtige Kontakte her, z.B. zu Fachbe-

ratern.

Berater

Wir stehen beratend zur Seite, um die verhandelten Maß-

nahmen in Pachtvereinbarungen aufzunehmen.

Wer kann sich an uns wenden?

In erster Linie sind wir Ansprechpartner für Flächenei-

gentümer*innen, die den Wunsch nach mehr Nachhal-

tigkeit auf ihren Flächen haben. Das können private

Grundeigentümer, Gemeinden, Kirchenverwaltungen

oder auch Unternehmen sein.

Das Angebot ist für alle kostenfrei.

Lioba Degenfelder

Mobil: 0176 23366714

Text: Lioba Degenfelder

·  Manualtherapie ·  Lymphdrainage

·  E-Technik nach Hanke

·  Kiefergelenkbehandlung

·  Osteopathie nach ärztlicher Verordnung

·  Hausbesuche

·  Krankengymnastik auch auf 
neuro physio logischer Grundlage 
nach Bobath

Wechselndes Angebot gesundheits-therapeutischer Maßnahmen (Becken boden-  
& Wirbelsäulengymnastik, Dorn-Therapie, Thailänd. Massagen uvm)

Unser Therapieangebot
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Persönliche Nähe wichtiger denn je
Rückblick bei der Generalversammlung der Raiffeisen-
bank Parkstetten eG auf ein gutes Geschäftsjahr 2019

Die Raiffeisenbank Parkstetten eG

konnte bei ihrer traditionellen Gene-

ralversammlung in der Mehrzweck-

turnhalle Parkstetten mit ihren

Mitgliedern und Ehrengästen verspä-

tet aufgrund der Covid-19-Pandemie

auf ein ereignisreiches und gutes Jahr

2019 zurückblicken.

Nach der Eröffnung der Versamm-

lung durch Aufsichtsratsvorsitzenden

Armin Mittermeier hielt der ortsansäs-

sige erste Bürgermeister Martin Pan-

ten aus Parkstetten ein kurzes

Grußwort. „Eine Investition in Ver-

trauen zahlt sich aus, genau auf das

kann man bei der Raiffeisenbank

Parkstetten als wichtiger und verläss-

licher Finanz- und Kooperationspart-

ner setzen“, so Bürgermeister Panten.

Herr Panten betonte, dass die Raiffei-

senbank ihren Prinzipien seit fast 120

Jahren treu geblieben sei. Hierzu zähl-

ten vor allem die Kundennähe und

der Beitrag zur Entwicklung der Re-

gion. Die Bank mache sich für ihre

Heimat und deren Menschen stark.

Sie engagiere sich für gemeinnützige

Projekte und sichere bzw. biete neue

Arbeitsplätze. Das Motto „Was einer

allein nicht schafft, das schaffen viele“

präge die Raiffeisenbank seit Jahren

und sei aktueller denn je. „Genau in

der jetzigen Zeit ist Stabilität und Ver-

lässlichkeit ein wichtiges Gut. Da zählt

es umso mehr, wenn ein Kreditinstitut

wie die Raiffeisenbank Parkstetten auf

einem soliden, regional verwurzelten

Fundament steht und davon profitie-

ren wir alle“, bestätigte Panten. 

Persönliche Nähe.

Wir für die Region.

Im Anschluss trug Vorstandsvorsit-

zender Dir. Anton Ismair das Ergebnis

des Geschäftsjahres 2019 vor. „Es

freut uns außerordentlich, dass wir

unsere Mitglieder persönlich unter

Einhaltung der Hygiene-Anforderun-

gen begrüßen dürfen, denn das ist in

der aktuellen Zeit keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Nähe zu unseren

Kunden ist bei zunehmender Digitali-

sierung von unschätzbarem Wert. Wir

begleiten sie als Kunden mit Bank-

dienstleistungen aller Art, denn auf

uns können sie sich verlassen. Außer-

dem kennen unsere Kundenberater

ihre privaten und persönlichen Ver-

hältnisse und wissen dies zu schät-

zen“, betonte Dir. Ismair. 

Das Bankgeschäft liegt mit der Null-

bzw. Negativzinspolitik im Wandel,

daher setzt die Bank in Zukunft auf

weitere Geschäftsfelder. Hierzu zählt

die Vermietung von Wohn-, Geschäfts-

und Sozialimmobilien. Im November

eröffnet die Tagespflegeeinrichtung in

der Klosterschänke Oberalteich, des

Weiteren sind betreute Wohneinhei-

ten in Oberalteich geplant. Ein weite-

res Highlight war der Kauf und die

Vermietung des Edeka Marktes Park-

stetten. Mit 17.000 Euro Spendengel-

dern hat die Bank wieder aktiv

Vereine und Organisationen vor Ort

unterstützt. Die Raiffeisenbank inves-

tiert stets in die Ausbildung, um auch

in Zukunft die Fortführung des Betrie-

bes zu sichern. Dir. Ismair freut es, ak-

tuell sieben jungen Menschen einen

Ausbildungsplatz bieten zu können.  

Raiffeisenbank wächst weiter

Anschließend präsentierte Dir. Ismair

die wesentlichen Bilanzkennzahlen.

Die Bank konnte ihre Bilanzsumme

um 9,6 Mio. EUR auf 178,5 Mio. EUR

steigern. Das Kundengeschäftsvolu-

men wächst weiter mit 7,7 Prozent.

Die Forderungen an Kunden erhielten

einen Zuwachs von 3 Prozent auf 110

Mio. EUR. Die bedeutendste Position

sind die Kundeneinlagen mit einem

Plus von 9,4 Mio. EUR. 

Vorstandsvorsitzender Dir. Anton Is-

mair bedankte sich bei allen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern für ihre

geleistete Arbeit und ihr Engagement

zum Wohle der Bank. Ein Dank gelte

auch unseren Mitgliedern und Kun-

den für ihre Loyalität. 

Aufsichtsratsvorsitzender Armin Mit-

termeier berichtete über die Tätigkeit

des Aufsichtsrats und das zufrieden-

stellende Ergebnis der gesetzlichen

Prüfung. Anschließend präsentierte

Herr Mittermeier den bereits im Vor-

gang durch die Aufsichtsräte geprüf-

ten und für in Ordnung befundenen

Die größte 
Aloe-Plantage

der Welt

Über 30 Mill.
Aloe-Pflanzen

Über 100 Mill.
zufriedene

Kunden

Unsere Kraft ist die Natur.

Aloe Vera von Forever Living
WIR VERSPRECHEN NICHT, WIR GARANTIEREN!

Weltmarktführer
seit 1978 HKS - Vital Info Zentrum · Tel.: 09421 - 90714 · www.hks-vitalshop.de

Du bist nie zu alt um jung zu bleiben!
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Jahresabschluss. Der Vorschlag zur

Verwendung des Jahresüberschusses

wurde angenommen. Dem Vorstand

und Aufsichtsrat wurde einstimmig

Entlastung erteilt. 

Mit Ablauf dieser Generalversamm-

lung schieden die beiden Aufsichts-

räte Franz Knott und Georg Ka-

germeier satzungsgemäß wegen Ab-

lauf der Wahlzeit aus dem Aufsichtsrat

aus. Beide wurden für weitere Jahre

wieder in den Aufsichtsrat gewählt.

Zum Abschluss handelte Vorstand

Dir. Daniel Attenberger den Tagesord-

nungspunkt der Satzungsänderungen

mit einer deutlichen Dreiviertelmehr-

heit ab.

Beim Schlusswort bedankte sich Auf-

sichtsratsvorsitzender Armin Mitter-

meier bei allen Mitgliedern für ihr

Vertrauen zur Raiffeisenbank und

wünschte vor allem Gesundheit. Eine

besondere Ehre oblag Herrn Mitter-

meier zum Abschluss, er durfte an

den Vorstand Dir. Daniel Attenberger

für 25 Jahre Raiffeisenbank Parkstet-

ten eG die silberne Ehrennadel des

bayerischen Genossenschaftsverban-

des samt Urkunde überreichen. 

Text/Foto: Raiffeisenbank Parkstetten eG

Vorstandsvorsitzender Dir. Anton Ismair, Aufsichtsrat Franz Listl, Georg Kagermeier, Armin Mittermeier (Aufsichtsrats-

vorsitzender), Franz Knott, Gerhard Heinl, Vorstand Dir. Daniel Attenberger und Bürgermeister Martin Panten
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Raiffeisenbank Parkstetten lädt Kinder und
Jugendliche zur Teilnahme am 51. Jugend-
malwettbewerb „Bau dir deine Welt!“ ein

Am 1. Oktober 2020 fiel der Start-

schuss für den 51. traditionellen Ju-

gendwettbewerb „jugend creativ“.

Unter dem Motto „Bau dir deine

Welt!“ können Kinder und Jugendli-

che in Bildern und Kurzfilmen sich

künstlerisch mit berühmten Gebäu-

den, der Erschaffung eigener Bauvi-

sionen und Zukunftschancen der

Architektur auseinandersetzen. 

Das neue Wettbewerbsthema „Bau dir

deine Welt!“ wurde auf der Auftaktver-

anstaltung der Raiffeisenbank Park-

stetten eG von der Marketingbeauf-

tragten Susanne Lanzinger vorgestellt.

Den Schulleiter/-innen und Lehrer/-

innen der örtlichen Schulen aus Park-

stetten, Steinach und Oberalteich

wurde alles Wissenswerte rund um

den Jugendwettbewerb erläutert. Als

Dank für die Teilnahme am Wettbe-

werb übergab Dir. Daniel Attenberger

an die Vertreter der Schulen eine

Spende zur Förderung der Kinder

und Jugendlichen in Höhe von je 500

Euro.

Schülerinnen und Schüler der 1. bis

13. Klasse sowie Jugendliche bis 20

Jahre, die nicht mehr zur Schule

gehen, können in den drei Kategorien

Bildgestaltung Kurzfilm, Bildgestal-

tung und Quiz teilnehmen. Einge-

reicht werden können die Wettbe-

werbsbeiträge bis zum 19. Februar

2021 bei den Filialen der Raiffeisen-

bank Parkstetten eG. Die Bank freut

sich auf zahlreiche Einreichungen

und wünscht den Künstlern viel Er-

folg.

Text/Foto: Raiffeisenbank Parkstetten eG

v. l.: Vorstand Dir. Daniel Attenberger, Lehrerin Ulrike Karl (Grundschule Oberalteich), Konrektorin Kornelia Rösch (Grund-

schule Steinach) und Rektor Helmut Haller (Grund- und Mittelschule Parkstetten)

KATHRIN BRAUN | Mediengestalterin

Werbeagentur | Roithof 1 | 94365 Parkstetten
Mobil: 0171 9707472 | E-Mail: mail@kathrinbraun.de 

www.kathrinbraun.de

Kathrin Braun
G e s ta lt u n g ¦ W e r b u n g ¦ M e d i e n

Abgegebene Fundgegenstände seit  August 2020

      Fundgegenstand                                  Zeit des Fundes Fundort

         Fahrradschlüssel mit Anhänger                       06.08.2020 zwischen EDEKA und Rathauspark

       Schlüsselbund                                                   21.09.2020 Straubinger Straße

       Fahrrad                                                              23.11.2020 Haid – Nähe Weiher

Die Fundgegenstände finden Sie auch auf unserer Gemeindehomepage www.parkstetten.de

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.

• Professionelle Make-Up Beratung • Schminkservice
• Schmink-Workshops auch für Gruppen

• Lifestyle Serviceprogramm • Termine nach Vereinbarung

Beauty & More Kosmetikstudio
Brigitte Penker

Brigitte.penker@gmx.de · www.channoine-partner.com/brigitte.penker
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Die D-Junioren des RSV Parkstetten

haben die coronabedingt verkürzte

Saison 2020 mit dem Meistertitel ab-

geschlossen und durften sich im letz-

ten Spiel am 30.10.2020 gebührend

von Eltern und Trainer feiern lassen.

Das Team des RSV mit den Spielern

Sebastian Höng, Bruno Schardt, So-

phia Kischkel, Kilian Hankofer, Len

Vöst, Luis Obermeier, Philipp Grab-

ner, Mikail Özer und Kapitän Fynn

Spielvogel gewann jedes der ange-

setzten Spiele. Die Mannschaft er-

zielte dabei in nur 6 Spielen ein Tor-

verhältnis von sage und schreibe 88:3

Toren. Torschützenkönig in der Liga

wurde Mikail Özer mit 28 Toren, ge-

folgt von Fynn Spielvogel mit 21, Len

Vöst mit 11, Philipp Grabner mit 8 und

Kilian Hankofer mit 6 Toren. Stamm-

keeper Luis Obermeier konnte die li-

gaweit wenigsten Gegentore für sich

verbuchen.

Eine unter allen Aspekten rekordver-

dächtige Saison, gekrönt vom Meister-

titel, ging damit zu Ende.

Grundstein dieses Erfolgs ist neben

dem hohen spielerischen Potenzial

des Teams sicherlich die Tatsache,

dass der Vorstand des RSV um Spiel-

leiter Björn Spielvogel und die Ge-

meinde Parkstetten mit 1. Bürger-

meister Martin Panten schon frühzei-

tig die Möglichkeiten geschaffen hat-

ten, dass die Jungen und Mädchen

des RSV Parkstetten den regulären

Trainingsbetrieb wieder aufnehmen

konnten. 

Vielen Dank hierfür!

Text: Uwe Grabner

Fotos: Markus Höng

Meistertitel 2020 
für die D-Jugend des RSV
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Am 9. Oktober 2020 fand die Jahres-

hauptversammlung des RSV statt.

Vorstand Herbert Gayring konnte

neben gut 40 Mitgliedern auch Bür-

germeister Martin Panten, 2. Bürger-

meister Franz Listl und einige

Gemeinderäte begrüßen.

Er ließ die letzten 1 ½ Jahre noch ein-

mal Revue passieren. Im Jahr 2019

standen viele Aktivitäten und Veran-

staltungen auf dem Programm. Co-

rona legte jedoch bereits früh im Jahr

2020 das komplette Vereinsleben auf

Eis. Nach den ersten Lockerungen

der Beschränkungen im Mai konnte

unter Einhaltung der Hygieneregeln

langsam wieder mit dem Sportbetrieb

begonnen werden.

Der Vorstand bedankte sich bei den

beiden Platzwarten Max Schuhbauer

und Heinrich Foidl für den tagtägli-

chen Einsatz am Sportgelände und im

Vereinsheim. Ohne deren unermüdli-

ches Engagement wäre die gesamte

Anlage nicht in einem solchen Top-

Zustand. Es folgte eine Gedenkminute

für die fünf verstorbenen, langjähri-

gen Mitglieder.

Christian Hentschel konnte für die Ab-

teilung Fit & Aktiv berichten, dass das

Angebot an Kursen immer weiter aus-

gebaut werde. Neben den bisherigen

Kursen, wie z.B. QiGong, Fit durch

Kraft oder Fitness am Feierabend,

gebe es jetzt auch die Möglichkeit, mit

Übungsleiter Jürgen Jaretzke Baseball

und Softball am Schulsportplatz zu

trainieren. Erwähnenswert ist auch,

dass Franz und Katharina Biendl

selbst während des Lockdowns den

Mitgliedern eine Möglichkeit boten,

sich sportlich zu betätigen. Durch On-

line-Training konnte man sich trotz

räumlicher Distanz fit halten.

Für die Fußball-Junioren hielt Jugend-

leiter Björn Spielvogel eine kurze

Rückschau. 

Nachdem die Saison 2019/20 im Ju-

gendbereich wegen Corona abgebro-

chen wurde, standen sportliche Aktio-

nen eher im Hintergrund. Als man

sich im Mai langsam wieder in

Kleinstgruppen treffen durfte, konn-

ten Zug um Zug die Trainingszeiten

erhöht werden. Im Vordergrund stand

immer die Sicherheit der Jugendli-

chen. Die Umsetzung der Hygieneauf-

lagen und besonders die Akzeptanz

der Kinder bezüglich der Abstandsre-

geln war hervorragend. Seit Ende

September hat der RSV wieder acht

Jugendmannschaften im Spielbetrieb

und bis auf die U17 mit eigenen Mann-

schaften besetzt. Heuer wird im Ju-

gendbereich eine einfache Runde

ohne Rückspiel durchgeführt. AH-Lei-

ter Walter Waindinger erklärte, dass

das Durchschnittsalter der Alten Her-

ren mittlerweile eher einer Vete -

ranenmannschaft entspreche. Der

sportliche Erfolg sei im Jahr 2019 eher

überschaubar gewesen und deshalb

wollte man es 2020 eigentlich besser

machen. Leider habe auch hier Co-

rona einen Strich durch die Rech-

nung gemacht. Als unter Auflagen

wieder trainiert werden durfte, seien

die Alten Herren die Ersten gewesen,

die wieder auf dem Platz standen. Für

2021 seien wieder einige Spiele in der

Hoffnung vereinbart worden, dass

diese dann auch stattfinden können.

Abteilungsleiter Mathias Lorenz hielt

eine kurze Rückschau für die Fußball-

Senioren. Nach einer enttäuschenden

Vorrunde wollte man im neuen Jahr

einiges besser machen und konnte

mit Peter Semmelmann auch einen

sehr guten Trainer verpflichten. Nach

nur kurzer Zeit musste auch hier die

Vorbereitung abgebrochen werden.

Als dann langsam wieder mit vernünf-

tigem Training begonnen werden

konnte und auch wieder Vorberei-

tungsspiele möglich waren, sei der

nächste Tiefschlag gekommen. Da bei

einem Spieler des Gegners ein Co-

rona-Fall festgestellt worden sei,

mussten auch 15 RSV’ler in Quaran-

täne. Viele der Betroffenen seien aus

verständlichen Gründen danach nicht

mehr bereit gewesen weiterzuspielen.

Jahreshauptversammlung 
beim RSV Parkstetten

Das Bild zeigt die neue Vorstandschaft mit Bürgermeister Martin Panten.
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Der auch vorher schon schmale

Kader wurde dadurch noch mehr

ausgedünnt. Man hoffe, dass sich die

Lage im Frühjahr wieder etwas ent-

spannt haben und der eine oder an-

dere dann wieder bereit sein wird,

Fußball zu spielen.

Corona führte auch zum Saisonab-

bruch in der Freizeitrunde Straubing,

erklärte Volleyball-Abteilungsleiterin

Connie Gruber. Ebenso mussten die

Jahreshauptversammlung und das

Sommerfest entfallen. Als endlich

unter Einhaltung des Hygienekon-

zepts mit der Beach-Saison begonnen

werden konnte, wurde dieses Ange-

bot heuer besser genutzt als die Jahre

zuvor. 

2020 wäre das 40-jährige Gründungs-

fest der Volleyballfreunde fällig gewe-

sen. Dieses musste leider auch

entfallen, aber man hofft dann wenigs-

tens das 40-jährige Vereinsjubiläum

als Abteilung des RSV 2021 feiern zu

können.

Sylvia Foidl konnte im folgenden Kas-

senbericht nach bisher überwiegend

negativen Nachrichten endlich etwas

Positives berichten. Durch wieder

sehr erfolgreiche Veranstaltungen wie

z.B. die Christbaumversteigerung

oder das Ausrichten eines Relegati-

onsspiels konnte ein schöner Über-

schuss erzielt werden. 

Bei der folgenden Wahl übernahm

Bürgermeister Martin Panten das Amt

des Wahlvorstands.

Mit Herbert Gayring und Peter Bar-

kenstein wurden zwei bisherige Vor-

stände wiedergewählt. Kassiererin

Sylvia Foidl und Geschäftsführer Tho-

mas Bauer wurden ebenfalls in ihren

Ämter bestätigt und vervollständigen

die neue Vorstandschaft. Fahnenträ-

ger ist wie bisher Alexander Heigl

und neu gewählt wurden die beiden

Kassenprüferinnen Kathrin Friedl

und Doris Heigl.

Bürgermeister Martin Panten richtete

noch einige Worte an die Versamm-

lung. Gerade wegen Corona seien die

letzten Monate für uns alle nicht ge-

rade einfach gewesen. Daher sei es

umso wichtiger, dass auch die Zusam-

menarbeit zwischen Vereinen und

der Gemeine reibungslos funktioniert.

Nach den ersten Lockerungen sei es

nicht einfach gewesen, Konzepte zu

entwickeln, die einen einigermaßen

vernünftigen Sportbetrieb zuließen

und trotzdem allen Hygieneauflagen

entsprachen. Er erklärte die Wichtig-

keit von Vereinen gerade in Zeiten

von Corona. Der RSV leiste hervorra-

gende Arbeit sowohl in sportlicher als

auch in gesellschaftlicher Hinsicht.

Gerade auch durch die Angebote der

Abteilung Fit & Aktiv könne der Ver-

ein allen Altersgruppen Möglichkei-

ten zur sportlichen Aktivität anbieten.

Abschließend übernahm noch ein-

mal der alte und neue Vorstand Her-

bert Gayring das Wort.

Er dankte den beiden scheidenden

Vorständen Björn Spielvogel und Mat-

thias Beck für die hervorragende und

produktive Zusammenarbeit in den

vergangenen Jahren. Er sei sich si-

cher, dass die beiden den RSV auch

weiterhin auf die eine oder andere Art

unterstützen werden. Zum Schluss er-

ging noch ein großer Dank an die Ge-

meinde, die immer ein offenes Ohr

für die Anliegen des RSV hat.

Text: Thomas Bauer

Foto: Erika Gayring



Gemeindebote Parkstetten                                                                                                                     Dezember 2020

56

Nachdem die Saison 2019/20 dank

Corona und des daraus resultieren-

den Lockdowns abgebrochen werden

musste, war der greifbare Aufstieg

wieder in weite Ferne gerückt und

der ältere Jahrgang musste die C-Ju-

gend leider ohne Titel verlassen.

Unter Einhaltung der Hygieneaufla-

gen und vorerst nur in kleinen Grup-

pen, natürlich ohne Körperkontakt,

begann die Saisonvorbereitung mit

den neuen Spielern dann endlich

Mitte des Jahres. Erklärend hierzu: Im

Jugendbereich wird je im Herbst und

im Frühjahr eine eigene Halbsaison

gespielt.

Klar war bald, dass die Jungs der U15

schnell zu einem Team wurden und

nach der langen Pause wieder richtig

Lust auf Fußball hatten. Die Trainings-

beteiligung war hervorragend, die

Stimmung ausgelassen und gleichzei-

tig zielstrebig und absolut diszipliniert. 

Lange war dann unklar, wann die Sai-

son in der Jugend starten sollte. Kurz-

fristig gab es dann die lang erhoffte

Freigabe für den Punktspielbetrieb

durch die bayerische Staatsregierung

und die Jugendspieler des RSV waren

heiß darauf, endlich durchzustarten.

Nachdem insgesamt nur fünf Punkt-

spiele auf dem Plan standen, war na-

türlich jedes einzelne Spiel besonders

entscheidend. Am Ende der Saison

hatten sich die Jungs schließlich mit

12 Punkten, einem Torverhältnis von

24:5 und dem ersten Tabellenplatz

selbst belohnt.

Der verdiente Aufstieg klappte aber

leider auch diesmal nicht, da die U15

aufgrund der geringen Kaderstärke

von 13 Spielern im flex-Spielbetrieb

unterwegs war. Das schmälert aber

keinesfalls die Leistung der Mann-

schaft, da jedes Spiel, dank der Unter-

stützung einiger D-Jugendspieler, mit

mindestens 12 Mann bestritten wer-

den konnte. Ein großes Dankeschön

an alle Aushelfer dafür.

Für die hoffentlich kommende zweite

Halbsaison im Frühjahr ist dann im

dritten Anlauf der Aufstieg wieder das

Ziel. Bis dahin durchhalten und vor

allem gesund bleiben!

Text: Björn Spielvogel

Foto: Robert Sprenger

C-Jugend des RSV Parkstetten
ist Coronameister

Feuerhausstraße 17
94356 Kirchroth
Telefon 0 94 28 /15 22
www.pusteblume-kirchroth.de

Schnittblumen · Balkon- und Beetpflanzen
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik · Topfpflanzen

Gartengestaltung · und vieles mehr

FLORISTIKFACHBETRIEB

Ökokiste Kößnach –

Ihr regionaler

Bio-Lieferdienst

Online bestellen & bequem

nach Hause liefern lassen

www.oekokiste-koessnach.de

info@oekokiste-koessnach.de

Ökokiste Kößnach · Untere Dorfstr. 8

94356 Kößnach; DE-ÖKO-037

Tel.: 09428/949533
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Sportliche Neuigkeiten vom 
RSV fit & aktiv Parkstetten

Baseball in Parkstetten 
Seit Mitte Juni treffen sich nun am Schulsportplatz „Bolzplatz“ Jung und

Alt, als Teil der Sparte „fit & aktiv“ des RSV Parkstetten, um den amerika-

nischen Sport auszuprobieren. Unter der Leitung von Jürgen Jaretzke, der

auf eine langjährige Erfahrung als Spieler und Trainer dieser Sportart zu-

rückgreifen kann, übten die Teilnehmer, den Ball zu werfen und mit dem

Baseballschläger zu treffen, um ihn möglichst weit zu schlagen. Alle Teil-

nehmer sind mit Begeisterung dabei und sehr zur Freude des „coaches“

auch sehr viele Naturtalente. Nach den Technik-Übungen wird immer ein

kleines Spielchen gemacht, was natürlich allen immer am meisten Spaß

macht. Jeder im Alter von 10 – 99 Jahren und egal ob Mädchen oder

Junge ist herzlich eingeladen, diese Sportart mal auszuprobieren. 

Laufend Online-Kurse
Aus der spontanen Aktion im Frühjahr wird ein Dauerangebot. Auch jetzt

im Herbst haben wir wieder einen Hybriden laufen. Wir wechseln je nach

Situation zwischen Präsenz und Online. Mit festem Teilnehmerkreis und

Thema baut sich das Programm von Woche zu Woche auf und du wirst

mit jedem Abend gezielt fitter.  Das führen wir mit dem nächsten Kurs-

block im Januar fort. Wenn du Interesse an einem 100%-Online-Kurs hast,

freuen wir uns auf deine Nachricht. Ab acht Teilnehmern setzen wir das

um. Also sei dabei, bei deinem Online-Training in gewohnter Qualität und

mit persönlicher Note! 

Deine digitale Buchungsplattform 
Kurse des RSV Parkstetten findet ihr pünktlich zum Advent auf der neuen

Kursplattform von YOLAWO. Neben Informationen zu Trainingsinhalten

und Übungsterminen siehst du auch, ob ein Platz frei ist und kannst die-

sen sofort für dich reservieren!  Ist dein gewünschter Kurs voll, bist du

automatisch auf der Warteliste und rückst bei frei werdendem Platz nach.

Was ändert sich gegenüber vorher? Unabhängig von Ort und Zeit kannst

du dich jederzeit informieren und deinen Platz sichern! 

Professioneller Winterdienst
mit Radlader 

Dieselstraße 1a

94365 Parkstetten

Mobil (01 60) 97 73 27 50

www.baggerbetrieb-wasl.de

baggerbetrieb-wasl@t-online.de

Parkstetten 
Kößnacher Straße 14 
Telefon: 09421/10782

H A F N E R
ELEKTRO
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Die Damen-Mannschaft des RSV Park-

stetten, Abteilung Volleyball, kam die-

ses Jahr in den Genuss, einen Trikot-

satz gesponsert zu bekommen. An

dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön an unseren Sponsor Maximi-

lian Rüb der Fa. Rüb & Agentur-

partner.

Text/Foto: Karin Mayer, Conni Gruber

Neuer Trikot-Satz für die 
Damen der Volleyball-Abteilung
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Informatives für unsere Seniorinnen und Senioren
Rotkreuzdose

Mit einer Rotkreuzdose kann man alle lebenswichtigen In-
formationen (z. B. Gesundheitsdaten, Medikamenten-
pläne, Kontaktdaten, Patientenverfügung) für Notfälle
 bereithalten. Hinweisaufkleber an der Wohnungstür sowie
am Kühlschrank signalisieren den Helfern, dass es eine
solche Dose gibt. Der Aufbewahrungsort für die Dose ist
der Kühlschrank. Die Rotkreuzdose erhalten Sie für 5 Euro
u.a. bei uns in der Gemeindeverwaltung. 

Notfallmappe der Gemeinde

In der Notfallmappe der Gemeinde Parkstetten können Sie
für Notfälle klare Handlungsanweisungen (z. B. Vorsorge-
vollmachten, Patientenverfügung) und Informationen (Ver-
sicherungsdaten, Allergien, Medikamentenplan, uvm.)
hinterlegen. Die kostenlose Notfallmappe erhalten Sie bei
uns in der Gemeindeverwaltung. 

Kostenloser Lieferservice für Arzneimittel 

Apotheke St. Georg, Tel. 09421 8467-0
Apothekerin Sonja Rothammer
Bitte rufen Sie uns an. Falls niemand ans Telefon geht,
sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf
den Anrufbeantworter.

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 8.30 bis 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr;
Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Seniorenkino in Straubing

Einen Filmnachmittag verbringen kann man immer am 1.
oder 2. Dienstag im Monat im Citydom Straubing, There-
sienplatz 23, im Kino 3. Ein barrierefreier Zugang mit Auf-
zug ist über den Eingang Bernauergasse möglich.
Unkostenbeitrag: 2 Euro  

Aufgrund der derzeitigen Lage sind alle Termine bis zum
Frühjahr abgesagt.

Seniorenratgeber des Landkreises Straubing-Bogen

Den Seniorenratgeber des Landkreises Straubing-Bogen
finden Sie im Internet unter www.senioreninfo-straubing-
bogen.de.

Seniorenfachstelle im Landkreis Straubing-Bogen

Die Seniorenfachstelle im Landratsamt Straubing-Bogen
ist Anlaufstelle für Probleme, Sorgen und Nöte älterer
Menschen. Ansprechpartnerin: Kathrin Haberl,  Tel. 09421
973528, E-Mail: seniorenfachstelle@landkreis-straubing-
bogen.de

Seniorenstammtisch
Senioren treffen sich jeden Mittwoch ab 14 Uhr zum
Stammtisch im Café Speis eder. Kartenspieler erwünscht!

Seniorenturnen
Die VHS veranstaltet dienstags von 9 Uhr bis 10 Uhr im
Pfarrheim Parkstetten unter der Leitung von Christine Riedl
ein  Seniorenturnen für Frauen und Männer. 
Anmeldung bei Frau Eder, Tel. 09421 21606.

Essen auf Rädern
Der Menü-Service des Bayerischen Roten Kreuzes liefert
mit dem FrischeMobil täglich ein frisches und heißes Menü
nach Hause, auch an Wochenenden und Feiertagen. Alle
Menüs werden nach neuesten ernährungswissenschaftli-
chen Erkenntnissen mit natürlichen Zutaten zubereitet und
sind frei von künstlichen Zusätzen. Informationen unter
Tel. 09421 9952-7604.

Seniorentaxi
Mit „seniormobil“ verbessert der Landkreis Straubing-
Bogen die Verkehrsmobilität von Senioren. Der Landkreis
gibt hierzu an Senioren  Wertschecks aus, die die VSL-Bus-
unternehmen, die DB Regio mit der Gäubodenbahn sowie
die teilnehmenden Taxiunternehmen in Höhe des Nenn-
wertes als Zahlungsmittel akzeptieren. 
• Für alle ab 70 Jahren 

(mit Hauptwohnsitz im Landkreis Straubing-Bogen).
• Start/Ziel der Fahrt muss 

im Landkreis Straubing-Bogen liegen.
• Die Wertschecks gibt es im Wert von 2, 5 und 10 Euro.
• 50% Ermäßigung auf Kartenwert. 

Die verbleibenden 50% übernimmt der Landkreis.
Die seniormobil-Wertschecks erhalten Sie u.a. bei uns in
der Gemeindeverwaltung. 

Gerätegestütztes Gesund heitstraining
unter medizinisch fachlicher Anleitung 
in der Praxis für  physikalische Therapie Dietmar Kanert,
 Kirchplatz 6, 94365 Parkstetten, Tel. 09421 89449. 
Jeden Mittwoch ab 13 bis 17 Uhr

Ansprechpartner bei Fragen und Anliegen:
Seniorensprecher:
Herbert Gayring, Tel. 09421 23863
Pröllerweg 3, 94365 Parkstetten,
Franz Listl, Tel. 09421 80971
Arberstraße 5, 94365 Parkstetten,
Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung:
Andrea Baumann, Tel. 09421 9933-29
Birgit Rohrmüller, Tel. 09421 9933-10
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Jürgen Kerber, Vorstandsmitglied der

Sparkasse Niederbayern-Mitte, über-

gab gemeinsam mit Karl-Heinz Bog-

ner, Leiter der Wertpapierabteilung,

und Klaus Speckmeier, Geschäfts -

stellenleiter von Parkstetten, am Sport-

zentrum Parkstetten einen symbo-

lischen Spendenscheck in Höhe von

500 € an Rudi Dachauer, Vorsitzender

des Tennisclubs Parkstetten.

„Die Sparkasse Niederbayern-Mitte

kann in diesem Jahr auf 180 Jahre Ge-

schichte zurückblicken. Dies haben

wir zum Anlass genommen, eine Ju-

biläumsspendenaktion durchzufüh-

ren“, informierte Kerber. „Lokale

Vereine und Institutionen in einem

breiten Spektrum werden hierbei mit

Spenden in einer Gesamthöhe von

180 000 Euro unterstützt.“ Sparkassen-

mitarbeiter konnten im Rahmen die-

ser Spendenaktion Vereine vorschla-

gen. Bogner reichte einen Antrag für

den Tennisclub Parkstetten ein und ist

somit Pate für diese Spende. 

„Ich möchte der Sparkasse Nieder-

bayern-Mitte ein großes Dankeschön

aussprechen. Von diesem Geld wird

ein Defibrillator für unser Vereins-

heim angeschafft“, erklärte Dachauer.

„So können wir in Notfallsituationen

schnell handeln und dem Betroffenen

helfen“.

Text/Foto: Susanne Beck, 

Sparkasse Niederbayern-Mitte

Sparkasse Niederbayern-Mitte spendet
500 € an Tennisclub Parkstetten

Vorstandsmitglied Jürgen Kerber, Vorstand des Tennisclubs Rudi Dachauer, Leiter der Wertpapierabteilung Karl-Heinz

Bogner und Geschäftsstellenleiter Klaus Speckmeier

Gemeinsam 
allem 
gewachsen. Sparkasse

       Niederbayern-Mitte

Mit unserem gesellschaftli-
chen Engagement fördern wir 
Gemeinschaft. Neben guter   
Beratung und fairen Finanz-
dienstleistungen ist das der 
Kern der über 200 Jahre alten 
Sparkassen-Idee.

sparkasse-niederbayern-mitte.de
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Straubinger Str. 3 · 94365 Parkstetten 
Tel. 0 94 21 - 13 84 · Fax 0 94 21 - 24 57
www.hlatscher.de · info@hlatscher.de

Frohe Weihnachten und ein gesundes,
glückliches neues Jahr 2021 wünscht Firma

Scheften 5 · 94365 Parkstetten
Telefon: 09422 /4034756 · Telefax: 09422 /8074244

Mobil: 016097200033 · E-Mail: a.heisinger@gmx.de
Unser Betrieb ist zertifiziert nach DIN 1090 EXC 2.

Schlosserei - Spenglerei
● Vordächer
● Balkonanlagen
● Zaunanlagen
● Blechbearbeitung
● Schweißkonstruktionen

Fliesen 
Saller 
Dr.-Stadler-Str. 3 
94365 Parkstetten 

 

-Bautrocknung- 
Ruf: 0160 8349740
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VHS-Programm bis März 2021

Onlinekurs: Bodyforming light
Beginn: 14.12.2020
Uhrzeit: 18:30 - 19:30

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen und Männer
Beginn: 11.01.2021
Uhrzeit: 19:00 - 20:00

Zumba® und Strong by Zumba® mit Babsi
Beginn: 11.01.2021
Uhrzeit 20:00 - 21:15 

Gymnastik 50+
Beginn: 12.01.2021
Uhrzeit: 9:00 - 10:00

Onlinekurs: Hiit-Up - Intervall-Workout
Beginn: 12.01.2021
Uhrzeit: 17:30 - 18:15

Yoga I
Beginn: 12.01.2021
Uhrzeit: 17:00 - 18:30

Yoga II
Beginn: 12.01.2021
Uhrzeit: 19:00 - 20:30

Hatha-Yoga
Beginn: 13.01.2021
Uhrzeit: 18:00 - 19:00

Hatha-Yoga
Beginn: 13.01.2021
Uhrzeit: 19:30 - 20:30

Gesundheits- und Fitnessgymnastik
Beginn: 14.01.2021
Uhrzeit: 19:00 - 20:00

Trommeln für Erwachsene
Beginn: 16.01.2021
Uhrzeit: 13:30 - 15:00

Gitarre für Erwachsene - Anfänger
Beginn: 01.02.2021
Uhrzeit: 16:00 - 17:00

Gitarre für Erwachsene - Anfänger
Beginn: 01.02.2021
Uhrzeit: 17:00 - 18:00

Kinderkurse

Turnen Mutter, Vater, Oma oder Opa 
und Kind 2-4 Jahre
Beginn: 12.01.2021
Uhrzeit: 16:30 - 17:30

Trommeln für Kinder 
mit oder ohne Eltern
Beginn:12.01.21
Uhrzeit: 17:00 - 17:30

Elterntreff für 
Kleinkinder 0 bis 3 Jahre
Beginn: 13.01.2021
Uhrzeit: 9:00 - 10:30

Kinderturnen 4 - 6 Jahre
Beginn: 13.01.2021
Uhrzeit: 15:00 - 16:00

Turnen Mutter, Vater, Oma oder Opa 
und Kind 2-4 Jahre
Beginn: 13.01.2021
Uhrzeit: 16:00 - 17:00

Elterntreff für 
Kleinkinder 0 bis 3 Jahre
Beginn: 14.01.2021
Uhrzeit: 9:00 - 10:30

Kinderturnen 4 - 6 Jahre
Beginn: 14.01.2021
Uhrzeit: 14:00 - 15:00

Ballett für Anfänger I - 
Kinder von 3 - 6 Jahre
Beginn: 15.01.2021
Uhrzeit: 14:00 - 14:45

Ballett für Anfänger II - 
Kinder von 3 - 6 Jahre
Beginn: 15.01.2021
Uhrzeit: 16:00 - 16:45

Ballett für Anfänger III - 
Kinder von 3 - 6 Jahre
Beginn: 15.01.2021
Uhrzeit: 15:00 - 15:45

Ballett für Kinder - Fortsetzung
Beginn: 15.01.21
Uhrzeit: 17:00 - 18:15

Außenstellenleiterin:
Saskia Reimann
Harthofer Straße 14
94365 Parkstetten
Handy: 0179 8247903
Email: parkstetten@vhs-

straubing-bogen.de 

Außenstelle Parkstetten

Mach’s 
besser mit Beton
Beton verbindet 
Beton 
verdient Sympathie

Straubinger Straße 4 a Tel. 0 94 21/127 53 
94365 Parkstetten Fax 0 94 21/ 213 87

www.beton-heller.de

Fa.Thomas      
Schambeck e.K.

PKW-Anhänger · Gartengeräte
Verkauf und Verleih
94365 Parkstetten · Scheften 9

Tel. (0 94 21) 127 29 · Fax 8 23 00
Handy (0175) 4013 444

E-Mail: info@schambeck-web.de

Geschäftszei ten:
Mo. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 13.00 -17.30 Uhr

Sa. 9.00 -11.30 Uhr

      Bayerwaldstraße 9 
     9 4 3 7 7  S t e i n a c h  
    Tel.: 09428 948900 
   Fax: 09428 949055 
  www.hatzl-braun.de 
info@hatzl-braun.de
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Neue Leiterin der 
vhs-Außenstelle Parkstetten

Bei einem kleinen Empfang im Rat-

haus Parkstetten wurde Frau Saskia

Reimann in ihr neues Amt als vhs-Au-

ßenstellenleiterin Parkstetten einge-

führt. In der Woche zuvor hatte der

Gemeinderat Frau Reimann einstim-

mig für dieses öffentliche Ehrenamt

bestätigt. Bürgermeister Martin Pan-

ten dankte ihr für die Bereitschaft,

sich für die Bildungsarbeit in der Ge-

meinde zu engagieren und sicherte

die Hilfe und Unterstützung der Ver-

waltung zu. Großen Eifer und viel Mo-

tivation wünschte vhs-Leiter Heinz

Uekermann der frischgebackenen

Leiterin: „Sie übernehmen die größte

und erfolgreichste Außenstelle im

Landkreis Straubing-Bogen und ich

bin sicher, sie liegt bei Ihnen in guten

Händen.“ vhs-Geschäftsführer Robert

Dollmann freute sich, dass die im

September frei gewordene Stelle so

schnell  wieder besetzt werden konnte

und  bedauerte gleichzeitig, dass der-

zeit coronabedingt recht unruhige

Zeiten in der vhs-Landschaft herrsch-

ten.  Saskia Reimann könne sich aber

jederzeit an die vhs-Geschäftsstelle

wenden, wo sie immer Rat und Ant-

worten bekomme.

Frau Reimann selbst hat in den ersten

Tagen bereits Gefallen an ihrer neuen

Aufgabe gefunden, setzt aber auch auf

Input aus der Bevölkerung. „Ich hoffe,

die Nachfolge von Frau Eder, die hier

so großartige Arbeit geleistet hat, auf

meine Art und Weise gut zu meistern.

Sehr freuen würde ich mich sowohl

über Anregungen und Wünsche zu-

künftige Kurse betreffend, als auch

über Menschen, die es sich vorstellen

könnten, ihr Wissen und ihre Fähig-

keiten als Leiter/-in eines Kurses an

andere weiterzugeben. Schwer fallen

mir die durch den erneuten Corona-

Lockdown bedingten Kursabbrüche,

aber wir alle hoffen auf einen guten

Kursbeginn im neuen Jahr."

Text: vhs Straubing-Bogen

Foto: Gemeinde 

(von links) Bürgermeister Martin Panten, vhs-Geschäftsführer Robert Dollmann und vhs-Leiter Heinz Uekermann be-

glückwünschten Saskia Reimann zum Amt als vhs-Außenstellenleiterin für die Gemeinde Parkstetten.

Zimmerei
GmbH

Zimmerei · Holzhausbau · Bedachungen
Innenausbau · Altbausanierung

Bei Fragen nehmen wir uns Zeit für Sie.

Helmut Arnold
Industriestraße 4a, 94365 Parkstetten

Tel. 09421/80744, Fax 85317
Wir steigen Ihnen gerne aufs Dach!

Martin Maxreiter
Götzstraße 9b
94377 Steinach

Telefon: 094 28-26 08 57
Mobil: 0171-3 69 34 07

- Rohbau, Umbau
- Außen- und Innenputz
- Vollwärmeschutz
- Bagger- und Minibaggerarbeiten
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Wie fast in jedem Jahr nahm auch

heuer die Wasserwacht Parkstetten

wieder das Deutsche Rettungs-

schwimmabzeichen ab. Der prakti-

sche Teil wurde im Winter im

Hallenbad Bogen begonnen und

noch vor dem Frühjahrslockdown ab-

geschlossen. Der Theorieteil wurde

dann im Sommer durch unseren er-

fahrenen Lehrschein-„S“-Inhaber

Peter Wutz (links im Bild) abgenom-

men. Einmal konnte dabei das Sil-

berne Rettungsschwimmabzeichen

an Katharina Obermaier (Mitte) aus

Bogen vergeben werden, zweimal 

das Rettungsschwimmabzeichen in

Bronze an Jasmin Hofstetter (rechts)

aus Parkstetten und an Franziska Sla-

wik aus Kirchroth (nicht auf Foto).

Die Aushändigung der Abzeichen

fand im Oktober am Friedenhainsee

statt.

Wir gratulieren recht herzlich zu die-

sen erfreulichen Leistungen.

Text/Foto: Christine Sucker

Rettungsschwimmabzeichen 
in Silber und Bronze

Mit Beginn des neuen Jahres gilt ein neuer Abfuhrkalen-

der. Hier erfahren die Bürgerinnen und Bürger auf einen

Blick, wann Rest-, Bio- und Papiertonne in ihrer Ge-

meinde geleert werden. Der Zweckverband Abfallwirt-

schaft Straubing Stadt und Land (ZAW-SR) bittet, den

neuen Abfuhrplan genau anzuschauen, da im neuen

Jahr Touren geringfügig geändert werden. Das bedeutet,

dass sich die gewohnten Abfuhrtage für einzelne Haus-

halte in manchen Gebieten verändern.

Grund dafür ist, dass die Zahl der angemeldeten Tonnen

im Verbandsgebiet enorm gewachsen ist. Ein neues, 13.

Müllfahrzeug wird die Flotte daher ab Januar 2021 ver-

stärken. Bei der nötigen Tourenkorrektur achteten die

Mitarbeiter des Zweckverbands Abfallwirtschaft auf Kun-

denfreundlichkeit: Sie planten so, dass sich möglichst

wenig Veränderungen für die Haushalte ergeben. Wich-

tig aber ist in jedem Fall, dass alle Abfalltonnen immer

morgens ab 5:30 Uhr am Leerungstag bereitstehen. Die

Zeiten, wann das Müllfahrzeug eintrifft, können sehr un-

terschiedlich sein.

Der Abfuhrkalender 2021 ist zum Jahreswechsel im In-

ternet des Zweckverbands Abfallwirtschaft unter

www.zaw-sr.de einzusehen. Zudem verschickt der ZAW-

SR den Jahresplaner auf Papier ab 7. Dezember an alle

Haushalte im Verbandsgebiet per Post. 

Auch in unserer Gemeinde haben sich geringfügig

Änderungen (Straubinger Straße, Thurnhof und

Bielhof) ergeben. 

Da sich in Parkstetten zum Teil auch die Tour der

Leerungsfahrzeuge ändert, achten Sie bitte unbe-

dingt darauf, dass die Tonnen immer ab 5.30 Uhr

morgens bereitstehen. 

Achtung Müllabfuhr - 
kleine Tourenänderungen ab 2021
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Sehr geehrte BürgermeisterInnen,

Vereins-Vorsitzende und BürgerIn-

nen,  wir haben das Glück, in einer

Region zu wohnen, die sehr viel

bietet: die Berge im Bayerwald, das

beeindruckende Donautal, das

weite Land im Süden und die bunte

Einkaufs- und Kulturstadt Straubing.

Es sollte weiterhin unser gemeinsa-

mes Ziel sein, unsere Heimat sau-

ber zu halten, damit wir jetzt und

auch in Zukunft die Schönheit die-

ser Landschaft genießen können.  

Bei der letzten Aktion „Sauber

macht lustig“ sammelten über 5.000

engagierte Menschen im gesamten

Verbandsgebiet mehr als 24 Tonnen

Müll. Die große Resonanz hat uns

überwältigt und für den geleisteten

Einsatz sagen wir allen Helferinnen

und Helfern an dieser Stelle noch-

mals herzlichen Dank.  

Leider schränkt die Corona-Pande-

mie die Möglichkeiten für gemein-

same Projekte derzeit deutlich ein.

Klima- und Umweltschutz müssen

aber weiterhin im Fokus bleiben. 

Daher planen wir auch im nächsten

Jahr eine Müll-Sammelaktion

„Sauber macht lustig“. Vorgese-

hener Termin ist am Samstag, 20.

März 2021, von 9 bis 12 Uhr.

Wir bitten Sie darum, sich bereits

jetzt dieses Datum vorzumerken,

denn es kommt auf jeden Freiwilli-

gen an. Wir werden Sie rechtzeitig

vor dem Termin nochmals bezüg-

lich der Durchführung und der

 Rahmenbedingungen der Aktion

kontaktieren.  Viele Menschen ha -

ben in den letzten Monaten ihre

nahe Umgebung als Ausflugs- und

Urlaubsziel entdeckt. Von dieser

neuen Welle der Wertschätzung für

unsere wunderschöne Heimat er-

hoffen wir uns einen gewaltigen

Schub für dieses wertvolle Projekt.

In diesem Sinne freuen wir uns auf

einen gemeinsamen Einsatz. 

Mit besten Grüßen  

Ihr  

Markus Pannermayr  

Oberbürgermeister und  

Verbandsvorsitzender   

Ihr

Josef Laumer  

Landrat und  

stv. Verbandsvorsitzender  

„Sauber macht lustig“ am 20. März 2021
Gemeinsam stark für eine saubere Umwelt 



Gemeindebote Parkstetten                                                                                                                     Dezember 2020

66

Karin Horeb führt EDEKA-Markt 
in Parkstetten weiter

Firmenvorstellung

Am 01. September 2020 überreichten

Johann und Maria Kammermeier das

Zepter ihres geliebten EDEKA-Marktes

an Karin Horeb.

Fast 40 Jahre lang hat Familie Kam-

mermeier den EDEKA-Markt in Park-

stetten geführt. Nun war es allerdings

an der Zeit, die Führung des Marktes

an einen passenden Nachfolger zu

übergeben. Mit der neuen Pächterin

Karin Horeb und der Raiffeisenbank

Parkstetten als neue Eigentümerin

haben sie die richtige Lösung gefun-

den.

Wenn man ihren Werdegang betrach-

tet, unterstreicht dieser nur, dass die

Wahl der Nachfolge auf Karin Horeb

traf. Nach ihrem Abitur machte sie

ihre Ausbildung zur Einzelhandels-

kauffrau im EDEKA-Center in Dingol-

fing. Dieser Markt umfasst 2800 m2 mit

50 Mitarbeitern. Innerhalb der nächs-

ten zehn Jahre konnte sie zunächst

zur stellvertretenden und dann zur

Marktleitung aufsteigen und blieb

dabei ihrem Ausbildungsbetrieb treu.

Nachdem das EDEKA-Center in Din-

golfing privatisiert wurde, entschied

sich Karin Horeb zur Selbstständigkeit

im Mai 2014 und eröffnete ihren eige-

nen EDEKA-Markt mit 1148 m2 in

Mengkofen. Damals übernahm sie ca.

20 Mitarbeiter von der EDEKA-Regie

und konnte durch die stetig steigen-

den Umsätze die Zahl der Mitarbeiter

nahezu verdoppeln. Außerdem wurde

der Markt von September 2019 bis Feb-

ruar 2020 auf 1500 m2 erweitert.

Durch ihr hohes Engagement und die

Erfahrungen, die sie all die Jahre sam-

meln konnte, wurde Karin Horeb der

EDEKA-Neubau in Leiblfing im Okto-

ber 2018 anvertraut. Dabei kamen

neue Herausforderungen in Form der

integrierten Postfiliale und der eigen-

ständigen Bäckerei auf sie zu. Karin

Horeb übernahm hier ebenfalls alle

Mitarbeiter des alten EDEKA-Marktes

und stockte das Personal auf.

Dank ihrer langjährigen Erfahrung

 gewährleistet Karin Horeb nun den

Fortbestand einer reibungslosen Nah-

versorgung im EDEKA-Markt Parkstet-

ten. Seit September 2020 übernimmt

sie nun die Führung des Marktes.

Nicht nur die Lebensmittelversorgung

wird weiterhin gesichert, auch das mit

dem EDEKA-Markt verbundene Perso-

nal wird von Karin Horeb übernom-

men und sogar aufgestockt. Mit der

Unterstützung ihres Leiblfinger Markt-

leiters Josef Roth konnte diese rei-

bungslose Übernahme garantiert

werden. Seit ihrer Übernahme wurden

auch schon Umbauarbeiten in der

Obst- und Getränkeabteilung vorge-

nommen. Doch damit gibt sich die

neue Pächterin noch nicht zufrieden.

Es sind noch weitere Umbauten für

die Zukunft geplant, wie etwa ein

Leergutautomat mit Flaschen- und Kis-

tenannahme, ein zusätzlicher Kühl-

schrank in der Obstabteilung oder ein

Kaffeeverkauf in der Bäckerei. Außer-

dem gibt Karin Horeb an, dass eine

Sortimentoptimierung geplant bzw. in

Arbeit sei. Dabei solle auf mehr Regio-

nalität und auf biologischen Anbau ge-

achtet werden. Der Blick sei auf die

Zukunft und eine hohe Kundenzufrie-

denheit gerichtet, damit das Unterneh-

men im Sinne der Familie Kammer-

meier fortgeführt werden könne.

Das Hauptziel von Karin Horeb ist,

dass der EDEKA-Markt mit Hilfe der

Mitarbeiter ein so guter Nahversorger

wird, dass alles Wichtige im Ort erle-

digt werden kann und niemand zwin-

gend mehr in die Stadt fahren muss.

Nebenbei möchte sich Karin Horeb

am Ortsgeschehen beteiligen. Hierbei

überstützte sie in der Vorweihnachts-

zeit besonders den Johanniter-Weih-

nachtstrucker und sammelte fleißig

Pakete. 

Wir wünschen Karin Horeb viel Erfolg

bei der Weiterführung des EDEKA-

Marktes.

Text: Lisa Schudy/Foto: Karin Horeb
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ServiceVerkaufVermietung 

Besuchen Sie unsere neue Homepage:
www.veranstaltungstechnik-amberger.de
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